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Königspaar und Prinzessin gekrönt
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Königspaar und Prinzessin
gekrönt

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Feierlich wurde es am 17. Mai in der
Aula am Bergeracker. Im Beisein
zahlreicher Ehrengäste versammel-
ten sich die Schützen des Bezirks-
verbandes Rhein-Sieg zum Krö-
nungsfest der Schützenbruderschaft
St. Hubertus Oberlar. Brudermeister
Roland Trömpert konnte am Anfang
der Veranstaltung zwei verdienten
Mitgliedern eine Auszeichnung ver-
leihen. Sigrid Nießen erhielt den ho-
hen Bruderschaftsorden und Herbert
Nießen das silberne Verdienstkreuz
des Präsidiums der Historischen
deutschen Schützenbruderschaften.
Nach der Rede des Präses Pfarrer
H.J. Zeyen wurde der Schülerprin-
zessin Mia I. Zander ihre Kette so-
wie von Pfarrer M. Lunkenheimer

das Diadem überreicht. Mia hat auch
schon die Würde der Bezirksschüler-
prinzessin des Bezirksverbandes
Rhein Sieg errungen und wird im
Herbst auf dem Bezirksfest ihre ho-
hen Würden erhalten.
Beide Pfarrer setzten die ökumeni-
sche Krönung mit der Ehrung des
neuen, stolzen Königspaares Marco
I. und Petra Lang fort, indem sie mit
ihren Insignien ausgestattet wurden.
Das Königspaar freut sich auf die
folgenden Schützenfeste, bei denen
sie von den Adjutanten Liesel und
Raimund Heil sowie Ljudmila und
Lutz Zander sowie der Prinzessin
Mia begleitet werden, und dankt
den fleißigen Helfern, die dieses
Krönungsfest möglich machten.

Ein Besuch im
Wallraf-Richartz-Museum
Die Frauen Union (FU) Stadtver-
band Troisdorf besucht am 6.6.6.6.6. Juni Juni Juni Juni Juni
das Wallraf-Richartz-Museum in
Köln. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr
am Bahnhof Troisdorf.
Schweizer Schätze - Meister des
Impressionismus aus dem Muse-
um Langmatt. Von Renoir über
Monet, Degas bis Gauguin und
Cézanne, das schweizer Museum
Langmatt gilt als eine der bekann-
testen Privatsammlungen des fran-
zösischen Impressionismus in Eur-
opa. Auf Grund von Sanierungsar-
beiten bietet sich eine einmalige

Gelegenheit in Köln, diese außer-
ordentlichen Bilder zu bewundern.
Danach wollen wir uns noch zu
einem gemütlichen Zusammen-
sein in einem Kölner Café treffen
und gemeinsam den Tag ausklin-
gen lassen. Interessierte Damen
und selbstverständlich auch Her-
ren melden sich bitte telefonisch
bei Frau J. Hoffmann, Tel.: 02241-
78015 oder Frau I. Gencer, Tel.:
0175 8684609. Hier erfahren Sie
auch die Kosten für den Muse-
umseintritt und den Eigenanteil
der Fahrtkosten.
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Bus-Tour nach Hagen am 26. Juni -
Geschichte erleben, Natur genießen
Hagen. Überraschend. Einla-Hagen. Überraschend. Einla-Hagen. Überraschend. Einla-Hagen. Überraschend. Einla-Hagen. Überraschend. Einla-
dededededend.nd.nd.nd.nd.
Die Vier-Flüsse-Stadt Hagen liegt

idyllisch zwischen Ruhrgebiet
und Sauerland und bietet alles,
was man sich für einen Tages-

ausflug wünscht: attraktive Ein-
kaufs- und Freizeitmöglichkei-
ten, kulturelle Highlights und
ein vielfältiges Gastronomiean-
gebot.

Höhepunkt der Höhepunkt der Höhepunkt der Höhepunkt der Höhepunkt der TTTTTour:our:our:our:our:
LLLLLWL-FWL-FWL-FWL-FWL-Freilichtmuseum Hagenreilichtmuseum Hagenreilichtmuseum Hagenreilichtmuseum Hagenreilichtmuseum Hagen
Das LWL-Freilichtmuseum zeigt
lebendige Handwerks- und
Technikgeschichte inmitten ei-
nes malerischen Tals. In über
60 Werkstätten - ein Drittel
davon in Betrieb - erleben
Besucher:innen traditionelles
Handwerk hautnah: Schmieden,
Drucken, Backen, Papierschöp-
fen und mehr. Viele Produkte
können direkt vor Ort erwor-
ben werden.
Sonderausstellungen, Führun-
gen, Mitmachaktionen und ein

schönes Außengelände mit
Spielplätzen, Restaurant und
Biergarten machen den Muse-
umsbesuch zu einem Erlebnis
für die ganze Familie.

Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:
Das Museum ist weitgehend
barrierefrei. Das Personal hilft
gerne weiter.

Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:
Hagen überrascht - mit Kultur,
Natur und echter Handwerks-
kunst!
Kartenvorverkauf für diese
Fahrt am 26. Juni:
AWO Oberlar, Sieglarer Str. 66-68,
53842 Troisdorf
02241 9451628 oder info@awo-
oberlar.de
www.awo-oberlar.de
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Ab sofort 
geö net!

Sommer, Sonne, 
AGGUA Freibad!

Das AGGUA Freibad ist der perfekte Ort für heiße Tage und gute Laune! Zieht eure Bahnen im Sportbecken, 
springt mutig vom Turm, rutscht nach Herzenslaune und gebt alles auf dem Beachvolleyball-Platz.

Idyllisch gelegen in den grünen Aggerauen gibt‘s hier nicht nur Action, sondern auch Erholung pur: 
Entspannt auf der großzügigen Liegewiese und genießt als Familie das beschattete Babybecken  
samt abwechslungsreichem Kinderspielplatz – hier kommt wirklich jeder auf seine Kosten.

Für die Stärkung zwischendurch wartet unser Kiosk mit leckeren Erfrischungen und Snacks.  
Und das Beste: Coole Events und besondere Aktionen machen euren Besuch unvergesslich!

Also: Handtuch schnappen und nichts wie hin …

Wir freuen uns auf euch!

Euer #teamaggua

AGGUA.de

Genau richtig für mich.
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Vorreiter in Sachen Kreislaufwirtschaft
2nd-Life-Bürostühle bei den Stadtwerken Troisdorf im Einsatz

„Fernweh Teil 2 - Die Reise geht weiter!“:
Speed-Dating bei der AWO-Oberlar
Nach dem großen Erfolg des ers-
ten Speed-Datings zum Thema
„Fernweh“ lädt die AWO-Oberlar
am 10. Juni zu einer Fortsetzung
ein: „Fernweh Teil 2 - Die Reise
geht weiter!“.
Reiselustige, Weltenbummler und
alle, die das Fernweh packt, sind
herzlich eingeladen, sich in locke-
rer Atmosphäre auszutauschen.
Ob spannende Reiseerlebnisse,

geheime Tipps für den nächsten
Urlaub oder einfach die Lust am
Kennenlernen neuer Menschen -
hier kommen alle auf ihre Kosten.
Das Speed-Dating bietet die per-
fekte Gelegenheit, in kurzen Ge-
sprächen interessante Menschen
kennenzulernen, Erfahrungen zu
teilen und vielleicht sogar neue
Reisebekanntschaften zu knüp-

fen. Wer bereits beim ersten Ter-
min dabei war, darf sich auf neue
Gesichter und frische Impulse
freuen - und alle Neugierigen sind
natürlich ebenso herzlich will-
kommen.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 10. Juni
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: AWO-Oberlar,
Sieglarer Straße 66-68,
53842 Troisdorf

Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:18 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos. We-
gen der begrenzen Plätze bitten
wir um Anmeldung.

Anmeldung und Infos:Anmeldung und Infos:Anmeldung und Infos:Anmeldung und Infos:Anmeldung und Infos:
Telefon: 02241-9451628
E-Mail: info@awo-oberlar.de
Oder persönlich in unserer Ge-
schäftsstelle

Die Stadtwerke Troisdorf gehen
einen weiteren Schritt in Richtung
Nachhaltigkeit - und zeigen, dass
ökologisches Verantwortungsbe-
wusstsein auch im Büroalltag
Platz findet. Als einer der ersten
Kunden in ganz Deutschland er-
halten die Stadtwerke Troisdorf
refurbished Bürostühle des Her-
stellers Haworth und setzen mit
der Einführung sogenannter 2nd-
Life-Bürostühle ein Zeichen in Sa-
chen Kreislaufwirtschaft und Res-
sourcenschonung.
Refurbished statt fabrikneu - eineRefurbished statt fabrikneu - eineRefurbished statt fabrikneu - eineRefurbished statt fabrikneu - eineRefurbished statt fabrikneu - eine
bewusste Entscheidungbewusste Entscheidungbewusste Entscheidungbewusste Entscheidungbewusste Entscheidung
Die fünf ergonomisch überarbei-
teten Modelle ersetzen Neuan-
schaffungen - und sparen dabei
rund 62 Prozent CO2 gegenüber
einem neuen Stuhl ein. Volker
Dilthey, Abteilungsleiter Einkauf/
Materialwirtschaft bei den Stadt-
werken Troisdorf, erklärt: „Wir ste-
hen nicht nur auf Nachhaltigkeit -
wir sitzen auch drauf. Mit dieser
Entscheidung zeigen wir, dass ver-
antwortungsvolle Beschaffung
kein Lippenbekenntnis ist, son-
dern gelebte Praxis.“ Zwar macht
die jährliche Anschaffung von rund

25 bis 30 Bürostühlen nur einen
kleinen Teil der CO2-Bilanz aus -
doch gerade solche sichtbaren
Entscheidungen zeigen, dass
Nachhaltigkeit bei den Stadtwer-
ken in jedem Detail mitgedacht
wird. „Unser Ziel ist es, den ge-
samten Wertschöpfungszyklus zu
berücksichtigen“, so Dilthey. „In-
dem wir uns für wiederaufberei-
tete Möbel entscheiden, vermei-
den wir Abfall, verlängern die Le-
bensdauer hochwertiger Produk-
te und schonen Ressourcen - ganz
im Sinne der Kreislaufwirtschaft.“
Nachhaltigkeit als Leitprinzip - bisNachhaltigkeit als Leitprinzip - bisNachhaltigkeit als Leitprinzip - bisNachhaltigkeit als Leitprinzip - bisNachhaltigkeit als Leitprinzip - bis
ins letzte Detailins letzte Detailins letzte Detailins letzte Detailins letzte Detail
Die Idee zur Umstellung auf 2nd-
Life-Stühle entstand im Rahmen
der langjährigen Zusammenarbeit
mit dem nachhaltigen Einrich-
tungspartner CLEVER Büro- und
Objekteinrichtung. Bereits seit 16
Jahren arbeiten die Stadtwerke
mit dem Anbieter zusammen und
legen bei der Auswahl ihrer Büro-
ausstattung besonderen Wert auf
Nachhaltigkeitszertifizierungen.
Die neuen, wiederaufbereiteten
Stühle sind damit ein weiterer
Baustein in der konsequent nach-

haltigen Beschaffungsstrategie.
Die Einführung der 2nd-Life-Büro-
stühle ist mehr als ein symbolischer
Akt: Sie steht stellvertretend für
das ganzheitliche Nachhaltigkeits-
verständnis der Stadtwerke Trois-

dorf. „Wir denken Verantwortung
nicht nur in großen Projekten“, be-
tont Stadtwerke-Geschäftsführerin
Andrea Vogt. „Sondern in jeder noch
so kleinen Entscheidung - sogar
beim Stuhl, auf dem wir sitzen.“

Wertschöpfung neu gedacht: (v. l. n. r.) Guido Clever (GF der CLEVERWertschöpfung neu gedacht: (v. l. n. r.) Guido Clever (GF der CLEVERWertschöpfung neu gedacht: (v. l. n. r.) Guido Clever (GF der CLEVERWertschöpfung neu gedacht: (v. l. n. r.) Guido Clever (GF der CLEVERWertschöpfung neu gedacht: (v. l. n. r.) Guido Clever (GF der CLEVER
GmbH & Co.KG), Volker Dilthey (Abteilungsleiter Einkauf/Materialwirt-GmbH & Co.KG), Volker Dilthey (Abteilungsleiter Einkauf/Materialwirt-GmbH & Co.KG), Volker Dilthey (Abteilungsleiter Einkauf/Materialwirt-GmbH & Co.KG), Volker Dilthey (Abteilungsleiter Einkauf/Materialwirt-GmbH & Co.KG), Volker Dilthey (Abteilungsleiter Einkauf/Materialwirt-
schaft bei den Stadtwerken Troisdorf) und Ersen Irga (Regional Salesschaft bei den Stadtwerken Troisdorf) und Ersen Irga (Regional Salesschaft bei den Stadtwerken Troisdorf) und Ersen Irga (Regional Salesschaft bei den Stadtwerken Troisdorf) und Ersen Irga (Regional Salesschaft bei den Stadtwerken Troisdorf) und Ersen Irga (Regional Sales
Manager West & North bei Haworth) freuen sich, dass die StadtwerkeManager West & North bei Haworth) freuen sich, dass die StadtwerkeManager West & North bei Haworth) freuen sich, dass die StadtwerkeManager West & North bei Haworth) freuen sich, dass die StadtwerkeManager West & North bei Haworth) freuen sich, dass die Stadtwerke
Troisdorf auf nachhaltige Kreislaufwirtschaft setzen und nun als einerTroisdorf auf nachhaltige Kreislaufwirtschaft setzen und nun als einerTroisdorf auf nachhaltige Kreislaufwirtschaft setzen und nun als einerTroisdorf auf nachhaltige Kreislaufwirtschaft setzen und nun als einerTroisdorf auf nachhaltige Kreislaufwirtschaft setzen und nun als einer
der ersten Kunden deutschlandweit wieder aufbereitete Haworth-der ersten Kunden deutschlandweit wieder aufbereitete Haworth-der ersten Kunden deutschlandweit wieder aufbereitete Haworth-der ersten Kunden deutschlandweit wieder aufbereitete Haworth-der ersten Kunden deutschlandweit wieder aufbereitete Haworth-
Bürostühle über ihren langjährigen Lieferanten CLEVER bezogen haben.Bürostühle über ihren langjährigen Lieferanten CLEVER bezogen haben.Bürostühle über ihren langjährigen Lieferanten CLEVER bezogen haben.Bürostühle über ihren langjährigen Lieferanten CLEVER bezogen haben.Bürostühle über ihren langjährigen Lieferanten CLEVER bezogen haben.

Kleiderstube der AWO Troisdorf-Mitte:
Sommerpreise
Für unsere lieben Kundinnen und
Kunden haben wir für den Som-
mer unser Kleidungssortiment
drastisch reduziert.
Zum halben Preis erhalten Sie die
tollste Sommergarderobe für Sie
und Ihn. Es lohnt sich, einmal he-

reinzuschauen und zuzugreifen.
Unsere Öffnungszeiten sind:Unsere Öffnungszeiten sind:Unsere Öffnungszeiten sind:Unsere Öffnungszeiten sind:Unsere Öffnungszeiten sind:
Von Montag bis Freitag von 10 bis
12 Uhr sowie von 15 bis 17 Uhr.
Samstags haben wir von 10 bis 12
geöffnet.
Außerdem haben wir Samstag, 19.

Juli, durchgehend von 10 bis 17
Uhr unsere Kleiderstube für Sie
geöffnet, während auf dem Wil-
helm Hamacher-Platz ein Floh-
markt stattfindet.
Uschi Kopp,
Leiterin der Kleiderstube
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Energie erleben
und entdecken
Stadtwerke Troisdorf laden
Kinder zum Sommerferienspaß ein

Die Sommerferien rücken näher -
und mit ihnen ein Highlight für
neugierige Nachwuchsentdecker:
Auch in diesem Jahr bieten die
Stadtwerke Troisdorf wieder ein
buntes, lehrreiches und energie-
geladenes Ferienprogramm für
Kinder im Grundschulalter an.
Unter dem Motto „Energie erle-
ben und entdecken“ erwartet die
kleinen Teilnehmer an gleich drei
Terminen ein spannender Mit-
machtag rund um die Themen Gas,
Wasser, Solarenergie und Nach-
haltigkeit.
Spielen, staunen, stärken auf demSpielen, staunen, stärken auf demSpielen, staunen, stärken auf demSpielen, staunen, stärken auf demSpielen, staunen, stärken auf dem
Stadtwerke-BetriebshofStadtwerke-BetriebshofStadtwerke-BetriebshofStadtwerke-BetriebshofStadtwerke-Betriebshof
An den Veranstaltungstagen - dem
22. und 23. Juli sowie dem 20.
August - verwandelt sich der Be-
triebshof der Stadtwerke Troisdorf
in der Poststraße 105 zwischen
10 und 14:30 Uhr in ein echtes
Abenteuerland für Kinder zwi-
schen 6 und 11 Jahren. Ein er-
fahrenes pädagogisches Team
begleitet die kleinen Nasewei-
se durch verschiedene Spielstat-
ionen, bei denen Bewegung und
Wissen auf kreative Weise ver-
knüpft werden. In einer gemüt-
lichen Mittagspause versorgen
die Stadtwerke die Kinder mit
Snacks und sorgen den ganzen
Tag am Wassermobil für erfri-
schende Getränke. Hier können
die jungen Energiebündel auftan-
ken, sich austauschen und neue
Freundschaften schließen. Beim
interaktiven Infotainment-Quiz

testen die kleinen Gäste mit viel
Bewegung und Spaß ihr neues
Wissen über Stromnetze, erneu-
erbare Energien, Wasserwerke
und mehr - ein motivierender
Auftakt für die kreative Bas-
telaktion.
Mitmachen, mitlachen, mitneh-Mitmachen, mitlachen, mitneh-Mitmachen, mitlachen, mitneh-Mitmachen, mitlachen, mitneh-Mitmachen, mitlachen, mitneh-
menmenmenmenmen
Besonderes Highlight: Jedes Kind
gestaltet aus bunten Materialien
wie PE-Rohren und Folien sein ei-
genes Fangspiel - ein „Kendama“,
das nicht nur Geschicklichkeit,
sondern auch Erinnerungen an ei-
nen besonderen Tag mit nach Hau-
se bringt. Den Abschluss bildet
ein energiegeladener Parcours,
bei dem die Kinder die gelernten
Inhalte spielerisch wiederholen -
ein rundum gelungenes Finale für
einen Tag voller Spaß, Wissen und
Bewegung.
Jetzt anmelden - Plätze schnellJetzt anmelden - Plätze schnellJetzt anmelden - Plätze schnellJetzt anmelden - Plätze schnellJetzt anmelden - Plätze schnell
sichern!sichern!sichern!sichern!sichern!
Die Teilnahme am Sommerferien-
programm der Stadtwerke Trois-
dorf kostet 5 Euro pro Kind. Die-
ser Betrag wird im Anschluss voll-
ständig für einen guten Zweck
gespendet - so verbindet sich
Spaß mit sozialem Engagement.
Ab sofort ist die Anmeldung onli-
ne möglich unter:
 www.stadtwerke-troisdorf.de/
sommerferien-programm-
2025.
Da die Teilnehmerzahl pro Termin
auf 25 Kinder begrenzt ist, emp-
fiehlt sich eine rasche Anmeldung.
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Erste RollatorTour 2025 -
Mit dem Rollator durch die Siegaue

Stadtwerke-Betriebsrat
unterstützt Troisdorfer Tafel mit Lebensmittelspende
Der Betriebsrat der Stadtwerke
Troisdorf engagiert sich seit Jah-
ren regelmäßig für soziale Pro-
jekte in der Region. In diesem
Frühjahr fiel die Wahl auf die Trois-
dorfer Tafel - eine Institution, die
sich unermüdlich für Bedürftige
in der Stadt einsetzt. Mit einer
Spende im Wert von 1.000 Euro in
Form von haltbaren Grundnah-
rungsmitteln leistet der Betriebs-
rat einen wichtigen Beitrag zur
Versorgung hilfsbedürftiger Men-
schen. Insgesamt sind für dieses
Jahr noch drei weitere Lieferun-
gen an die Troisdorfer Tafel ge-
plant, so dass der Betriebsrat bis
Jahresende Lebensmittel im Ge-
samtwert von 4.000 Euro spen-
den wird.
Ein Zeichen gelebter SolidaritätEin Zeichen gelebter SolidaritätEin Zeichen gelebter SolidaritätEin Zeichen gelebter SolidaritätEin Zeichen gelebter Solidarität
Das Geld stammt aus einem ge-
meinsamen Spendentopf, in den
die Mitarbeitenden der Stadtwer-
ke Troisdorf, ihrer Schwesterun-
ternehmen sowie des Abwasser-
betriebs Troisdorf, AöR (ABT) re-
gelmäßig einzahlen, indem sie
beispielsweise bei der Anmeldung
zur vom Betriebsrat organisier-
ten Weihnachtsfeier einen Obo-
lus für den guten Zweck entrich-
ten - kleine Beträge mit großer
Wirkung. Zielgerichtet wird die-
ses Geld unterjährig durch den
Betriebsrat an soziale Einrichtun-
gen in der Region weitergegeben.

„Gerade in wirtschaftlich schwie-
rigen Zeiten dürfen wir die Men-
schen nicht vergessen, die
ohnehin jeden Tag kämpfen müs-
sen. Wir wissen, dass es einen
großen Bedarf in Troisdorf gibt und
wollen mit unserer Spende dafür
sorgen, dass auch Menschen mit
einem geringen Einkommen eine
warme Mahlzeit zubereiten kön-
nen“, erklärt Michaela Braun,
Vorsitzende des Betriebsrats der
Stadtwerke Troisdorf. „Uns war
wichtig, nicht nur Geld zu spen-
den, sondern ganz gezielt das zu
geben, was wirklich gebraucht
wird.“
Regionale Regionale Regionale Regionale Regionale VVVVVerererererantwortung ernstantwortung ernstantwortung ernstantwortung ernstantwortung ernst
genommengenommengenommengenommengenommen
Die Tafel-Spendenaktion ist Teil
eines umfassenderen Selbstver-
ständnisses der Stadtwerke Trois-
dorf als lokal verwurzelter Ener-
gieversorger. „Wir möchten nicht
nur Strom, Wasser und Wärme lie-
fern, sondern auch ein gutes Ge-
fühl - und das bedeutet, sich für
die Menschen hier vor Ort einzu-
setzen“, so Stadtwerke-Ge-
schäftsführerin Andrea Vogt. Die
Unterstützung der Troisdorfer Ta-
fel reiht sich ein in eine lange
Liste wohltätiger Initiativen, mit
denen der Betriebsrat der Stadt-
werke regelmäßig Verantwortung
übernimmt - sei es durch die
Wunschbaum-Aktion in der Vor-

weihnachtszeit zugunsten des
autonomen Frauen- und Kinder-
schutzhauses Troisdorf oder die
#Wärmespenden-Unterstützung,
bei der warme Winterkleidung für
bedürftige Kinder und Jugendli-
che angeschafft wurden. Darüber
hinaus kam eine Spende in Höhe
von 1.000 Euro dem Hospiz St.
Klara in Troisdorf zugute, das un-
heilbar kranken Menschen in ih-
rer letzten Lebensphase beisteht.
Dank und FDank und FDank und FDank und FDank und Freude bei der reude bei der reude bei der reude bei der reude bei der TTTTTafelafelafelafelafel
„Wir freuen uns sehr über die groß-
zügige Spende vom Stadtwerke-
Betriebsrat“, so Kuni Andree von
der Troisdorfer Tafel. „Gerade in

wirtschaftlich herausfordernden
Zeiten steigt der Bedarf kontinu-
ierlich, während die Lebensmit-
telspenden nicht immer ausrei-
chen. Solche Aktionen helfen uns
enorm, unsere Kundinnen und
Kunden weiterhin gut zu versor-
gen.“ Die Troisdorfer Tafel stellt
wöchentlich bis zu 500 bedürfti-
gen Menschen Lebensmittel zur
Verfügung - darunter viele Famili-
en mit Kindern, Rentnerinnen und
Rentner sowie Alleinerziehende.
Die Einrichtung lebt größtenteils
von Spenden und dem ehrenamt-
lichen Engagement zahlreicher
Helferinnen und Helfer.

Ein ganzer Lieferwagen voller haltbarer Waren für den guten Zweck - derEin ganzer Lieferwagen voller haltbarer Waren für den guten Zweck - derEin ganzer Lieferwagen voller haltbarer Waren für den guten Zweck - derEin ganzer Lieferwagen voller haltbarer Waren für den guten Zweck - derEin ganzer Lieferwagen voller haltbarer Waren für den guten Zweck - der
Stadtwerke-Betriebsrat übergibt die großzügige LebensmittelspendeStadtwerke-Betriebsrat übergibt die großzügige LebensmittelspendeStadtwerke-Betriebsrat übergibt die großzügige LebensmittelspendeStadtwerke-Betriebsrat übergibt die großzügige LebensmittelspendeStadtwerke-Betriebsrat übergibt die großzügige Lebensmittelspende
an Kuni Andree von der Troisdorfer Tafel.an Kuni Andree von der Troisdorfer Tafel.an Kuni Andree von der Troisdorfer Tafel.an Kuni Andree von der Troisdorfer Tafel.an Kuni Andree von der Troisdorfer Tafel.

Die AWO Oberlar lädt am 4. Juni -
unterstützt vom DRK Troisdorf -
herzlich zur ersten RollatorTour
2025 ein. Bei dieser besonderen
Wanderung entdecken Men-
schen mit Mobilitätseinschrän-
kungen die schöne Siegaue in
entspannter Atmosphäre und mit
guter Begleitung.
Das DRK Troisdorf sorgt für den
komfortablen Transport von Ober-
lar nach Bergheim und zurück.
Route:Route:Route:Route:Route:
Startpunkt ist der Wanderpark-
platz in Bergheim. Von dort führt
die Tour vorbei am Obersten Fahr
über den Diescholl bis zur Sieg-
mündung. Danach geht es weiter

Richtung Yachthafen. Der Aus-
klang findet im Restaurant „Zum
Bootshaus“ bei Kaffee und Ku-
chen statt.
Unser Ziel:Unser Ziel:Unser Ziel:Unser Ziel:Unser Ziel:

Wir möchten Menschen mit Rol-
latoren ermutigen, die Natur ak-
tiv zu erleben - sicher, begleitet
und in guter Gesellschaft.
Tickets ab sofort erhältlich bei:Tickets ab sofort erhältlich bei:Tickets ab sofort erhältlich bei:Tickets ab sofort erhältlich bei:Tickets ab sofort erhältlich bei:

AWO Oberlar e. V.
Sieglarer Straße 66-68,
53842 Troisdorf
E-Mail: info@awo-oberlar.de
Telefon: 02241 9451628

Fotos: Udo Schumpe - AWO OberlarFotos: Udo Schumpe - AWO OberlarFotos: Udo Schumpe - AWO OberlarFotos: Udo Schumpe - AWO OberlarFotos: Udo Schumpe - AWO Oberlar
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Ferien zu Hause
in den Sommerferien
Die St. Johannes Stiftung Sieglar
bietet im Rahmen der Aktion „Fe-
rien zu Hause“ für die kommen-
den Sommerferien wieder zwei
Aktionstage für Kinder im Alter
von sieben bis elf Jahren an. Das
Angebot richtet sich an Kinder aus
den Orten Sieglar, Eschmar, FWH,
Kriegsdorf und Rotter See.
Am Mittwoch, 16. Juli, heißt es:
Manege frei für den „GHOSTIKUS
Sommerzirkus“. Von 9 bis 16 Uhr
veranstaltet der Verein GHOST im
kath. Pfarrheim Eschmar (Im Jä-
gersgarten 11) einen Zirkustag mit
der Zirkuspädagogin Ulli Türk. Es
gibt ein warmes Mittagessen.
Kosten: 12 Euro (Geschwister 10
Euro)
Am Mittwoch, 23. Juli, bieten wir
eine Fahrt zum Bubenheimer Spie-
leland. Dort können die Kinder

bei jedem Wetter Rutschen, Hüp-
fen, sich bewegen, es gibt vielfäl-
tige Spielangebote. Bus-Abfahrt
um 9 Uhr an der Kreuzkirche Sieg-
lar (Grabenstraße 65), Rückkehr
gegen 17 Uhr. Kosten: 18 Euro
(Geschwister 16 Euro)
Anmeldung per E-Mail an:
ferienzuhause.sieglar@web.de.
Die Anmeldung wird erst nach Ein-
gang des Kostenbetrags gültig.
Die Kontoverbindung lautet: Stif-
tung St. Johannes: DE48 3706
0193 0028 9650 10
Wir freuen uns auf viele fröhliche
Kinder, die bei diesen beiden Ta-
gen dabei sein wollen. Die St. Jo-
hannes Stiftung unterstützt bei fi-
nanziellen Engpässen diskret. Bit-
te schreiben Sie einen Hinweis in
Ihrer E-Mail.
Bettina Maria Kreuzer
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Sonnenkraft voraus:
Stadtwerke machen Kita-Kinder zu Stromprofis von morgen

Faszination Sonnenenergie: Gespannt beobachten die VorschulkinderFaszination Sonnenenergie: Gespannt beobachten die VorschulkinderFaszination Sonnenenergie: Gespannt beobachten die VorschulkinderFaszination Sonnenenergie: Gespannt beobachten die VorschulkinderFaszination Sonnenenergie: Gespannt beobachten die Vorschulkinder
der Kita Magdalenenstraße, wie kleine Solarautos durch eine Lichtquelleder Kita Magdalenenstraße, wie kleine Solarautos durch eine Lichtquelleder Kita Magdalenenstraße, wie kleine Solarautos durch eine Lichtquelleder Kita Magdalenenstraße, wie kleine Solarautos durch eine Lichtquelleder Kita Magdalenenstraße, wie kleine Solarautos durch eine Lichtquelle
plötzlich losfahren - ein Aha-Moment dank des Workshops „Strom ausplötzlich losfahren - ein Aha-Moment dank des Workshops „Strom ausplötzlich losfahren - ein Aha-Moment dank des Workshops „Strom ausplötzlich losfahren - ein Aha-Moment dank des Workshops „Strom ausplötzlich losfahren - ein Aha-Moment dank des Workshops „Strom aus
der Sonne“, den die Stadtwerke Troisdorf dieser und vielen weiterender Sonne“, den die Stadtwerke Troisdorf dieser und vielen weiterender Sonne“, den die Stadtwerke Troisdorf dieser und vielen weiterender Sonne“, den die Stadtwerke Troisdorf dieser und vielen weiterender Sonne“, den die Stadtwerke Troisdorf dieser und vielen weiteren
lokalen Kitas schenken. Mit ihrem Engagement verbinden die Stadtwer-lokalen Kitas schenken. Mit ihrem Engagement verbinden die Stadtwer-lokalen Kitas schenken. Mit ihrem Engagement verbinden die Stadtwer-lokalen Kitas schenken. Mit ihrem Engagement verbinden die Stadtwer-lokalen Kitas schenken. Mit ihrem Engagement verbinden die Stadtwer-
ke spielerisches Lernen mit gelebter Nachhaltigkeit.ke spielerisches Lernen mit gelebter Nachhaltigkeit.ke spielerisches Lernen mit gelebter Nachhaltigkeit.ke spielerisches Lernen mit gelebter Nachhaltigkeit.ke spielerisches Lernen mit gelebter Nachhaltigkeit.

In der Städtischen Kindertagesstät-
te Magdalenenstraße herrschte ein
ganz besonderes Energielevel - und
das lag nicht nur an den knapp 25
neugierigen Vorschulkindern, son-
dern auch an einem außergewöhn-
lichen Workshop zum Thema Solar-
energie. Die Stadtwerke Troisdorf
hatten der Kindertagesstätte einen
spannenden Vormittag unter dem
Motto „Strom aus der Sonne“ spen-
diert - und der hielt, was er ver-
sprach: Lernen, Staunen und Mit-
machen standen auf dem Pro-
gramm. Umweltpädagoge Carsten
Schulz von der Deutschen Umwelt-
hilfe brachte den Kindern auf spie-
lerische Weise nahe, wie aus Son-

nenstrahlen Strom werden kann -
und warum das so wichtig ist.
Vom Pantomime-Spiel zur Sonnen-Vom Pantomime-Spiel zur Sonnen-Vom Pantomime-Spiel zur Sonnen-Vom Pantomime-Spiel zur Sonnen-Vom Pantomime-Spiel zur Sonnen-
kraftkraftkraftkraftkraft
Gleich zu Beginn wurde es leben-
dig: In einem pantomimischen Ra-
tespiel sollten die Kinder erraten,
welche elektrischen Geräte zwei
ihrer Spielkameraden darstellten -
natürlich ohne Worte. Der Spaß war
groß, der Lerneffekt noch größer:
Denn schnell wurde klar - alle diese
Geräte brauchen Strom! Doch wo-
her kommt dieser eigentlich? Frü-
her, so erfuhren die Kinder, wurde
Strom mit Dampfkraft erzeugt - und
dazu bekamen sie eine echte, klei-
ne Dampfmaschine vorgeführt. Die

Begriffe „CO2“ und „Klimawandel“
blitzten erstmals auf - ganz kindge-
recht und altersentsprechend er-
klärt.
Sonnenenergie zum Sonnenenergie zum Sonnenenergie zum Sonnenenergie zum Sonnenenergie zum AnfassenAnfassenAnfassenAnfassenAnfassen
Der Aha-Moment kam wenig spä-
ter: Es geht auch anders - und bes-
ser! Mit Wind, Wasser und vor al-
lem Sonne lässt sich saubere Ener-
gie gewinnen. Und genau das durf-
ten die Kinder nun selbst auspro-
bieren. Sie bauten kleine Windrä-
der, testeten Solarautos und ließen
Solarinsekten krabbeln - alles an-
getrieben von Sonnenkraft. „Gera-
de für Kinder ist das Begreifen im
wahrsten Sinne des Wortes ent-
scheidend. Wenn sie mit eigenen
Händen Solarspielzeuge zum Leben
erwecken, verstehen sie ganz un-
mittelbar, wie Sonnenenergie funk-
tioniert“, erklärt Schulz, der mit
seinem Fachwissen und seiner kind-
gerechten Art die kleinen Teilneh-
mer wieder einmal begeisterte.
Strom sparen mit KinderideenStrom sparen mit KinderideenStrom sparen mit KinderideenStrom sparen mit KinderideenStrom sparen mit Kinderideen
Zum krönenden Abschluss sammel-
ten die Vorschulkinder gemeinsam
Ideen, wie man im Alltag Strom spa-
ren kann - von Licht ausschalten bis

Stecker ziehen. Viele kleine Ener-
giespartipps, die es in sich haben.
Ein rundum gelungener Workshop,
der nicht nur Wissen vermittelte,
sondern auch die Fantasie anregte.
„Für uns als Stadtwerke ist Nach-
haltigkeit mehr als nur ein Wort.
Mit diesem Workshop möchten wir
schon bei den Kleinsten das Be-
wusstsein für erneuerbare Energi-
en und den verantwortungsvollen
Umgang mit Strom wecken“, so
Stadtwerke-Geschäftsführerin An-
drea Vogt. „Dass dabei so viel Be-
geisterung und Entdeckerfreude
entsteht, ist einfach schön zu se-
hen. Wer einmal selbst ein Solarau-
to in Gang gebracht hat, ist bereit
für die Zukunft - als kleiner Sonnen-
held mit großem Wissen.“
Die Vorschulkinder der Kita Mag-
dalenenstraße waren die ersten -
aber sicher nicht die letzten.
Insgesamt werden 28 Kindertages-
stätten in Troisdorf von den Stadt-
werken mit diesem Workshop be-
schenkt. So können sich noch viele
weitere Vorschulkinder auf ihre
ganz eigene Sonnen-Entdeckungs-
reise begeben.

Aktuelle Stunde -
„Wussten Sie schon...“
Am 23. Juni von 14 bis 15 Uhr
laden die AWO Oberlar und die
Verbraucherzentrale in Troisdorf
wieder zur „Aktuellen Stunde“ in
die AWO Geschäftsstelle, Sieglarer
Straße 66-68, 53842 Troisdorf ein.
Diesmal tauscht Gabi Bock, Um-

weltberaterin der Verbraucherzen-
trale in Troisdorf, unter dem Motto
„Wussten Sie schon...“ mit den
Gästen nützliche Anregungen zum
Umwelt- und Gesundheitsschutz
und nachhaltigem Alltag aus.
Die Teilnahme ist kostenlos.
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung über die Denkmal-
bereichssatzung des Sieglarer Markt und Umgebung erfolgte gemäß §
16 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf am 20. Mai 2025 durch
Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Troisdorf unter der
Internetadresse www.troisdorf.de/bekanntmachungen und wird hiermit
nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche Bekanntmachung
Satzung der Stadt Satzung der Stadt Satzung der Stadt Satzung der Stadt Satzung der Stadt TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

Für den Denkmalbereich „Sieglarer Markt und Umgebung“Für den Denkmalbereich „Sieglarer Markt und Umgebung“Für den Denkmalbereich „Sieglarer Markt und Umgebung“Für den Denkmalbereich „Sieglarer Markt und Umgebung“Für den Denkmalbereich „Sieglarer Markt und Umgebung“
vom 16.05.2025vom 16.05.2025vom 16.05.2025vom 16.05.2025vom 16.05.2025

Satzung zum Schutz des Sieglarer Marktes und seiner UmgebungSatzung zum Schutz des Sieglarer Marktes und seiner UmgebungSatzung zum Schutz des Sieglarer Marktes und seiner UmgebungSatzung zum Schutz des Sieglarer Marktes und seiner UmgebungSatzung zum Schutz des Sieglarer Marktes und seiner Umgebung
Aufgrund des § 2 Absatz 3 und § 10 des nordrhein-westfälischen
Denkmalschutzgesetzes (Denkmalschutzgesetz - DSchG NRW) vom
13. April 2022 (GV. NW. S. 661 - 710), in Kraft getreten am 01. Juni
2022, in Verbindung mit § 7 der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (GO NW) vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 666), in
der zuletzt geänderten Fassung, hat der Rat der Stadt Troisdorf in
seiner Sitzung am 10.12.2024 folgende Satzung beschlossen:

PräambelPräambelPräambelPräambelPräambel
In einem Besitzverzeichnis vom Cassiusstift in Bonn von 832 n. Chr. ist
die erste schriftliche Erwähnung von Sieglar wie folgt verzeichnet: „In
Auulgauuw vel in marca Asiamariorum et in marca Lareriorum in fluvio
Segen“ (Übersetzung: „Im Auelgau, besonders auch in der Gemarkung
Eschmar und in der Gemarkung Sieglar am Siegfluss“). Bodenfunde
lassen darauf schließen, dass Sieglar in früher „Fränkischer Zeit“, die
etwa vom 5. bis 9. Jh. n. Chr. andauerte, entstanden ist. Die Wiege von
Sieglar waren die großen Höfe, insbesondere der Schirmhof und das
Rittergut Haus Rott. Die Arbeit auf den Höfen war für die Menschen die
Lebensgrundlage. Sieglar entstand als fränkisches Straßendorf. Cha-
rakteristisch dafür ist der Haus-an-Haus-Anbau. Das hatte wirtschaft-
liche-, soziale- und Sicherheitsgründe. Der Mensch war auf des Nach-
bars Hilfe angewiesen. Bis zum Beginn der Industrialisierung in der
Region (1824 durch die Eisenhütte, später Louis Mannstaedtwerke auf
der Friedrich-Wilhelmshütte und 1886 durch die Rheinisch-Westfäli-
sche Sprengstoff AG, später Dynamit Nobel AG in Troisdorf) war die
Landwirtschaft im doppelten Sinne der Brotgeber. Das älteste Haus ist
das denkmalgeschützte Haus in der Alemannenstraße 4 von 1688. Der
andere Bestand der insgesamt 34 denkmalgeschützten Häuser stammt
aus dem 18. und 19. Jahrhundert.

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Anordnung der UnterschutzstellungAnordnung der UnterschutzstellungAnordnung der UnterschutzstellungAnordnung der UnterschutzstellungAnordnung der Unterschutzstellung

Der Sieglarer Markt und seine Umgebung werden als Denkmalbereich
gemäß § 10 DSchG NW festgesetzt und unter Schutz gestellt.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Räumlicher GeltungsbereichRäumlicher GeltungsbereichRäumlicher GeltungsbereichRäumlicher GeltungsbereichRäumlicher Geltungsbereich

Der Denkmalbereich umfasst den historischen Ortskern Sieglars ein-
schließlich des alten Kirchhofs mit der Pfarrkirche St. Johannes, des
Marktplatzes mit der umgrenzenden Bebauung, des Mühlenensembles
am Mühlengraben sowie einen Abschnitt der Larstraße als überörtli-
che Durchgangsstraße. Der Geltungsbereich des Satzungsgebietes
wird in dem als Anlage 1 angefügten Lageplan dargestellt. In diesem
Bereich sind die in Anlage 3 aufgeführten Bauten als Einzeldenkmale
eingetragen. Die in Anlage 2 aufgeführten baulichen Anlagen sind als
bereichsprägend und aus historischen Gründen erhaltenswert im Sin-
ne des § 30 Abs. 4 DSchG NRW eingestuft.

Die Anlagen 1 und 2 sind Bestandteil der Satzung. Anlage 3 ist der
Satzung nachrichtlich beigefügt und zeigt den Bestand an Baudenk-
mälern zum Zeitpunkt der Satzungsgebung, vorbehaltlich späterer
Änderungen. Es gilt der jeweils aktuelle Stand der Denkmalliste der
Stadt Troisdorf.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
Ziel der DenkmalbereichssatzungZiel der DenkmalbereichssatzungZiel der DenkmalbereichssatzungZiel der DenkmalbereichssatzungZiel der Denkmalbereichssatzung

Das Ziel der Denkmalbereichssatzung ist es, Gestalt und Struktur des
Ortskernes sowie seiner historischen Bausubstanz und Freiflächen als
identitätsstiftende Einheit zu erhalten, die kontinuierliche Entwick-
lung während der vergangenen Jahrhunderte aufzuzeigen und für die
Zukunft zu bewahren sowie die weitere Entwicklung mit dem Ort - als
historisches Ganzes gesehen - in Einklang zu bringen.

§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4
Sachlicher GeltungsbereichSachlicher GeltungsbereichSachlicher GeltungsbereichSachlicher GeltungsbereichSachlicher Geltungsbereich

Im Geltungsbereich dieser Satzung ist das Erscheinungsbild in der
Struktur und in der substantiellen Gestalt des historischen Ortskerns
Sieglars geschützt. Anlage 4 veranschaulicht die verschiedenen cha-
rakteristischen Merkmale beispielhaft anhand von historischen und
aktuellen Fotos.
Das Erscheinungsbild wird geprägt durch die charakteristischen Merk-
male, die den historischen Wert des Ortes überliefern und in der
Summe der Einzelobjekte einen Mehrwert belegen. Dies sind

• der Ortsgrundriss,
• die aufgehende Bausubstanz,
• der Bewuchs,
• die Sichtbezüge.

Diese Merkmale sind als Schutzgegenstände der Satzung wie folgt
definiert:
1. Ortsgrundriss

Der Ortsgrundriss wird im Wesentlichen durch die bis heute unver-
änderte historische Lage und Form des Marktplatzes geprägt und
setzt sich zusammen aus der Wegeführung, aus der Parzellentei-
lung und aus dem Verhältnis von bebauten zu unbebauten Flächen.
a) Wegeführung:
• Die Wege bilden, hierarchisch zueinander geordnet, das Er-

schließungsnetz. Sie gliedern sich in die Hauptdurchgangs-
straße (Larstraße) und in abzweigende Nebenstraßen (u. a.
entlang beider Längsseiten des Marktplatzes) und Gassen
(Kofferstraße - auch Boomsjässje genannt - und Eintrachtstra-
ße - auch Zänkjass genannt) zur fußläufigen Erschließung.

b) Parzellenteilung:
• Die Parzellengliederung hat sich zweckbestimmt über Jahr-

hunderte entwickelt und ist für sich ein Dokument, das in der
Überlagerung und Veränderung zusammen mit der histori-
schen Substanz Geschichte birgt. Die bis heute unveränderte
historische Lage und Form des Marktplatzes hatte dabei einen
wesentlichen Einfluss auf die Parzellierung.

c) Freiflächen:
• Die Freiflächen gliedern sich in historisch aussagekräftige

Platzflächen (u. a. Marktplatz), Höfe und Gärten sowie in
historisch bedeutsame Frei- bzw. Grünflächen insbesondere
im Bereich des Mühlenensembles und der Kirche.

Schutzziel ist die Bewahrung des Ortscharakters durch Erhaltung
des Verlaufs der historischen Wege, des zum Teil historischen
Belags (z. B. Pflasterung, wassergebundene Decke) und der Maß-
stäblichkeit der Parzellenstruktur. Schutzziel ist zudem die Erhal-
tung der innerörtlichen Freiflächen und der Plätze - insbesondere
des Marktplatzes - sowie des Verhältnisses von bebauten zu
unbebauten Flächen.

2. Aufgehende Bausubstanz
Die historische, den Ortskern prägende Bausubstanz besteht aus
Solitären und aus untereinander gleichwertigen Bauten in geschlos-
sener Bauweise beidseitig der Straßen und um den Marktplatz, aus
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denkmalwerter und aus erhaltenswerter Bausubstanz sowie aus
zahlreichen straßenräumlichen Details. Im Ortskern überliefern
dicht beieinanderstehende Einzelobjekte in ihrer erhaltenen Sub-
stanz Ortsgeschichte. Sie zeugen insbesondere von der bäuerli-
chen Prägung des Ortes. Mehrere kirchliche und gemeindliche
Bauten (z. B. Pfarrkirche St. Johannes) sowie große, geschlossene
Hofanlagen (z. B. Rathausstraße 2) als auch kleinbäuerliche Höfe
(z. B. Markplatz 9) sind bis heute erhalten. Diesen Objekten wird
Denkmaleigenschaft zugesprochen. Sie sind als gesondert als
Baudenkmäler in der Denkmalliste der Stadt Troisdorf geführt. Sie
sind in ihrer Substanz geschützt und ihre unmittelbare Umgebung
unterliegt dem Umgebungsschutz. Diese Objekte sind in Anlage 2
rot markiert. Darüber hinaus weisen bauliche Anlagen historische
Substanz auf, sind aber selbst nicht denkmalwert, sei es aufgrund
von Veränderungen oder aufgrund ihrer allgemein unzureichenden
Denkmaleigenschaft. Sie sind aber in der Kubatur - z. B. in Außen-
wänden, Fensterformaten, Trauflinien/ -höhen, Dachausbildung,
Material - erhalten und tragen mit ihrer nach außen wirksamen
Bausubstanz zum historischen Gesamteindruck bei, formen oder
unterstützen die historische Gesamtaussage eines Straßenzuges
oder des Ortskerns insgesamt mit und belegen die Ortsgeschich-
te. Diese Objekte sind aus historischen Gründen in der nach außen
wirksamen Substanz erhaltenswert im Sinne des § 30 DSchG NRW
(Denkmalpflegeplan). Sie sind in Anlage 2 lila kartiert.
Auch die nicht als Baudenkmal geschützten baulichen Anlagen
unterliegen in ihrer Kubatur, Baukörperform, Dachausbildung, Ma-
terialien, etc. den allgemeinen Bestimmungen der Denkmalbe-
reichssatzung.
In den Details wird die historische Bausubstanz durch die folgen-
den Elemente geprägt:
a) Bauform und Fassaden:
• Die bauliche Substanz besteht aus Solitärbauten, größtenteils

ein- bis zweigeschossigen Fachwerkhäusern, backsteinsichti-
gen und verputzten Wohnhäusern und aus rückwärtig oder
seitlich im Volumen und in der Gestaltung nachgeordneten
Nebengebäuden aus Fachwerk oder in Massivbauweise.

• Insbesondere die Solitärbauten (Kirche St. Johannes, Mühlen-
gebäude), aber auch einzelne Wohngebäude (z. B. Mühlen-
straße 2) haben zum Teil besondere Gebäudehöhen und sind
dadurch ortsbildprägend.

• Als Mittel zur Fassadengliederung sind bei einzelnen Gebäu-
den hervorspringende Gebäudeteile an den Ecken der jeweili-
gen Gebäude vorhanden (Eckrisaliten bei den Gasthäusern
Zur Küz und Lööhre Oohs).

b) Dächer:
• Die Dächer sind größtenteils in Sattelform ausgebildet. Die

Hauptfirstrichtung verläuft meist parallel zum Straßenverlauf
(traufständig), im Einmündungsbereich der Rathausstraße in
die Larstraße teils auch giebelständig.

• Als Material wurden für die kleinstrukturierten Dächer über-
wiegend dunkelgraue, zum Teil auch braune Ziegel verwendet.

• Einzelne historische, kleinproportionierte Dachaufbauten (u.
a. Larstraße Nrn. 138, 142, 156) betonen die jeweilige Archi-
tektur und wirken in den dörflichen Raum.

c) Fenster:
• Die Fenster sind hochformatig und bestehen historisch aus

Holz. Sie sind weiß oder braun gefasst und konstruktiv durch
Flügel geteilt. Abhängig von Bauzeit und -stil variieren eine
kleinteilige Gliederung mit Sprossen oder großformatigere
Gliederungen mit Oberlicht.

Schutzziel zur Wahrung des geschlossenen Gesamteindrucks des
ehemals landwirtschaftlich geprägten Dorfes ist die Erhaltung des
Miteinanders der Bauten, ihres Verhältnisses zueinander, die Vo-
lumenabfolge entsprechend der Nutzung und die Kleinteiligkeit
der rückwärtigen Bebauung. Durch den Denkmalbereich sollen die
oben genannten Merkmale erhalten bleiben. Schutzziel ist außer-

dem die Erhaltung der den dörflichen Straßen- und Platzraum
gliedernden Details wie Mauern, Treppen, Zäune, Hecken, Bäume,
die in Zusammenhang mit Gebäuden oder bezogen auf den Außen-
raum gepflanzt sind.

3. Bewuchs
Einzelne ortsbildprägende Bäume stehen unmittelbar mit Gebäu-
den (z. B. Pfarrkirche St. Johannes mit hochgewachsenen Kastani-
enbäumen) in einem größtenteils historischen Zusammenhang.
Markante, das Ortsinnere prägende Lindenreihen rahmen den
Marktplatz an den Längsseiten.
Schutzziel des Denkmalbereiches ist die Erhaltung dieses ortsbild-
prägenden (historischen) Bewuchses - sowohl der Einzelbäume als
auch der Lindenreihen (vgl. Kartierung der ortsbildprägenden Be-
standsbäume, Anlage 2).

4. Sichtbezüge
Der Denkmalbereich zeichnet sich durch einzelne markante Sicht-
achsen und Sichtbezüge innerhalb des Ortes aus. Der Kirchturm ist
Identifikations- und Orientierungspunkt, Mühlenhof und Schule
sind über den Marktplatz hinweg sichtbar. Innerhalb der Larstraße
wird der Blick von Osten an den rhythmisch gereihten Bauten der
nördlichen Gebäudezeile vorbei auf das Objekt Larstraße / Rat-
hausstraße als prägend angesehen.
Schutzziel ist die Erhaltung dieser Sichtachsen und Sichtbezüge (vgl.
Kartierung der historisch erhaltenswerten Blickbezüge, Anlage 2).

§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5
BegründungBegründungBegründungBegründungBegründung

Der heutige Ort Sieglar war ein Kirchspiel, dessen Taufkirche im
großen Umkreis die erste war. Diese ist aus der Gründung eines
salfränkischen Fronhofes mit Eigenkirche 785/787 n. Chr. hervorge-
gangen. Sieglar vereint heute noch verschiedene dörfliche Elemente
miteinander, die bis heute die besondere Eigenart des Ortes ausma-
chen: Alter Kirchhof, beidseitige Haus- und Hofzeilen entlang der
Larstraße, einen großflächigen Anger / Marktplatz, der an den Stirnsei-
ten durch die ehemalige Schule und den Mühlenhof (in dem zwischen
1834 und 1886 in der 3. Etage das Bürgermeisteramt untergebracht
war) markiert wird, einzelne Höfe und die Mühle am Mühlengraben,
der von der Friedrich-Wilhelms-Hütte bis Bergheim führt.
Im Vergleich mit dem historischen Kartenmaterial, das maßstabgetreu
seit dem Beginn des 19. Jahrhunderts vorliegt, sind Gestalt und
Struktur über die letzten 200 Jahre bis heute weitgehend unverändert
überliefert.
Die genannten Elemente sind im Zusammenwirken von Topographie
und Bauten dörflich / städtebaulich wirksam, definieren miteinander
das historisch gewachsene Wesen Sieglars und sind als zusammen-
hängendes Gebilde ein ortsgeschichtliches Dokument. Deshalb be-
steht an der Erhaltung der Gesamtanlage mit ihrem Ortsgrundriss, der
aufgehenden Bausubstanz, des Bewuchses und der Sichtbezüge ein
öffentliches Interesse, das wie folgt näher begründet wird:
Der Denkmalbereich ist bedeutend für die Geschichte des Menschen
(insbesondere für die Geschichte der Region), für Städte und Siedlungen
sowie für die Entwicklung der Arbeits- und Produktionsverhältnisse.
Bedeutung für die Geschichte des Menschen und der RegionBedeutung für die Geschichte des Menschen und der RegionBedeutung für die Geschichte des Menschen und der RegionBedeutung für die Geschichte des Menschen und der RegionBedeutung für die Geschichte des Menschen und der Region
Der Ortskern von Sieglar ist in besonderem Maß geeignet, die ge-
schichtliche Entwicklung und die Ortsgeschichte von den Anfängen der
Ortsentstehung bis heute sowie die politischen, kulturellen und sozialen
Verhältnisse und Geschichtsabläufe aufzuzeigen und zu erforschen.
Dem Ortskern wird aufgrund der erhaltenen Substanz im Miteinander
der kirchlichen und gemeindlichen Bauten (u. a. Pfarrkirche St. Johan-
nes und Pfarrhaus, Mühlenhof, Schule, Gasthäuser) sowie großen,
geschlossenen Hofanlagen (u. a. Rathausstraße 2) und kleinbäuerli-
chen Höfe (u. a. Marktplatz 9), der Freiflächen (u. a. Marktplatz,
Außenbereiche an der Pfarrkirche und dem Mühlenensemble), dem
Ortsgrundriss und den topografischen Gegebenheiten (u. a. Alter Kirch-
hof, Mühlengraben) ein bedeutender Aussagewert für das Leben der
Menschen in Sieglar seit der Ersterwähnung bis heute zugesprochen.
Der Ort stellt ein Beispiel der Besiedlungsform an der Unteren Sieg dar
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und legt in seiner überlieferten Gestalt und Struktur Zeugnis ab von
den allgemeinen, kulturellen, sozialen und wirtschaftlichen Verhält-
nissen und Geschehensabläufen. Die Pfarrkirche St. Johannes liegt an
der Kante zur unteren Terrasse. Nach dem verheerenden Hochwasser
1765 wurde zum Schutz der oberen Terrasse eine Schutz-/ Stützmauer
gebaut. Diese denkmalgeschützte, aus Ravensbergergestein errichte-
te Mauer steht zwischen der Kirchhofstraße und hinter dem Haus Nr. 3
am Marktplatz.
Die historische Substanz, die Verteilung von Bauten, die Zuordnung
der Baukörper, die Bildung von Straßenräumen und Plätzen, die Höfe,
die Lage der Gärten lassen die Ausbildung von öffentlichen Funktio-
nen, historischen Wohnformen, die landwirtschaftlichen, handwerkli-
chen Funktionsabläufe und deren Entwicklung, das Zusammenspiel
der Nutzung untereinander und mit Bezug zur Kirche im Ortskern
sowie nutzungsbedingte Veränderungen und kontinuierliche Ortsent-
wicklungen nachvollziehen. Innerhalb dieser gebauten Struktur sind
der Marktplatz mit seiner räumlichen Ausdehnung und die Freiflächen
an der Kirche und der Mühle in ihren Entwicklungen an den histori-
schen Standorten bedeutsame Freiflächen und als ein Teil des gebau-
ten Ortes ein Dokument der Ortsgeschichte.
Bedeutung für Städte und SiedlungenBedeutung für Städte und SiedlungenBedeutung für Städte und SiedlungenBedeutung für Städte und SiedlungenBedeutung für Städte und Siedlungen
Insgesamt ist der Ortskern in seinem historischen Entwicklungspro-
zess spezifisch gewachsen, ein detailreiches und vielschichtiges Ab-
bild der Ortsgeschichte und als solches von besonderem Aussagewert
für die Siedlungsbildung und die Siedlungsentwicklung.
Die Lage, das Miteinander der Bauten und das enge Zusammenspiel
von über Jahrhunderten entstandenen Bauphasen lassen historische
Nutzungen, auch über Jahrhunderte nutzungsbedingte Veränderun-
gen, Entwicklungen und die bauliche Ortswerdung ablesen. Gleiches
gilt auch für die historische Substanz, die Ausprägung der Funktionen,
die Verteilung von Bauten, die Zuordnung der Baukörper sowie die
Bildung von Straßenräumen und Plätzen. Die bündelnden Funktionen,
die Sieglar als Kirchort für die Umgebung übernommen hatte, fanden
nicht nur Ausdruck in Kirche und Pfarrhaus, sondern auch in weiteren
eigens errichteten allgemeinen / öffentlichen Bauten wie Mühlenhof,
Schule, Gasthaus mit Saal, ehemaliges Kaufhaus, Bäckerei und Mühle.
Im Laufe des 19. und im frühen 20. Jahrhundert schlug sich die zentrale
Bedeutung auch im Anwachsen des Ortes und im gestalterischen An-
spruch von einzelnen Wohn- und Gewerbehäusern in regional ungebun-
dener, städtisch-vorstädtischer Formensprache in backsteinsichtiger
oder verputzter Massivbauweise mit Stuckschmuckformen nieder.
Der Ortskern ist in seiner Lage in der funktionsbestimmten Form, in
der strukturellen inneren Organisation, im straßen- und platzräumli-
chen Miteinander der Bauphasen sowie in der kleinteiligen Struktur
und an die topografischen Gegebenheiten angepassten Gestalt von
bedeutender historischer Aussage für die Siedlungsgestalt und die
Siedlungsentwicklung in der Region.
Auch weist der Ort in der Gesamtaussage der Bauten Bedeutung für
die Hauskunde und Architekturgeschichte auf: In der Qualität und in
der architektonischen Ausformung von markanten Einzelbauten und
der Haus- und Hoftypen: in prägnanten Solitärbauten, in den Hausfor-
men und in der Ausbildung von gewerblich genutzten Baukörpern und
Außenräumen im baulichen Miteinander.
Bedeutung für die Entwicklung der Bedeutung für die Entwicklung der Bedeutung für die Entwicklung der Bedeutung für die Entwicklung der Bedeutung für die Entwicklung der Arbeits- und Produktionsverhält-Arbeits- und Produktionsverhält-Arbeits- und Produktionsverhält-Arbeits- und Produktionsverhält-Arbeits- und Produktionsverhält-
nissenissenissenissenisse
Im Ortskern von Sieglar ist zudem die Entwicklung der Arbeits- und
Produktionsverhältnisse mit dem Schwerpunkt landwirtschaftliche Pro-
duktion- und Arbeitsweise in der Gesamtheit der Bauten und in ihrem
Zusammenwirken zu erkennen. Die Dorfgeschichte kann dabei u. a. an
den ehemaligen Höfen aus Wohnteil oder Wohnhaus und Scheune,
Stall und Remise abgelesen werden, die den ursprünglichen landwirt-
schaftlichen Charakter des Ortes und das durch Ackerbau und Viehhal-
tung bestimmte Leben wiedergeben. Auch der Mühlenkomplex an der
Mühlenstraße, mit dem Mühlenbetriebsgebäude, mehreren Remisen,
der ehemaligen Ölmühle und dem Mühlengraben mit Stauwehr zeugt
von der landwirtschaftlichen Ortsgeschichte und steht insbesondere auch

im Zusammenhang mit dem Aufbruch Sieglars ins Industriezeitalter.
Die Erhaltung und Nutzung des Denkmalbereichs liegt im öffentlichen
Interesse, denn es liegen wissenschaftliche, insbesondere orts- und
architekturgeschichtliche, und städtebauliche Gründe vor. Darüber
hinaus spricht auch die kulturlandschaftliche Prägung für die Erhal-
tung des Ortsgefüges:
Wissenschaftliche GründeWissenschaftliche GründeWissenschaftliche GründeWissenschaftliche GründeWissenschaftliche Gründe
Der Ort ist in seiner historischen Gesamtaussage ein bedeutendes
Geschichtsdokument, das stadtbaugeschichtlich vertieft untersucht
werden könnte, denn aufgrund der Bedeutung und der substantiellen
Überlieferung eignet sich der Ortskern zur weiteren Erforschung und
Dokumentation und Verankerung der Ortsgeschichte an konkreten
historischen baulichen Anlagen im räumlichen Kontext im Hinblick auf
die Stadtbaugeschichte, die Architekturwissenschaft, die Bauforschung
und die Hauskunde. Beispielsweise besteht die Pfarrkirche St. Johan-
nes aus drei Stilelementen: Romanisch (Turm aus dem 11. / 12. Jahr-
hundert), klassizistisch (Mittelschiff 1822/23) und neugotisch (Quer-
schiff 1899/1901). An der rechten Seite und hinter der Pfarrkirche liegt
der Alte Kirchhof. Er wurde 1891, mit der Einweihung des ersten
kommunalen Friedhofes in Sieglar stillgelegt.
Städtebauliche GründeStädtebauliche GründeStädtebauliche GründeStädtebauliche GründeStädtebauliche Gründe
Für die Erhaltung und Nutzung liegen außerdem städtebauliche bzw.
stadtgeschichtliche Gründe vor, denn der Ortskern überliefert als ein
gewachsenes Ganzes die Zusammenhänge der Ortsgeschichte als
erhaltenswertes Ortsgefüge mit historischer anschaulicher und denk-
malrechtlich relevanter Aussage.
Den Ortsmittelpunkt beherrscht der Sieglarer Markt mit der Alten
Schule am östlichen Platzende, den Lindenreihen an den Längsseiten
des Platzes und dem Blick auf die Pfarrkirche St. Johannes. Ein weite-
rer städtebaulicher Festpunkt ist neben dem Marktplatz und der
Pfarrkirche auch der Mühlenkomplex an der Mühlenstraße.
Zudem spiegeln Solitäre mit öffentlichen Funktionen die bündelnde
überörtliche Bedeutung von Sieglar und setzen im Volumen und in ihrer
spezifischen baulichen Ausprägung ortsinnere räumliche Schwerpunkte.
Dazu zählen die Kirche mit dem Westturm aus dem 12. Jahrhundert, das
Pfarrhaus im klassizistischen Stil in Fachwerkbauweise aus dem Jahr
1828 und die 1872-1874 errichtete ehemalige Schule.
Die Bauten vermitteln in der Stellung der Baukörper, in der Zuordnung
zueinander, in der Staffelung der Volumina und in der Baukörperabfol-
ge (öffentlicher Bau - Wohnhaus - Nebengebäude), in der Kleinteilig-
keit, in den Proportionen, Höhenentwicklungen, Dachformen, Dach-
neigungen, Firstrichtungen und Materialien in ihrer Gesamtheit eine
geschichtlich gewachsene, kontinuierlich entstandene Gestalt, die
aus städtebaulichen Gründen insgesamt in ihren Strukturen erhal-
tenswert ist.
Kulturlandschaftliche PrägungKulturlandschaftliche PrägungKulturlandschaftliche PrägungKulturlandschaftliche PrägungKulturlandschaftliche Prägung
Ortsentstehung und Ortsentwicklung sind eng auf die Lage auf der
ersten überschwemmungsfreien Terrassenkante des Ufers der Unteren
Sieg bezogen. 1191 begannen die Klosterbrüder der St. Michael Abtei
auf dem Michelsberg mit der Siegregulierung. Nach dem Beginn der
Siegregulierung gruben die Klosterbrüder, teilweise auf einem ehema-
ligen Bett der Sieg, den rund 800 Jahre alten Mühlengraben. Sieglar
liegt jenseits des Mühlengrabens, dessen Verlauf bis ins 19. Jahrhun-
dert das Überschwemmungsgebiet der Siegaue seitlich begrenzte.
Sieglar liegt zudem an der historischen Wegeverbindung von Troisdorf
und Spich nach Eschmar und Mondorf zum Rhein. Die Lage und die
Zuordnung von Bauten und Freiflächen haben die Landschaft genutzt,
aber auch geprägt: so entstand beispielsweise der rund 8,5 km lange
Mühlengraben, der ursprünglich zur Betreibung der ehemaligen Sieg-
larer und Eschmarer Mühlen mit Wasserkraft angelegt wurde.
Der Mühlengraben hat aber auch bis heute noch eine wirtschaftliche
Bedeutung. In seinem Miteinander der Bauten und Freiflächen vermit-
telt der gegebene Ort als räumlicher Festpunkt eine bedeutende
Aussage zur Gestalt und zur historischen Aussage der Kulturland-
schaft. Für die Erhaltung des Ortsgefüges sprechen daher auch kultur-
landschaftsprägende Gründe.
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Wenn der Mühlengraben ausgelaufen ist, wird das Wehr in Mülleko-
ven geschlossen, damit der Rückstau des Mühlengrabenwassers nicht
in der unteren Niederterrasse über die Ufer tritt. Nach dem Beginn der
Siegregulierung gruben die Klosterbrüder, teilweise auf einem ehema-
ligen Bett der Sieg, den rund 800 Jahre alten Mühlengraben. Die
Sieglarer und die Eschmarer Mühle haben keine wirtschaftliche Be-
deutung mehr. Die Gebäude wurden zu Wohnungen umgebaut.

§ 6§ 6§ 6§ 6§ 6
RechtsfolgenRechtsfolgenRechtsfolgenRechtsfolgenRechtsfolgen

Der in § 1 dieser Satzung beschriebene Denkmalbereich unterliegt den
Vorschriften des DSchG NRW. In entsprechender Anwendung der § 9
DSchG NRW bedarf der Erlaubnis der Unteren Denkmalbehörde, wer
im Satzungsgebiet
a) bauliche Anlagen, auch wenn sie keine Baudenkmäler sind, besei-

tigen, verändern, an einen anderen Ort verbringen oder die bishe-
rige Nutzung ändern will.

b) Anlagen errichten will, wenn hierdurch das Erscheinungsbild des
Denkmalbereiches beeinträchtigt wird.

Die Erlaubnis kann mit Nebenbestimmungen versehen werden, wenn
nur dadurch die Voraussetzungen für ihre Erteilung erfüllt werden
können.
Die Erlaubnispflicht besteht auch dann, wenn eine Genehmigungs-
pflicht nach den baurechtlichen Bestimmungen nicht gegeben ist.
Weitergehende Genehmigungspflichten für Maßnahmen im Denkmal-
bereich, insbesondere nach den baurechtlichen Bestimmungen, blei-
ben unberührt.
Werden Handlungen nach § 9 DSchG NRW ohne die erforderliche
Erlaubnis durchgeführt, kann die zuständige Denkmalbehörde gemäß
§ 25 Absatz 1 DSchG NRW die Einstellung der Arbeiten anordnen. Sie
kann verlangen, dass der ursprüngliche Zustand, soweit dies noch
möglich ist, wiederhergestellt oder das Denkmal auf andere Weise
wiederinstandgesetzt wird.

§ 7§ 7§ 7§ 7§ 7
OrdnungswidrigkeitenOrdnungswidrigkeitenOrdnungswidrigkeitenOrdnungswidrigkeitenOrdnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne von § 41 DSchG NRW handelt, wer vorsätz-
lich oder fahrlässig Maßnahmen, die nach § 6 dieser Satzung der
Erlaubnis bedürfen, ohne Erlaubnis oder abweichend von ihr durch-
führt oder durchführen lässt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer
Geldbuße entsprechend § 41 DSchG NW geahndet werden.

§ 9§ 9§ 9§ 9§ 9
Anlagen der SatzungAnlagen der SatzungAnlagen der SatzungAnlagen der SatzungAnlagen der Satzung

Die folgenden Anlagen sind Bestandteil der Satzung:
Anlage 1: Übersichtsplan mit Abgrenzung des räumlichen Gel-

tungsbereiches
Anlage 2: Übersichtsplan der als bereichsprägend und erhaltens-

wert eingestuften Objekte im Geltungsbereich und Darstellung
der freizuhaltenden Sichtachsen

Nachrichtlich zur Satzung beigefügt sind folgende Anlagen:
Anlage 3: Liste der eingetragenen Baudenkmäler im Geltungs-

bereich zum Zeitpunkt der Satzungsgebung
Anlage 4: Beispielhafte Darstellung der charakteristischen Orts-

merkmale mittels historischer und aktueller Fotos
Anlage 5: Gutachten des LVR-Amtes für Denkmalpflege im Rhein-

land gem. § 22 Abs. 4 Nr. 1 DSchG NRW
Die Anlagen 3-5 sind auf der Internetseite der Stadt Troisdorf
www.troisdorf.de/bekanntmachungen einsehbar.

§ 10§ 10§ 10§ 10§ 10
InkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttreten

Diese Satzung tritt mit dem Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung der Denkmalbereichssatzung „Sieglarer
Markt und Umgebung“ vom 16. Mai 2025 wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser
Satzung nach Ablauf von 6 Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht
worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Troisdorf, den 16. Mai 2025
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Anlage 1Anlage 1Anlage 1Anlage 1Anlage 1

§ 8§ 8§ 8§ 8§ 8
HinweiseHinweiseHinweiseHinweiseHinweise

Bau- und Abrissanträge sowie An-
zeigen für diejenigen Bau- und
Abrissvorhaben, die nach den bau-
rechtlichen Pflichten genehmi-
gungsfrei sind, sind der Unteren
Denkmalbehörde vorzulegen. Der
baurechtliche Antrag bzw. die bau-
rechtliche Anzeige ersetzt dabei
nicht die weiterhin notwendige
Abbrucherlaubnis denkmalrecht-
licher Art. Auch sonstige mit Er-
deingriffen verbundene Planun-
gen sind mit der Unteren Denk-
malbehörde abzustimmen. Mit
den Erdeingriffen darf erst begon-
nen werden, wenn der Bescheid
der Unteren Denkmalbehörde vor-
liegt. Es ist dann durch die Untere
Denkmalbehörde in Abstimmung
mit dem LVR-Amt für Bodendenk-
malpflege im Rheinland zu prüfen
und festzulegen, ob und in wel-
chem Umfang archäologische Be-
gleitmaßnahmen erforderlich wer-
den.



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 24. Mai 2025 | Woche 21 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 15

Anlage 2Anlage 2Anlage 2Anlage 2Anlage 2

Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung über folgend aufge-
führten Grabstätten erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt
Troisdorf am 20.05.2025 durch Bereitstellung auf der Internetseite der
Stadt Troisdorf unter der Internetadresse www.troisdorf.de/bekannt-
machungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche Bekanntmachung
Amtliche Bekanntmachung nach § 41 Amtliche Bekanntmachung nach § 41 Amtliche Bekanntmachung nach § 41 Amtliche Bekanntmachung nach § 41 Amtliche Bekanntmachung nach § 41 AbsAbsAbsAbsAbs..... 4 des  4 des  4 des  4 des  4 des VVVVVerwerwerwerwerwaltungsverfah-altungsverfah-altungsverfah-altungsverfah-altungsverfah-
rensgesetzesrensgesetzesrensgesetzesrensgesetzesrensgesetzes
des Landes NRW (VwVfG NRW)des Landes NRW (VwVfG NRW)des Landes NRW (VwVfG NRW)des Landes NRW (VwVfG NRW)des Landes NRW (VwVfG NRW)
Die Stadt Troisdorf weist durch diese Öffentliche Bekanntmachung
sowie einen Hinweis auf der Grabstätte, für die Dauer von drei Mona-
ten, die jeweiligen Nutzungsberechtigten der nachfolgend aufgeführ-
ten Grabstellen auf die erloschenen Nutzungsrechte oder bestehen-
den Mängel der Grabstätten hin.
Die Nutzungsberechtigten aller in dieser Bekanntmachung aufgeführ-
ten Grabstätten sind entweder verstorben oder konnten nicht ermit-
telt werden.
An den in nachstehender An den in nachstehender An den in nachstehender An den in nachstehender An den in nachstehender Aufstellung aufgeführten GrAufstellung aufgeführten GrAufstellung aufgeführten GrAufstellung aufgeführten GrAufstellung aufgeführten Grabstätten:abstätten:abstätten:abstätten:abstätten:
a)a)a)a)a) sind die Nutzungsrechte an sind die Nutzungsrechte an sind die Nutzungsrechte an sind die Nutzungsrechte an sind die Nutzungsrechte an WWWWWahlgräbern erloschen,ahlgräbern erloschen,ahlgräbern erloschen,ahlgräbern erloschen,ahlgräbern erloschen,
b)b)b)b)b) wird die Grwird die Grwird die Grwird die Grwird die Grabpflege nicht mehr durchgeführt,abpflege nicht mehr durchgeführt,abpflege nicht mehr durchgeführt,abpflege nicht mehr durchgeführt,abpflege nicht mehr durchgeführt, bzw bzw bzw bzw bzw..... F F F F Folie wurdeolie wurdeolie wurdeolie wurdeolie wurde

bei der Grabpflege verwendetbei der Grabpflege verwendetbei der Grabpflege verwendetbei der Grabpflege verwendetbei der Grabpflege verwendet
c)c)c)c)c) stehen stark wachsende Gehölze auf Grabstätten,stehen stark wachsende Gehölze auf Grabstätten,stehen stark wachsende Gehölze auf Grabstätten,stehen stark wachsende Gehölze auf Grabstätten,stehen stark wachsende Gehölze auf Grabstätten,
d)d)d)d)d) sind Mängel an den baulichen Grabanlagen vorhanden,sind Mängel an den baulichen Grabanlagen vorhanden,sind Mängel an den baulichen Grabanlagen vorhanden,sind Mängel an den baulichen Grabanlagen vorhanden,sind Mängel an den baulichen Grabanlagen vorhanden,
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Durch diese öffentliche Bekanntmachung werden die Berechtigten
aufgefordert sich innerhalb von 3 Monaten bis zum

31.08.202531.08.202531.08.202531.08.202531.08.2025
bei der Friedhofsverwaltung der Stadt Troisdorf zu melden, die Grab-
pflege durchzuführen, das stark wachsende Gehölz zu entfernen oder
die Mängel an den baulichen Anlagen fachgerecht durch einen hierfür
qualifizierten Steinmetzbetrieb beseitigen zu lassen.
Die bis dahin von der Grabstätte nicht entfernten Sachen (Denkmäler,
Einfassungen, Grabschmuck usw.) gehen in das Eigentum der Stadt über
und eine Verpflichtung zur Herausgabe der Gegenstände besteht nicht.

Die Nutzungsrechte bestimmter Grabstätten können durch einen
schriftlichen Antrag bei der Stadt Troisdorf wiedererworben oder auf
andere Personen übertragen werden.
Nach dem 01.09.202501.09.202501.09.202501.09.202501.09.2025 wird die Stadt Troisdorf die obengenannten
Grabstätten sowie alle ReihengräberReihengräberReihengräberReihengräberReihengräber, deren Ruhefristen bis zum
31.08.2025 ablaufen, abräumen.
Soweit Unklarheiten über die etwaige Betroffenheit oder sonstige
Rückfragen bestehen, können Sie sich gerne an
friedhofsverwaltung@troisdorf.de oder an die Mitarbeiter der Fried-
hofsverwaltung der Stadt Troisdorf wenden:
Frau Jenesl Tel.: 02241/900-721
Frau Kern Tel.: 02241/900-727
Frau Land Tel.: 02241/900-725
Frau Wember Tel.: 02241/900-724
Troisdorf, den 15.05.2025
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister
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Besonders innovative, kreative und praxisnahe Konzepte werden begrüßt!

Interessensbekundung Troisdorf; Gastronomie Burg Wissem

-Teilnahmeantrag/Bewerbung-

Bitte nicht öffnen
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Programm
für die ganze Familie
24. Stadtteilfest Rotter See
auf dem Europaplatz

Das Programm des Stadtteilfests bietet für jeden etwas.Das Programm des Stadtteilfests bietet für jeden etwas.Das Programm des Stadtteilfests bietet für jeden etwas.Das Programm des Stadtteilfests bietet für jeden etwas.Das Programm des Stadtteilfests bietet für jeden etwas.

Am Samstag, 31. Mai, findet auf
dem Europaplatz das 24. Stadt-
teilfest Rotter See statt. Das Fest
bietet ab 12 Uhr ein vielfältiges
Programm für Besucher*innen je-
den Alters.
Den Auftakt bildet eine Ausstel-
lung von Bildern der Troisdorfer
Hobbykünstler*innen Nadja Ajazi
und Tarik Selim.
Zeitgleich startet auf den Wiesen
am Europaplatz ein Kinderfloh-
markt, für den keine Anmeldung
erforderlich ist. Für die jüngsten
Gäste stehen auch ein Kinderka-
russell und eine Hüpfburg bereit.
Die offizielle Eröffnung erfolgt um
14 Uhr durch Bürgermeister Ale-
xander Biber sowie Ortsvorsteher

Peter Lohr. Ab 15 Uhr beginnt die
Ausgabe der Tombolapreise.
Musikalische Highlights des Ta-
ges sind der Auftritt von Martin
Fischer, Dudelsackspieler der
Bläck Föös, von 15 bis 16 Uhr,
sowie kölsche Lieder mit Björn
Heuser von 17.30 bis 18 Uhr.
Ab 18 Uhr sorgt die Music- und
Entertainmentband „24tonight“
aus Wuppertal für Live-Musik bis
22 Uhr.
Neben Getränkeständen und Im-
bissangeboten gibt es Kaffee und
Kuchen.
Die Jugendabteilung der DLRG
Troisdorf und die Jugendfeuerwehr
Troisdorf Sieglar präsentieren sich
mit Aktionen.

Bürgersprechstunde von
Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister

Digitalsprechstunde
für Senioren
Hilfe bei Smartphone- und Tabletnutzung
In den vergangenen zwei Jahren
hat der Seniorenbeirat mit Unter-
stützung der Stadt Troisdorf und
in Zusammenarbeit mit der Aka-
demie des Gymnasiums Zum Al-
tenforst (GAT) Kleingruppen-
schulungen für ältere Menschen
in den einzelnen Ortsteilen zur
Tablet- und Smartphone-Nut-
zung durchgeführt. Dieses An-
gebot ist auf große Resonanz
gestoßen.
Die Nachfrage der Schulungsrun-
de im Herbst letzten Jahres zeigt,
dass der Bedarf nach Einführungs-
schulungen inzwischen weitge-
hend gedeckt ist. Dagegen errei-
chen den Seniorenbeirat immer
wieder Bitten nach begleitender
Unterstützung bei der Nutzung
von Tablets und Smartphones zu
konkreten Anwendungsfragen,
Problemen oder Unsicherheiten
bei der Handhabung verschiede-
ner Funktionen. Viele
Senior*innen können dabei nicht
auf Hilfe aus Familie oder Nach-
barschaft zurückgreifen.

Der Seniorenbeirat hat daher in
Zusammenarbeit mit der Aka-
demie des GAT und der Stadtbi-
bliothek ein Projekt erarbeitet,
das hier unterstützen soll.
An jedem ersten und dritten
Dienstag im Monat von 14.30
bis 17.30 Uhr wird in den Räu-
men der Stadtbibliothek eine
Digitalsprechstunde für
Senior*innen angeboten. In die-
ser Zeit stehen jeweils zwei
Schüler*innen der Akademie des
GAT bereit, um akute Nutzer-
probleme zu lösen und konkrete
Nutzungsfragen zu beantworten.
Evtl. notwendige Leihgeräte ste-
hen zur Verfügung.
Senior*innen, die aufgrund von
Beeinträchtigungen die Sprech-
stunde nicht persönlich aufsu-
chen können, haben die Mög-
lichkeit, während den Sprech-
stundenzeiten unter 02241-900
9163 anstehende Fragen mit den
Schüler*innen zu besprechen.
Weitere Termine sind 03.06. und
der 17.06.

Troisdorfer Bürger*innen wenden
sich an das Büro des Bürgermeis-
ters, um sich Rat und Hilfe zu ho-
len oder um Anregungen und Be-
schwerden vorzutragen. Die in der
Regel jeden Mittwoch stattfinden-
den Sprechstunden bieten hierzu
Gelegenheit.
Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden am
Mittwoch, den 28.05.2025 zwi-Mittwoch, den 28.05.2025 zwi-Mittwoch, den 28.05.2025 zwi-Mittwoch, den 28.05.2025 zwi-Mittwoch, den 28.05.2025 zwi-
schen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhr
im Rathaus, Raum E69, Kölner
Straße 176, 53840 Troisdorf,
und am
Mittwoch, den 04.06.2025 zwi-Mittwoch, den 04.06.2025 zwi-Mittwoch, den 04.06.2025 zwi-Mittwoch, den 04.06.2025 zwi-Mittwoch, den 04.06.2025 zwi-
schen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhr
im Rathaus, Raum E69, Kölner
Straße 176, 53840 Troisdorf,
statt.
Zu allen Terminen wird um Voran-

meldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.
Die Bürgersprechstunde am
18.06. entfällt.

Bürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander Biber
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Musikalische Früherziehung an der Musikschule
Neue Kurse starten nach den Sommerferien
Musik ist nicht nur Kunst - sie ist
ein wunderbares Instrument in
der Entwicklung von Kindern. Die
Musikschule Troisdorf lädt Eltern
und Kinder ein, sich noch vor den
Sommerferien für die beliebten
Kurse der musikalischen Früher-
ziehung anzumelden. Für Kinder
ab vier Jahren bietet die Musik-
schule ein kreatives und spieleri-
sches Lernumfeld, das Kinder im
wahrsten Sinne des Wortes zum
„Klingen“ bringt!
Ab dem kommenden Schuljahr
werden in vielen Kitas, Familien-
zentren und der Musikschule in
der Römerstraße neue Kurse an-
geboten, die auf zwei Jahre ange-
legt sind. Dabei tauchen die Kin-
der wöchentlich für 60 Minuten in
die Welt der Musik ein und erfah-
ren, wie vielfältig und spannend
musikalische Betätigung sein

kann. Die Kurse sind so konzi-
piert, dass Kinder gemeinsam mit
anderen in einer Gruppe lernen,
experimentieren und spielen.
Warum musikalische Früherzie-Warum musikalische Früherzie-Warum musikalische Früherzie-Warum musikalische Früherzie-Warum musikalische Früherzie-
hung?hung?hung?hung?hung?
Musikalische Früherziehung ist
die ideale Vorbereitung für den
späteren Instrumentalunterricht
und fördert zahlreiche Fähigkei-
ten, die weit über das Musikma-
chen hinausgehen. Die Kinder ler-
nen, Verantwortung in einer Grup-
pe zu übernehmen, ihre emotio-
nalen Fähigkeiten zu stärken und
ein tiefes Verständnis für die Welt
der Klänge zu entwickeln.
Die Kursgebühr beträgt 28,00 €
monatlich, zuzüglich einer einma-
ligen Materialgebühr von 25,00 €
pro Jahr.
Bei Fragen oder Anmeldungen
steht das Team der Musikschule

Troisdorf gerne zur Verfügung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Musikschule Troisdorf
Römerstraße 61

Telefon: 02241 - 900-442
(Sekretariat)
Fax: 02241 - 900-8442
E-Mail: musikschule@troisdorf.de

Foto: Monkey Business - stock.adobe.comFoto: Monkey Business - stock.adobe.comFoto: Monkey Business - stock.adobe.comFoto: Monkey Business - stock.adobe.comFoto: Monkey Business - stock.adobe.com
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Troisdorfer Ausschüsse
tagen im Mai 2025
Rat und Politik

Wuppertaler Kurrende
Konzert in der Kirche St. Hippolytus
Am Samstag, dem 24. Mai 2025,
18:00 Uhr, kommt die renommier-
te Wuppertaler Kurrende für ein
Konzert in die Kirche St. Hippoly-
tus in Troisdorf. Vor über 100 Jah-
ren in der Tradition der großen
sächsischen Knabenchöre gegrün-
det, erreicht der Knabenchor heute
jährlich tausende von
Zuhörer*innen bei bis zu 60 Auf-
tritten in der ganzen Bundesre-
publik. Geistliche Chormusik bil-
det den musikalischen Schwer-
punkt, wobei das Repertoire von
der Renaissance bis zur Moderne
reicht. Neben A-cappella-Werken
aller Epochen umfasst es auch die
großen oratorischen Werke von
Bach, Händel, Mendelssohn oder
Mozart. Als Botschafter der Stadt
Wuppertal und der Evangelischen
Kirche im Rheinland unternimmt
der Chor regelmäßig Konzertrei-
sen. In der Saison 2024/25 war

der rund 45-köpfige Konzertchor
aus Knaben- und Männerstimmen
bereits im Mailänder Dom, im Dom
zu Speyer, im Salzburger Dom oder
in der Stiftsmusik Stuttgart zu er-
leben und gastiert nun in Trois-
dorf.
Unter der Leitung von Lukas Bau-
mann präsentiert der Konzertchor
der Wuppertaler Kurrende an-
spruchsvolle geistliche Chormu-
sik aus mehreren Jahrhunderten,
wobei der Schwerpunkt auf ro-
mantischer Chormusik liegt. Es
erklingen Werke von Felix Men-
delssohn Bartholdy, Max Reger,
Anton Bruckner oder Vytautas
Miskinis. Darüber hinaus sind
Auftragswerke zu hören, die ei-
gens für den Chor komponiert
wurden. Hinzu kommen Spirituals
oder ausgefeilte Männerchorsät-
ze romantischer Komponisten.
Kirchenmusikdirektor Jens-Peter

Enk sorgt für berauschende Or-
gelintermezzi und ermöglicht den
Sängern damit kleine Verschnauf-
pausen. Das Konzert in St. Hippo-
lytus Troisdorf beginnt um 18 Uhr
(Einlass: 17:30 Uhr).
Karten für Erwachsene kosten
20,00 €, für Schüler*innen und
Student*innen 10,00 €.

Die Karten sind während der re-
gulären Öffnungszeiten der Stadt-
bibliothek Troisdorf City-Center er-
hältlich.
Kartenreservierungen sind aber
auch telefonisch unter
Tel.: 02241-1261581 oder per E-
Mail: info@kunsthaus-troisdorf.de
möglich.

Im Mai 2025 finden Sitzungen der
Troisdorfer Ausschüsse statt.
Bürger*innen sind eingeladen,
sich über wichtige Themen und
Entscheidungen der Lokalpolitik
zu informieren.
Hier sind die Termine und Orte
der Sitzungen:
Dienstag, 27. Mai:Dienstag, 27. Mai:Dienstag, 27. Mai:Dienstag, 27. Mai:Dienstag, 27. Mai:
Haupt- und Finanzausschuss,
18:00 Uhr, Rathaus Troisdorf, Sit-
zungssaal A, EG, Kölner Straße
176, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 28. Mai:Mittwoch, 28. Mai:Mittwoch, 28. Mai:Mittwoch, 28. Mai:Mittwoch, 28. Mai:

Ausschuss für Kultur, Städtepart-
nerschaften, Sport und Freizeit,
18:00 Uhr, Rathaus Troisdorf, Sit-
zungssaal A, EG, Kölner Straße
176, 53840 Troisdorf
Die Sitzungen sind öffentlich, so-
fern nicht anders angegeben.
Alle interessierten Bürger*innen
sind herzlich eingeladen, teilzu-
nehmen und einen Einblick in die
politischen Entscheidungen ihrer
Stadt zu erhalten.
Weitere Infos finden Sie unter
www.troisdorf.de/ratsinfo.
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Tag der Pflege
in der Stadthalle
Stadt Troisdorf lädt zum Austausch und zur
Beratung ein
Die Stadt Troisdorf lädt am Mitt-
woch, 11. Juni 2025, von 13 bis 18
Uhr zum „Tag der Pflege 2025“
ein. Die Veranstaltung findet in
der Troisdorfer Stadthalle, Kölner
Straße 167, 53840 Troisdorf, statt
und beginnt um 13 Uhr mit der
Eröffnung durch die Erste Beige-
ordnete Tanja Gaspers.
Ältere Menschen, Angehörige und
Interessierte können sich umfas-
send und kostenlos zu alltägli-
chen und herausfordernden Fra-
gen des Lebens informieren. Im
Mittelpunkt stehen die Förderung
der Selbstständigkeit im Alter,
Möglichkeiten der ambulanten
Pflege sowie Angebote und Dienst-

leistungen aus Troisdorf.
Vertreter*innen verschiedener
ambulanter Pflegedienste,
Alltagsbegleiter*innen und Haus-
haltshilfeanbieter sowie andere
gemeinwohlorientierte Anbieter
aus der Umgebung bieten Bera-
tungen an. Auch die Senioren- und
Pflegeberater*innen der Stadt
Troisdorf, Renate Overberg und
Ralf Jürgens, stehen für Gesprä-
che zur Verfügung.
Neben den Informationsständen
erwarten die Gäste kurze Fach-
vorträge.
Der Eintritt ist kostenlos, eine
vorherige Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Neue Hilfsfunktionen
für mehr Teilhabe
Mehr digitale Barrierefreiheit auf
www.troisdorf.de
Die Stadt Troisdorf hat ihre Web-
site www. troisdorf.de zugängli-
cher gestaltet. Mit dem neuen
Tool Eye-Able® Assist und zusätz-
lichen Übersetzungsangeboten
erleichtert die Stadt vielen Men-
schen den Zugang zu Informatio-
nen.
„Gute Informationen müssen alle
erreichen - unabhängig von Spra-
che, Alter oder individuellen Ein-
schränkungen“, betont Bürger-
meister Alexander Biber. „Mit den
neuen Funktionen auf unserer
Website setzen wir ein klares Zei-
chen für digitale Teilhabe.“
Neue Funktionen im Überblick:Neue Funktionen im Überblick:Neue Funktionen im Überblick:Neue Funktionen im Überblick:Neue Funktionen im Überblick:
1. Eye-Able® Assist
Eye-Able® Assist bietet zahlrei-
che Anpassungsmöglichkeiten.
Menschen mit Sehbehinderung,
motorischen Einschränkungen
oder Leseschwierigkeiten können
die Darstellung individuell anpas-
sen. Funktionen umfassen:
• Textvergrößerung
• Kontrastumschaltung (z.B.

hoher Kontrast, Blaulichtfil-
ter)

• Vorlesefunktion für Texte

• Steuerung der Seite mit der
Tastatur

2. Einfache Sprache
Die Stadt legt besonderen Wert
auf das Angebot in Einfacher Spra-
che. Es richtet sich an Menschen
mit Lernschwierigkeiten, kogniti-
ven Einschränkungen, ältere
Menschen oder Personen, die
wenig Deutsch sprechen. In kla-
rer Sprache, mit kurzen Sätzen
und ohne Fachbegriffe, werden die
wichtigsten Inhalte der Startsei-
te erklärt.
3. Übersetzungen in drei Sprachen
Die Website bietet automatische
Übersetzungen in Englisch, Fran-
zösisch und Spanisch. Dieses An-
gebot richtet sich an internatio-
nale Gäste, Zugewanderte oder
Menschen, die (noch) kein
Deutsch sprechen.
Hinweis zur Nutzung:Hinweis zur Nutzung:Hinweis zur Nutzung:Hinweis zur Nutzung:Hinweis zur Nutzung:
Damit Eye-Able®, die Einfache
Sprache und die Übersetzungen
funktionieren, müssen diese An-
gebote beim ersten Besuch auf
www.troisdorf.de im Cookie-Hin-
weis erlaubt werden. Wer zu-
stimmt, findet anschließend ein

Symbol mit einer kleinen Figur am
rechten Bildschirmrand. Ein Klick
darauf öffnet das Assistenz-Menü
mit allen Funktionen.
Mit den neuen Funktionen ver-
bessert Troisdorf den Zugang zu

digitalen Informationen und för-
dert Inklusion und digitale Barri-
erefreiheit. Die technische Umset-
zung erfolgte in enger Zusammen-
arbeit der Bereiche Digitalisierung
und Öffentlichkeitsarbeit.
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Musikschulchor GATogether wird zu TroCanto
Neuer Name, neues Zuhause, gleiche Leidenschaft

Troisdorfer Ausschüsse tagen im Juni 2025
Rat und Politik
Auch im Juni 2025 kommen in Trois-
dorf wieder verschiedene politi-
sche Gremien zusammen.
Hier sind die Termine und Orte
der Sitzungen:
Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
Ausschuss für Mobilität und Bau-
wesen, 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A, EG
Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf
Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
Ausschuss für Stadtentwicklung
und Denkmalschutz, 18:00 Uhr

Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A,
EG
Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf
Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
Rat der Stadt Troisdorf, 18:00 Uhr
Stadthalle Troisdorf
Kölner Straße 167,
53840 Troisdorf
Dienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. Juni
Ortschaftsausschuss Oberlar,
18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal B,
5. OG

Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
Sonderausschuss Neubau Schul-
zentrum Sieglar, 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A,
EG
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
Ortschaftsausschuss Friedrich-
Wilhelms-Hütte, 18:00 Uhr
Begegnungsstätte Troisdorf FWH
Am Sportplatz 2, 53840 Troisdorf
Die Sitzungen sind öffentlich, so-
fern nicht anders angegeben. Alle

interessierten Bürger*innen sind
herzlich eingeladen, teilzuneh-
men und einen Einblick in die po-
litischen Entscheidungen ihrer
Stadt zu gewinnen.
Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten:
Kurzfristige Änderungen - etwa
zu Uhrzeit, Ort oder Tagesordnung
- sind im Ratsinformationssystem
unter www.troisdorf.de/ratsinfo
veröffentlicht.
Es wird empfohlen, sich vor dem
Besuch einer Sitzung dort noch
einmal zu informieren.

Der in Troisdorf bekannte Chor
GATogether hat zum Jahresbeginn
2025 nicht nur einen neuen Pro-
benort gefunden, sondern sich
auch offiziell umbenannt. Unter
dem neuen Namen TroCanto geht
der Chor nun als fester Bestand-
teil der Musikschule Troisdorf sei-
nen musikalischen Weg weiter.
Was 2007 als Schulchor des Gym-
nasiums Zum Altenforst begann,
hat sich in den vergangenen Jah-
ren Schritt für Schritt geöffnet. Seit

Anfang des Jahres probt der Chor
nun im Pfarrheim der Gemeinde
St. Gerhard in der Gerhardstraße,
immer mittwochs um 18.20 Uhr
mit viel Engagement, Humor und
Freude an moderner Chormusik.
Die musikalische Leitung liegt
weiterhin bei Mark Rosenthal, der
2022 den Chor übernommen und
mit seiner Erfahrung als Opern-
sänger, Dirigent und Pädagoge
neue Impulse gesetzt hat. Das
Repertoire: bunt, lebendig, mo-

dern, von Pop und Rock bis hin zu
Klassikern, auf Deutsch, Englisch
und in anderen Sprachen.
38 Sänger*innen gehören aktuell
zu TroCanto. Wer Lust hat mitzusin-
gen, ist herzlich willkommen. Neue
Stimmen, ob Sopran, Alt, Tenor oder
Bass, sind ausdrücklich erwünscht.
Die Teilnahme kostet 16 Euro im
Monat oder ist für alle Instrumen-
tal- und Vokalschüler*innen der Mu-
sikschule kostenlos als Ergänzungs-
fach möglich.
Mit dem neuen Namen TroCanto
(eine Verbindung aus Troisdorf und
dem italienischen „cantare“ sin-
gen) setzt der Chor ein Zeichen:
für Offenheit, musikalische Viel-
falt und Gemeinschaft. Der Blick
geht klar nach vorn mit frischer
Energie, regelmäßigen Proben und
bereits geplanten Konzerten.
Weitere Infos erhalten Sie auf der
Website der Musikschule Trois-
dorf (www.troisdorf.de/musikschu-
le) sowie telefonisch unter
02241 900-442.
Musikschule Troisdorf

38 Sänger*innen gehören aktuell zu TroCanto.38 Sänger*innen gehören aktuell zu TroCanto.38 Sänger*innen gehören aktuell zu TroCanto.38 Sänger*innen gehören aktuell zu TroCanto.38 Sänger*innen gehören aktuell zu TroCanto.

Die musikalische Leitung liegtDie musikalische Leitung liegtDie musikalische Leitung liegtDie musikalische Leitung liegtDie musikalische Leitung liegt
weiterhin bei Mark Rosenthal, derweiterhin bei Mark Rosenthal, derweiterhin bei Mark Rosenthal, derweiterhin bei Mark Rosenthal, derweiterhin bei Mark Rosenthal, der
2022 den Chor übernommen und2022 den Chor übernommen und2022 den Chor übernommen und2022 den Chor übernommen und2022 den Chor übernommen und
mit seiner Erfahrung als Opern-mit seiner Erfahrung als Opern-mit seiner Erfahrung als Opern-mit seiner Erfahrung als Opern-mit seiner Erfahrung als Opern-
sänger, Dirigent und Pädagogesänger, Dirigent und Pädagogesänger, Dirigent und Pädagogesänger, Dirigent und Pädagogesänger, Dirigent und Pädagoge
neue Impulse gesetzt hat.neue Impulse gesetzt hat.neue Impulse gesetzt hat.neue Impulse gesetzt hat.neue Impulse gesetzt hat.

Römerstr. 61
53844 Troisdorf
Tel.: 02241 900-442
E-Mail: musikschule@troisdorf.de
Internet:
www.troisdorf.de/musikschule
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Kompakter Abenteurer, Sportlich. Flexibel. Komfortabel. Entdecken Sie den T-Roc R-Line. Steigen Sie ein!

Energieverbrauch (kombiniert) 6,1 l/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert) 138 g/km, Kraftstoffverbrauch Innenstadt (niedrig) 7,9 l/100 km, 
Kraftstoffverbrauch Stadtrand (mittel) 5,9 l/100 km, Kraftstoffverbrauch Landstraße (hoch) 5,1 l/100 km, Kraftstoffverbrauch Autobahn 
(extra hoch) 6,2 l/100 km, CO2-Klasse (CO2-Emissionen kombiniert) E 

z. B. T-Roc R-Line 1.5 l TSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Lackierung: Lackierung: Pure White, Seitenscheiben hinten und Heckscheibe abgedunkelt, Rückfahrkamera „Rear View“, Anhängevor-
richtung, 4 Ganzjahresreifen, „Business“-Paket inkl. Navigationssystem „Discover Media“, Assistenzpaket „IQ.DRIVE“,  Multifunktions-
Sportlenkrad, Vordersitze beheizbar, Parklenkassistent „Park Assist“ inkl. Einparkhilfe, LED-Plus-Scheinwerfer, Klimaanlage,  App-Connect 
Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, Leichtmetallräder „Valencia“ u.v.m.

Leasingsonderzahlung: EUR 1.999,001,2

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km
Laufzeit: 48 Monate
monatliche Leasingrate EUR 239,00 1,2

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler sind in der Leasing-Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Gültig solange Vorrat reicht. Abbildung zeigt Sonderaus-
stattungen gegen Mehrpreis. Stand 05/2024. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand unwesentlich 
abweichen. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0

autohaus-hoff.de

CO2-Klasse
Auf Grundlage der CO2-Emissionen (kombiniert)

Jetzt privat leasen ab 239,00 €1,2

T-Roc R-Line 4 you
20 mal sofort verfügbar
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Wertvolles Notizbuch des Großvaters wiederentdeckt
Besuch aus den USA im Stadtarchiv Troisdorf
So weit gereiste Gäste gibt es im
Stadtarchiv selten: Ekkehard Wit-
tig (83) kam Mitte Mai mit seiner
Frau Rita aus dem amerikanischen
Atlanta und schaute sich das im
Bestand des Stadtarchivs befind-
liche Notizbuch seines Großvaters
sowie die Ausstellung des Stadt-
archivs zum Thema an. Sein Groß-
vater Maximilian Wittig lebte
während des Zweiten Weltkriegs
in Troisdorf und notierte alle Flie-
gerangriffe auf die Stadt von 1941
bis 1944. Seine Aufzeichnungen
brachen ab, als sein eigenes Haus
am 29.12.1944 von einer Bombe
getroffen wurde. Zum Glück über-
lebte er und auch das Notizbuch
blieb erhalten.
Ekkehard Wittigs Schwester Ka-
rin Raesch (86), geborene Wittig,
lebt auch heute noch in Troisdorf
und hatte das Stadtarchiv letzten
Herbst darauf aufmerksam ge-
macht, dass es sich bei dem No-
tizbuch um das Werk ihres Groß-
vaters handelt. Daraufhin war es
Teil der Ausstellung „29.12.1944:
Der größte Bombenangriff auf
Troisdorf im Zweiten Weltkrieg“

im Foyer des Rathauses. Karin
Raesch ruft noch heute jeden
Sonntag ihren Bruder in Atlanta
per Videotelefonie an und erzählt
ihm, was es Neues aus der alten
Heimat gibt.
Ekkehard Wittig ging 1974 als
Elektroingenieur in die USA. Ge-
plant waren zunächst 3 Jahre. Als
er danach für ein halbes Jahr mit
seiner Familie wieder in Troisdorf
wohnte, fragten die Kinder „Papa,
wann gehen wir wieder nach Hau-
se?“, womit sie die USA meinten.
Also kehrten sie in die Staaten zu-
rück und blieben für immer. Nur Wit-
tigs Sohn Oliver, der auch im Stadt-
archiv zu Gast war, lebt mittlerweile
wieder in Deutschland.
Die Ausstellung, in dem das No-
tizbuch und viele weitere interes-
sante Quellen zu sehen sind, ist
noch bis zum 28. Mai 2025 im
Foyer des Rathauses zu sehen.
Das Stadtarchiv Das Stadtarchiv Das Stadtarchiv Das Stadtarchiv Das Stadtarchiv TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Die vielseitigen Bestände, die im
Stadtarchiv archiviert sind, um-
fassen insgesamt ca. 2,5 Regalki-
lometer Archivgut, das sich über
einen Zeitraum vom 17. Jahrhun-

dert bis in die Gegenwart er-
streckt und die historische und
gegenwärtige lokale Lebenswelt
Troisdorfs dokumentiert. Neben
amtlichen Unterlagen, wie z.B.
Akten und historische Personen-
standsregister, verwahrt das
Stadtarchiv auch vielfältiges
Sammlungsgut privater Herkunft.
Bürger*innen sind herzlich ein-
geladen nach Terminabsprache im

Ekkehard Wittig (vorne, 2. v. l.) mit seiner Frau Rita (3. v. l.), Sohn OliverEkkehard Wittig (vorne, 2. v. l.) mit seiner Frau Rita (3. v. l.), Sohn OliverEkkehard Wittig (vorne, 2. v. l.) mit seiner Frau Rita (3. v. l.), Sohn OliverEkkehard Wittig (vorne, 2. v. l.) mit seiner Frau Rita (3. v. l.), Sohn OliverEkkehard Wittig (vorne, 2. v. l.) mit seiner Frau Rita (3. v. l.), Sohn Oliver
(4. v. l.) und Schwester Karin Raesch, geb. Wittig (1. v. l.). Hinten: Johannes(4. v. l.) und Schwester Karin Raesch, geb. Wittig (1. v. l.). Hinten: Johannes(4. v. l.) und Schwester Karin Raesch, geb. Wittig (1. v. l.). Hinten: Johannes(4. v. l.) und Schwester Karin Raesch, geb. Wittig (1. v. l.). Hinten: Johannes(4. v. l.) und Schwester Karin Raesch, geb. Wittig (1. v. l.). Hinten: Johannes
Ehrengruber (l.) und Christian Fuchs (r.) vom Stadtarchiv TroisdorfEhrengruber (l.) und Christian Fuchs (r.) vom Stadtarchiv TroisdorfEhrengruber (l.) und Christian Fuchs (r.) vom Stadtarchiv TroisdorfEhrengruber (l.) und Christian Fuchs (r.) vom Stadtarchiv TroisdorfEhrengruber (l.) und Christian Fuchs (r.) vom Stadtarchiv Troisdorf

modernen Lesesaal einen Blick in
die ältere und jüngere Vergan-
genheit zu werfen. Das Stadtar-
chiv lädt ferner ein, historische
Dokumente aus ihrem Besitz dem
Archiv anzubieten.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Stadtarchiv Troisdorf, Kölner Stra-
ße 176, 53840 Troisdorf
Telefon: 02241/900-135,
E-Mail: stadtarchiv@troisdorf.de

52. Internationales Alt-Opel IG Jahrestreffen
Oldtimer, Leidenschaft und gelebte Solidarität
Vom 29. Mai bis zum 1. Juni 2025
wird Troisdorf Schauplatz einer
traditionsreichen Großveranstal-
tung: Das 52. Internationale Jah-
restreffen der Alt-Opel IG bringt
historische Opel-Fahrzeuge und
ihre Liebhaber*innen aus ganz
Europa in die Stadt. Veranstal-
tungsort ist das Gelände rund um
die Stadthalle Troisdorf, das mit
seiner Infrastruktur optimale Vor-
aussetzungen bietet. Erwartet
werden mehrere hundert Fahrzeu-
ge und tausende Besucher*innen.
Auf dem Programm stehen Fahr-
zeugvorstellungen, Fachgesprä-
che, Ausflüge, ein großer Festab-
end - und ein Autokorso durch die
Troisdorfer Innenstadt, der auch
für die lokale Bevölkerung ein ech-
tes Highlight darstellt.
„Für mich schwingt mehr als Nos-
talgie und Retro-Begeisterung bei
Ihrem Treffen mit. Es erinnert
zugleich daran, welch enorme

Bedeutung Deutschland als Indus-
trienation zukommt, und es kann
den Verantwortlichen der Gegen-
wart vielleicht eine Mahnung sein,
mit diesem wertvollen Erbe be-
dachtsam umzugehen.“ Mit die-
sen Worten richtet sich Bürger-
meister Alexander Biber an die
Teilnehmer*innen des Treffens.
Dass die Stadt Troisdorf als Gast-
geberin ausgewählt wurde, erfüllt
auch die Alt-Opel IG mit großer
Freude. „Die Stadt Troisdorf hat
sich über alle Bereiche hinweg
sehr kooperativ gezeigt“, betont
Heiner Schnorrenberg, Vorsit-
zender der Alt-Opel IG - eine
Einschätzung, die auch die
Organisator*innen Dieter und
Tanja Budke ausdrücklich teilen.
„Wir sind der Troisdorfer Verwal-
tung sehr dankbar für das Entge-
genkommen und den guten Ser-
vice. Das ist bei weitem nicht
selbstverständlich, wenn man das

mit anderen Städten vergleicht“,
unterstreicht Dieter Budke.
Das viertägige Treffen beginnt am
Donnerstag (Vatertag) mit der Er-
öffnung der Essensstände, dem
Clubshop und der großen Auto-
show, bei der Fahrzeuge vorge-
stellt werden. Am Abend begrüßt
das Organisationsteam offiziell
alle Teilnehmenden. Der Freitag
startet mit einer Fahrzeugsegnung
und lädt tagsüber zur individuel-
len Befahrung von Routenvor-
schlägen ein, die durch das reiz-
volle Umland führen.
Die Stadt Troisdorf hat dazu eige-
ne Tourenvorschläge ausgearbei-
tet, die an der Burg Wissem en-
den und auch gastronomische
Tipps enthalten. Abends gibt es
gleich zwei Programmhöhepunk-
te: eine Comedy-Stadtrundfahrt
durch Köln mit anschließendem
Brauhausbesuch sowie den belieb-
ten Typgruppenabend, bei dem

sich Opel-Fans zu Gesprächen und
Austausch treffen.
Der Samstag steht ganz im Zei-
chen der Bewegung und Begeg-
nung. Eine große Teile- und
Tauschbörse lädt zum Stöbern ein
- bei gutem Wetter auf dem Außen-
gelände, bei Regen im Parkhaus
der Stadthalle. Parallel findet
ein Ausflug nach Köln mit Dom-
führung statt. Besonders im Mit-
telpunkt steht jedoch der Auto-
korso durch die Troisdorfer In-
nenstadt. Ab 14 Uhr setzen sich
zahlreiche Oldtimer in Bewegung -
viele davon mit besonderen
Beifahrer*innen:
Bewohner*innen eines Hospizes,
denen die Alt-Opel IG eine Rund-
fahrt in den liebevoll gepflegten
Fahrzeugen ermöglicht. „Der so-
ziale Gesichtspunkt war uns sehr
wichtig“, sagt Tanja Budke. „Wir
wollten bewusst nicht nur ein Tref-
fen für unsere Clubgemeinschaft,
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sondern auch ein Zeichen für Mit-
menschlichkeit setzen.“ Auch lo-
kale ehrenamtliche Vereine profi-
tieren vom Treffen: Sie können an
den Veranstaltungstagen Kaffee
und Kuchen anbieten, um ihre Ar-
beit zu finanzieren.
Am Sonntag endet die Veranstal-
tung offiziell um 12 Uhr. Bis dahin
bleibt noch Zeit für letzte Gesprä-
che, den Abschied von neuen und
alten Freund*innen - und die Rück-
fahrt in alle Himmelsrichtungen.
„Die Größe des Festplatzes eig-
net sich nicht für jede Veranstal-
tung, aber hier passt es gut. Da-
her freuen wir uns sehr, dass die
Alt-Opel IG unser Gelände für ihr
großes Jahrestreffen nutzt“, sagt
Troisdorfs Erste Beigeordnete Tan-
ja Gaspers. „Das Treffen bringt
Leben in unsere Innenstadt, stärkt
die touristische Wahrnehmung
unserer Stadt und gibt ehrenamt-
lichem Engagement Raum. Eine
Win-Win-Situation für alle Betei-
ligten.“
Teilnehmen können sowohl soge-
nannte Vollmelder*innen, die das

gesamte Treffen inklusive aller
Programmpunkte buchen, als auch
Tagesgäste. Die Anmeldung er-
folgt online über www.alt-opel.eu.
Nach Zahlungseingang erhalten
Vollmelder*innen per E-Mail ei-
nen QR-Code zur Einfahrt und ein
umfangreiches Starterpaket. Ta-
gesgäste bekommen an der Ein-
fahrt ein Einlassarmband. Wer
sich frühzeitig anmeldet, profitiert
von vergünstigten Teilnahmege-
bühren. Der Zutritt zum Veran-
staltungsgelände ist an allen Ta-
gen möglich. Besonders der Auto-
korso am Samstagnachmittag
dürfte viele Schaulustige in die
Innenstadt locken und auch bei
jenen Begeisterung auslösen, die
mit der Marke Opel bislang we-
nig Berührung hatten.
Das 52. Jahrestreffen der Alt-
Opel IG in Troisdorf verbindet
technische Faszination mit sozi-
alem Engagement, generations-
übergreifendem Austausch und
viel Herzblut. Von der emotio-
nalen Oldtimer-Rundfahrt für Hos-
pizgäste bis zur fröhlichen Come-

dy-Tour durch Köln ist für jeden
etwas dabei - ob Clubmitglied,
Tagesbesucher*in oder interes-
sierter Troisdorfer*in.

Kontakt für RückfragenKontakt für RückfragenKontakt für RückfragenKontakt für RückfragenKontakt für Rückfragen
Alt-Opel IG Orga-Team 2025
E-Mail: budke@alt-opel.eu
Website: www.alt-opel.eu

1. Beigeordnete der Stadt Troisdorf Tanja Gaspers, Heiner Schnorren-1. Beigeordnete der Stadt Troisdorf Tanja Gaspers, Heiner Schnorren-1. Beigeordnete der Stadt Troisdorf Tanja Gaspers, Heiner Schnorren-1. Beigeordnete der Stadt Troisdorf Tanja Gaspers, Heiner Schnorren-1. Beigeordnete der Stadt Troisdorf Tanja Gaspers, Heiner Schnorren-
berg (Vorsitzender der Alt-Opel IG), Matthias M. Göbel (Redaktion „Derberg (Vorsitzender der Alt-Opel IG), Matthias M. Göbel (Redaktion „Derberg (Vorsitzender der Alt-Opel IG), Matthias M. Göbel (Redaktion „Derberg (Vorsitzender der Alt-Opel IG), Matthias M. Göbel (Redaktion „Derberg (Vorsitzender der Alt-Opel IG), Matthias M. Göbel (Redaktion „Der
Zuverlässige“), Bürgermeister Alexander Biber, Organisator*innen TanjaZuverlässige“), Bürgermeister Alexander Biber, Organisator*innen TanjaZuverlässige“), Bürgermeister Alexander Biber, Organisator*innen TanjaZuverlässige“), Bürgermeister Alexander Biber, Organisator*innen TanjaZuverlässige“), Bürgermeister Alexander Biber, Organisator*innen Tanja
und Dieter Budkeund Dieter Budkeund Dieter Budkeund Dieter Budkeund Dieter Budke
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Vertrag

Oberlar feiert seine neuen Majestäten
Tradition mit Herz

Sammlung geht in das Eigentum der Stadt über
Janosch bleibt in Troisdorf
Die bedeutende Janosch-Sammlung,
die seit 2005 als Leihgabe in Trois-
dorf beheimatet war, ist nun offiziell
in das Eigentum der Stadt überge-
gangen.
Beim feierlichen Empfang auf Burg
Wissem begrüßte Bürgermeister
Alexander Biber zahlreiche
Förder*innen, die den Ankauf ermög-
licht haben. In seiner Rede betonte
er die kulturelle Strahlkraft des Mo-
ments - sowohl für das Museum als
auch für die Stadtgesellschaft:
„Dass Janoschs Tigerente jetzt dau-
erhaft zu Hause in Troisdorf ist, ist
ein starkes Zeichen für gemein-
schaftliches Engagement und für die
Bedeutung von Kunst und Kultur in
unserer Stadt.“
425.000 Euro wurden durch die Un-
terstützung öffentlicher Institutionen,
Stiftungen, Unternehmen und Privat-
personen gesammelt - eine außer-
gewöhnliche Gemeinschaftsleistung,
die in der Region und darüber hin-
aus Wirkung zeigt. Die Veranstal-
tung wurde von Kulturamtsleiter Rai-
ner Land moderiert, musikalisch be-
gleitet von den Rheinsirenen.

Der Dank des Bürgermeisters ging
unter anderem an folgende
Förder*innen:
• Karin Schmitt-Promny, stellv.

Vorsitzende der Landschaftsver-
sammlung Rheinland (LVR)

• Gonca Türkeli-Dehnert, Staats-
sekretärin im Ministerium für
Kultur und Wissenschaft NRW

• Holger Hürten, Stiftung der VR-
Bank Bonn Rhein-Sieg

• Ute und Ulrich Reifenhäuser
• Dorothée Coßmann, Sparkassen-

Kulturstiftung Rheinland
• Ralf Klösges, Kreissparkasse

Köln
• Christian Brand, Städte- und

Gemeinden-Stiftung der Kreis-
sparkasse Köln im Rhein-Sieg-
Kreis

• Susanne Meinel, Verein zur För-
derung der Kinderbuch-Kunst
des Museums der Stadt Trois-
dorf

Neue Neue Neue Neue Neue Ausstellung zum JAusstellung zum JAusstellung zum JAusstellung zum JAusstellung zum Janosch-An-anosch-An-anosch-An-anosch-An-anosch-An-
kauf gestartetkauf gestartetkauf gestartetkauf gestartetkauf gestartet
Seit dem 18. Mai 2025 ist die Aus-
stellung „Komm, wir haben einen
Schatz. Janosch zu Hause im Bilder-

buchmuseum.“ in Burg Wissem zu
sehen. Sie zeigt das Werk des be-
kannten Illustrators in seiner gan-
zen Bandbreite - von Buchillustrati-
onen über freie Arbeiten bis hin zu
beliebten Figuren wie Tigerente und
Bär. Die Ausstellung läuft bis zum 14.
September 2025.
Bilderbuchmuseum Burg Bilderbuchmuseum Burg Bilderbuchmuseum Burg Bilderbuchmuseum Burg Bilderbuchmuseum Burg WissemWissemWissemWissemWissem
Burgallee 1, 53840 Troisdorf
Geöffnet: Di-Fr 11-17 Uhr,

Beim festlichen Krönungsball der
St. Hubertus-Schützenbruder-
schaft Oberlar wurden am Wo-
chenende die neuen Majestäten
feierlich in ihre Ämter eingeführt:
Schützenkönig Marco I., KöniginSchützenkönig Marco I., KöniginSchützenkönig Marco I., KöniginSchützenkönig Marco I., KöniginSchützenkönig Marco I., Königin
Petra I. und Schülerprinzessin MiaPetra I. und Schülerprinzessin MiaPetra I. und Schülerprinzessin MiaPetra I. und Schülerprinzessin MiaPetra I. und Schülerprinzessin Mia
I.I.I.I.I. nahmen unter großem Applaus
ihre Würden entgegen.
Für die Stadt Troisdorf überbrach-

te Guido Menzenbach, Zweiter
Stellvertretender Bürgermeister,
die Glückwünsche von Bürger-
meister Alexander Biber. In sei-
ner Rede betonte Menzenbach
die besondere Verbindung von
sportlichem Können und geleb-
ten Werten wie Glaube, Sitte und
Heimat. Diese Werte würden
nicht nur bewahrt, sondern in

Oberlar aktiv gelebt.
„Tradition ist nicht die Anbe-
tung der Asche, sondern die
Weitergabe des Feuers“, so
Menzenbach. Er würdigte
insbesondere das langjährige
soziale Engagement der Bru-
derschaft und ihren Beitrag zum
gesellschaftlichen Zusammen-
halt in Troisdorf.

Die Stadt Troisdorf bedankt sich
herzlich bei allen Schütz*innen
der St. Hubertus-Schützenbru-
derschaft Oberlar für ihren Ein-
satz und ihren Beitrag zu ei-
nem lebendigen Miteinander in
unserer Stadt.
Weitere Informationen zur Bru-
derschaft unter:
www.schuetzen-oberlar.de

Krönungsball der St. Hubertus-Schützenbruderschaft OberlarKrönungsball der St. Hubertus-Schützenbruderschaft OberlarKrönungsball der St. Hubertus-Schützenbruderschaft OberlarKrönungsball der St. Hubertus-Schützenbruderschaft OberlarKrönungsball der St. Hubertus-Schützenbruderschaft Oberlar
Für die Stadt Troisdorf überbrachte Guido Menzenbach, Zweiter Stellvertre-Für die Stadt Troisdorf überbrachte Guido Menzenbach, Zweiter Stellvertre-Für die Stadt Troisdorf überbrachte Guido Menzenbach, Zweiter Stellvertre-Für die Stadt Troisdorf überbrachte Guido Menzenbach, Zweiter Stellvertre-Für die Stadt Troisdorf überbrachte Guido Menzenbach, Zweiter Stellvertre-
tender Bürgermeister, die Glückwünsche von Bürgermeister Alexander Biber.tender Bürgermeister, die Glückwünsche von Bürgermeister Alexander Biber.tender Bürgermeister, die Glückwünsche von Bürgermeister Alexander Biber.tender Bürgermeister, die Glückwünsche von Bürgermeister Alexander Biber.tender Bürgermeister, die Glückwünsche von Bürgermeister Alexander Biber.

Sa-So 10-18 Uhr
• Eintritt (Kombikarte Bilderbuch-

museum & MUSIT):
• Erwachsene: 5,00 €
• Kinder (3-14 Jahre): 2,00 €
• Familienkarte: 12,00 €
• Ermäßigt (Rentner*innen, Stu-

dierende, Auszubildende, Men-
schen mit Behinderung - jeweils
mit Nachweis): 3,50 €

www.troisdorf.de/bilderbuchmuseum

v.l. A. Schrahe, K. Schmitt-Promny, S. Meinel, G. Jaax, H. Hürten,v.l. A. Schrahe, K. Schmitt-Promny, S. Meinel, G. Jaax, H. Hürten,v.l. A. Schrahe, K. Schmitt-Promny, S. Meinel, G. Jaax, H. Hürten,v.l. A. Schrahe, K. Schmitt-Promny, S. Meinel, G. Jaax, H. Hürten,v.l. A. Schrahe, K. Schmitt-Promny, S. Meinel, G. Jaax, H. Hürten,
T. Gaspers (1. Beigeordnete der Stadt Troisdorf), R. Klösges, G. Türkeli-T. Gaspers (1. Beigeordnete der Stadt Troisdorf), R. Klösges, G. Türkeli-T. Gaspers (1. Beigeordnete der Stadt Troisdorf), R. Klösges, G. Türkeli-T. Gaspers (1. Beigeordnete der Stadt Troisdorf), R. Klösges, G. Türkeli-T. Gaspers (1. Beigeordnete der Stadt Troisdorf), R. Klösges, G. Türkeli-
Dehnert, K. Felgner, Bürgermeister A. Biber, J. Schmidt, C. Brand,Dehnert, K. Felgner, Bürgermeister A. Biber, J. Schmidt, C. Brand,Dehnert, K. Felgner, Bürgermeister A. Biber, J. Schmidt, C. Brand,Dehnert, K. Felgner, Bürgermeister A. Biber, J. Schmidt, C. Brand,Dehnert, K. Felgner, Bürgermeister A. Biber, J. Schmidt, C. Brand,
U. Reifenhäuser, U. ReifenhäuserU. Reifenhäuser, U. ReifenhäuserU. Reifenhäuser, U. ReifenhäuserU. Reifenhäuser, U. ReifenhäuserU. Reifenhäuser, U. Reifenhäuser
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Einladung zum sommerlichen Talking & Walking
Für Frauen in Troisdorf
Lust auf frische Luft, gute Gesprä-
che und nette Gesellschaft? Dann
komm am Sonntag, den 1. Juni1. Juni1. Juni1. Juni1. Juni
20252025202520252025, um 11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr zur Burg Burg Burg Burg Burg Wis-Wis-Wis-Wis-Wis-
semsemsemsemsem und sei dabei, wenn sich Frau-
en aus Troisdorf und Umgebung
wieder zum entspannten „GirlsGirlsGirlsGirlsGirls
TTTTTalking & alking & alking & alking & alking & WWWWWalkingalkingalkingalkingalking“ treffen!
Bei einem gemütlichen Spazier-
gang durch die Natur geht es ums
Kennenlernen, Austauschen und
einfach eine schöne Zeit
miteinander Verbringen. Ob jung
oder alt, neu in der Stadt oder
schon lange dabei - alle Frauenalle Frauenalle Frauenalle Frauenalle Frauen
sind herzlich willkommen, ganz
gleich welcher Herkunft.
Die beliebte Reihe geht bereits in
die dritte Runde: Beim letzten Mal
waren über 50 Teilnehmerinnen
dabei und wanderten gemeinsam
zum Troisdorfer Waldpark - inklusive

einem kleinen Abstecher zum Tag
der offenen Tür beim Imkerverein.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine
Anmeldung ist nicht notwendig.
Weitere Infos findest du online un-
ter dem Stichwort TTTTTroisdorf Girlsroisdorf Girlsroisdorf Girlsroisdorf Girlsroisdorf Girls
TTTTTalking alking alking alking alking WWWWWalkingalkingalkingalkingalking auf troisdorf.de
oder auf Instagram unter
@T@T@T@T@TroisdorfGirlsTroisdorfGirlsTroisdorfGirlsTroisdorfGirlsTroisdorfGirlsTalkingWalkingWalkingWalkingWalkingWalkingalkingalkingalkingalking.

Beim letzten Mal waren über 50 Teilnehmerinnen dabei.Beim letzten Mal waren über 50 Teilnehmerinnen dabei.Beim letzten Mal waren über 50 Teilnehmerinnen dabei.Beim letzten Mal waren über 50 Teilnehmerinnen dabei.Beim letzten Mal waren über 50 Teilnehmerinnen dabei.
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Zwei Jahre Smart City Strategie
Dokumentenausgabebox erweitert Serviceangebot
Zwei Jahre nach Veröffentlichung
ihrer Smart City Strategie zieht
die Stadt Troisdorf eine positive
Zwischenbilanz. Unter dem Mot-
to „Troisdorf: menschlich, lebens-
wert und smart verbunden“ hat
die Stadt bereits rund 20 Projek-
te umgesetzt, die das Leben der
Bürger*innen erleichtern und die
Verwaltung modernisieren. Das
neueste digitale Serviceangebot:
die smarT:box - eine Dokumen-
tenausgabebox. Die smarT:box
ermöglicht es Bürger*innen, ihre
Ausweisdokumente flexibel und
ohne vorherige Terminvereinba-
rung abzuholen. Sie steht im Erd-
geschoss des Verwaltungsgebäu-
des in der Kaiserstraße 1a.
Die smarT:box ist montags bis frei-
tags von 7:30 bis 20:30 Uhr zu-
gänglich. Am Wochenende ist kein
Zugang möglich, da das Verwal-
tungsgebäude geschlossen ist.
Die Nutzung ist einfach: Wer zum
Beispiel einen neuen Personal-
ausweis oder Reisepass bean-
tragt hat und diesen abholen
möchte, kann sich auf Wunsch für
die Abholung über die smarT:box
entscheiden. Nach Fertigstellung
des Dokuments erhalten die
Bürger*innen eine Benachrichti-
gung samt individuellem Abhol-
code. Mit diesem Code lässt sich
das persönliche Dokument sicher
und bequem am Automaten ent-
nehmen - ganz ohne Wartezeit
und unabhängig von den Öff-
nungszeiten des Bürgerbüros.
Ein besonderer Service für mehrEin besonderer Service für mehrEin besonderer Service für mehrEin besonderer Service für mehrEin besonderer Service für mehr
Barrierefreiheit:Barrierefreiheit:Barrierefreiheit:Barrierefreiheit:Barrierefreiheit:
Bereits bei der Beantragung von
Ausweisdokumenten können
Bürger*innen angeben, ob sie eine
Behinderung haben - etwa, wenn
sie auf einen Rollstuhl angewie-
sen sind. Die Dokumente werden
dann gezielt in einem Ausgabe-
fach hinterlegt, das in gut erreich-
barer Höhe liegt. So sorgt die
smarT:box dafür, dass möglichst
alle Nutzer*innen das Angebot
bequem und eigenständig nutzen
können.
Die Inbetriebnahme des Automa-
ten nahmen Bürgermeister Ale-
xander Biber und Digitalisierungs-
beauftragter Fabian Wagner zum
Anlass, um eine Broschüre zum
aktuellen Umsetzungsstand der

v.l.: Jan Masemann (Leiter Standes- und Bürgeramt, SmarTa, Bürgermeister Alexander Biber, Fabian Wagnerv.l.: Jan Masemann (Leiter Standes- und Bürgeramt, SmarTa, Bürgermeister Alexander Biber, Fabian Wagnerv.l.: Jan Masemann (Leiter Standes- und Bürgeramt, SmarTa, Bürgermeister Alexander Biber, Fabian Wagnerv.l.: Jan Masemann (Leiter Standes- und Bürgeramt, SmarTa, Bürgermeister Alexander Biber, Fabian Wagnerv.l.: Jan Masemann (Leiter Standes- und Bürgeramt, SmarTa, Bürgermeister Alexander Biber, Fabian Wagner
(Leiter Stabsstelle Digitalisierung), Sebastian Glees (Stabsstelle Digitalisierung), Sofia Vavlas (Bürgeramt)(Leiter Stabsstelle Digitalisierung), Sebastian Glees (Stabsstelle Digitalisierung), Sofia Vavlas (Bürgeramt)(Leiter Stabsstelle Digitalisierung), Sebastian Glees (Stabsstelle Digitalisierung), Sofia Vavlas (Bürgeramt)(Leiter Stabsstelle Digitalisierung), Sebastian Glees (Stabsstelle Digitalisierung), Sofia Vavlas (Bürgeramt)(Leiter Stabsstelle Digitalisierung), Sebastian Glees (Stabsstelle Digitalisierung), Sofia Vavlas (Bürgeramt)

Smart City Strategie vorzustellen.
Digitales Rathaus mit immer mehrDigitales Rathaus mit immer mehrDigitales Rathaus mit immer mehrDigitales Rathaus mit immer mehrDigitales Rathaus mit immer mehr
Online ServiceangebotenOnline ServiceangebotenOnline ServiceangebotenOnline ServiceangebotenOnline Serviceangeboten
Mit Blick auf die Digitalisierung
der Verwaltung hat sich das „di-
gitale Rathaus“ als zentraler Bau-
stein etabliert.
• Über 80 verschiedene Anträge
können mittlerweile über das On-
line-Serviceportal digital einge-
reicht werden.
• Digitale Beratung erhalten die
Bürger*innen in virtuellen Bera-
tungsbüros.
• Fragen beantwortet ein KI-Chat-
bot rund um die Uhr.
• Über ein Beteiligungsportal kön-
nen sich die Bürger*innen aktiv
in Fragen der Stadtentwicklung
einbringen.
• Eine Helferbörse unterstützt bei
der Wahl von ehrenamtlichen Tä-
tigkeiten.
• Das Geoportal bietet kartenba-
sierte Informationen, wie z.B.
downloadbare Bebauungspläne.
Smart City Daten für MenschenSmart City Daten für MenschenSmart City Daten für MenschenSmart City Daten für MenschenSmart City Daten für Menschen
der Stadtder Stadtder Stadtder Stadtder Stadt
Gleichzeitig entwickelt sich die
Stadt auch außerhalb des Rathau-
ses immer mehr in Richtung Smart
City - also einer Stadt, die digita-
le Technologien und vernetzte
Daten nutzt, um das Leben der
Menschen effizienter, nachhalti-
ger und lebenswerter zu gestal-

ten: eine Ausleihbox für Sportge-
räte, die sich mit dem Smartpho-
ne öffnen lässt, Zutritt zur Stadt-
bibliothek per Karte von 7 bis 22
Uhr, digital gestützte Wanderrou-
ten, smarte Parkplätze und Park-
häuser, Verkehrs- und Klimasen-
soren. Die Liste der umgesetzten
Maßnahmen ist lang“, so Fabian
Wagner. „Mit Infostelen, Web-
dashboards auf der städtischen
Webseite und der smarT:app ma-
chen wir die Smart City Daten für
alle zugänglich.“ Daraus entstün-
den immer wieder neue Angebo-
te. „Ein wichtiger Meilenstein war
der Start der smarT:app im Som-
mer 2024. Die App bietet vielfälti-
ge Funktionen, wie
• eine Live-Mobilitätskarte,
• einen Abfallkalender,
• aktuelle Nachrichten und Events
sowie
• Zugriff auf das „digitale Rat-
haus“.
Kürzlich wurden auch die TroCARD
und eine interaktive Freizeitkar-
te in die App integriert. Mehr als
7.000 Menschen nutzen die App
bereits.
Digitalisierung ergänzt persönli-Digitalisierung ergänzt persönli-Digitalisierung ergänzt persönli-Digitalisierung ergänzt persönli-Digitalisierung ergänzt persönli-
che Serviceangebote vor Ortche Serviceangebote vor Ortche Serviceangebote vor Ortche Serviceangebote vor Ortche Serviceangebote vor Ort
Bürgermeister Alexander Biber
zeigt sich zufrieden mit der Um-
setzung der Smart City Strategie:
„Wir machen Tempo auf dem Weg

zur Smart City. Dabei ist es uns
wichtig, die Menschen mitzuneh-
men. Bei Stadtfesten, Informati-
ons- und Schulungsveranstaltun-
gen kommen wir in den Austausch,
erklären die neuen Angebote und
nehmen Anregungen auf. Zudem
unterstützen wir auch Initiativen,
die Bürger*innen beim Umgang
mit Smartphone, Tablet und PC
helfen.“ Wichtig sei zudem, dass
die digitalen Angebote die bishe-
rigen Kontaktwege zur Verwal-
tung ergänzen, jedoch nicht er-
setzen.
Fabian Wagner: „Wir werden
weiterhin Kurs halten und allein
bis Ende des Jahres einige weite-
re Smart City Projekte umsetzen.
Auch innerhalb der Verwaltung
geht es zügig voran. Aktuell be-
schäftigen wir uns mit dem ver-
mehrten Einsatz von Künstlicher
Intelligenz, Prozessautomatisie-
rung und letztlich dem Ziel eines
papierlosen Rathauses.“
Die Informationsbroschüre zum
aktuellen Umsetzungsstand steht
unter www.troisdorf.de/smartcity
als Download zur Verfügung. Ne-
ben der Broschüre ist dort auch
eine interaktive Stadtkarte zur fin-
den, mit der sich interessierte
Bürger*innen über die Smart City
Strategie und die konkreten Smart
City Projekte informieren können.
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Verkehrsbeschränkungen
und Straßensperrungen
Baustellen im Stadtgebiet Troisdorf

Frühlingfest: 1.500 Euro für
den guten Zweck - KOLL
spendet an Kinderherzhilfe

Anzeige

Persönliche Spendenübergabe durch Helge Koll an Margarete Ban-Persönliche Spendenübergabe durch Helge Koll an Margarete Ban-Persönliche Spendenübergabe durch Helge Koll an Margarete Ban-Persönliche Spendenübergabe durch Helge Koll an Margarete Ban-Persönliche Spendenübergabe durch Helge Koll an Margarete Ban-
nert (re.) u. Anke Kochems-Twardokus (li.) (Bild: KOLL Steine)nert (re.) u. Anke Kochems-Twardokus (li.) (Bild: KOLL Steine)nert (re.) u. Anke Kochems-Twardokus (li.) (Bild: KOLL Steine)nert (re.) u. Anke Kochems-Twardokus (li.) (Bild: KOLL Steine)nert (re.) u. Anke Kochems-Twardokus (li.) (Bild: KOLL Steine)

KOLL Steine feierte den Früh-
lingsanfang Anfang April 2025
mit seinen Kunden in Langen-
feld mit einem rundum gelunge-
nen Frühlingsfest. Der Geträn-
keverkauf erfolgte auch in die-
sem Jahr wieder zugunsten ei-
ner gemeinnützigen Einrichtung.
So konnten dieses Jahr stolze
1.500 Euro an die Langenfelder
Kinderherzhilfe übergeben wer-
den.
Die Langenfelder Kinderherzhil-
fe ist ein gemeinnütziger Ver-
ein, der sich seit über 30 Jahren
für herzkranke Kinder einsetzt
und alle Kinderherzzentren und

Kinderkliniken in NRW unter-
stützt.
Die Spende wurde persönlich
von Helge Koll, Inhaber von
KOLL Steine, an die Vereinsvor-
sitzenden Margarete Bannert
und Anke Kochems-Twardokus
übergeben.
„Wir freuen uns sehr, dass wir
nicht nur den Frühling, sondern
auch die Gemeinschaft mit unse-
rem Fest feiern konnten“, so Hel-
ge Koll. „Wir danken allen Gäs-
ten, die mit ihrem Durst für den
guten Zweck gespendet haben!“
Mehr zu KOLL Steine unter
www.koll-steine.de

Der JGV Frohsinn
Müllekoven informiert
Vatertag & Maifest des Junggesellenverein
Müllekoven

Die Stadt bittet um Verständnis für
die temporären Einschränkungen
und empfiehlt, die betroffenen Be-
reiche weiträumig zu umfahren.
Erneuerung von Kanalanschluss-Erneuerung von Kanalanschluss-Erneuerung von Kanalanschluss-Erneuerung von Kanalanschluss-Erneuerung von Kanalanschluss-
leitungenleitungenleitungenleitungenleitungen
Zeitraum: 12. Mai - 20.Juni
Ort: Sperberweg bis Bussardweg,
53844 Troisdorf
Vollsperrung der Fahrbahn in meh-
reren Bauabschnitten zur Erneue-
rung der Kanalanschlussleitungen.
Setzung einer BetonstationSetzung einer BetonstationSetzung einer BetonstationSetzung einer BetonstationSetzung einer Betonstation
Datum: 28. Mai
Ort: Magdalenenstraße 48, 53842
Troisdorf
Vollsperrung der Fahrbahn zur
Setzung einer Betonstation.
MaifeierlichkMaifeierlichkMaifeierlichkMaifeierlichkMaifeierlichkeiten in eiten in eiten in eiten in eiten in TTTTTroisdorf-roisdorf-roisdorf-roisdorf-roisdorf-
MüllekovenMüllekovenMüllekovenMüllekovenMüllekoven
Zeitraum: 26. Mai, 12 Uhr bis 01.
Juni, 18 Uhr
Ort: Parkplatz der Mehrzweckhalle
und Lambertusstraße (Höhe Haus-
nummer 27-31), 53844 Troisdorf
Einrichtung von Haltverbotszonen

zur Freihaltung von Parkflächen
sowie Sperrung der Lambertus-
straße im genannten Bereich.
Reparatur einer Schachtabde-Reparatur einer Schachtabde-Reparatur einer Schachtabde-Reparatur einer Schachtabde-Reparatur einer Schachtabde-
ckungckungckungckungckung
Datum: 11. Juni, ca. 9 - 12 Uhr
Ort: Moselstraße 129, 53842 Trois-
dorf
Betroffene Grundstücke:
Moselstraße 116-122 und 129-139
Wim-Nöbel-Straße 1-21
Wiedtalstraße 1-27
Vollsperrung der Fahrbahn zur
Reparatur einer Schachtabde-
ckung. Die Grundstücke hinter der
Moselstraße 129 sind in diesem
Zeitraum nicht anfahrbar. Die Ar-
beiten werden voraussichtlich
zwei bis drei Stunden dauern.
Straßensanierung GneisenaustraßeStraßensanierung GneisenaustraßeStraßensanierung GneisenaustraßeStraßensanierung GneisenaustraßeStraßensanierung Gneisenaustraße
Zeitraum: 20. Mai - 31. Juli
Ort: Gneisenaustraße zwischen
Vom-Stein-Straße und Blücher-
straße, 53842 Troisdorf
Vollsperrung der Gneisenaustra-
ße im genannten Abschnitt.

Am 29. Mai starten wir ab 11 Uhr mit
einem gemütlichen Frühschoppen in
den Tag. Um 13 Uhr wird es ein Platz-
konzert des TC Germania Mülleko-
ven zusammen mit dem Bläserkreis
Rheidt geben.
Im Foyer der Mehrzweckhalle öffnet
dann auch unsere Cafeteria mit Kaf-
fee, Kuchen und frischen Waffeln. Ab
14 Uhr bieten wir kleine Köstlichkei-
ten zu zivilen Preisen an. Ausrei-
chend Sitzmöglichkeiten laden zum
Verweilen ein.
Gegen 16 Uhr wird es dann einen
offiziellen Fassanstich mit Ehrengäs-
ten, dem Hofstaat und Bürgermeis-
ter Alexander Biber geben. Ein Eh-
renschwenk darf natürlich nicht feh-
len. Der Tag endet damit nicht, son-
dern geht dann mit einem Mitsing-
konzert von Ben Randerath weiter.
Er beeindruckt nicht nur mit seinem

großen kölschen Repertoire sondern
auch mit den Hits aus den 80/90er
und von heute. Wir sind glücklich ihn
auch in diesem Jahr auf unserer Büh-
ne begrüßen zu dürfen.
Der Freitag, 30. Mai, wird dann mit
dem Fahrrad schmückeFahrrad schmückeFahrrad schmückeFahrrad schmückeFahrrad schmücken für die Kin-
der die uns im Festumzug begleiten
um 15.30 Uhr15.30 Uhr15.30 Uhr15.30 Uhr15.30 Uhr eingeläutet. sowie
mit der 7. Offenen Troisdorfer Stadt-
meisterschaft im Fähndelschwenken
geht es dann weiter.
Das Wochenende wird dann am
Samstag, 31. Mai, mit der Krönung
unseres Maipaares mit Festumzug
um 14 Uhr und anschließendem
Maifest fortgesetzt. In diesem Jahr
erfolgt die Krönung auf der Bühne
am Festplatz.
Der Eintritt ist wie an allen Tagen
frei. Die Kirmes hat natürlich ge-
öffnet.
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Willkommen in Sieglar: Neues Praxis-Atelier
vereint Kunst, Coaching, Kosmetik und Gesundheit
Vier Frauen, ein gemeinsamer Ort für Körper, Geist und Seele

Kulturrucksack NRW
Kostenlose Workshops für 10 bis 14-Jährige

Wanderfreunde
Rhein-Sieg e.V.
Tageswanderungen vom 28. Mai bis 1. Juni In diesem Jahr lautet das Motto der

KreativWerkstatt-Kurse aus der
Reihe Kulturrucksack „Wonder-
land“. Wer Lust hat, Fantasie-Figu-
ren oder Fantasiewelten aus Pa-
pier, Pappmaché und allerlei Funds-
tücken zu bauen ist herzliche ein-
geladen an dem dreitägigen Kurs

von Katharina Emons teilzunehmen.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 14./21. und 28. Juni
jeweils von 10. bis 13:45 Uhr. Die
Kursteilnahme ist kostenfrei.
WWWWWo:o:o:o:o: KreativWerkstatt Troisdorf,
Burgallee 1 in Troisdorf
Anmeldung bei:Anmeldung bei:Anmeldung bei:Anmeldung bei:Anmeldung bei: Katharina Emons:
katharina.emons@gmx.de

Mittwoch, 28. Mai: Durch dasMittwoch, 28. Mai: Durch dasMittwoch, 28. Mai: Durch dasMittwoch, 28. Mai: Durch dasMittwoch, 28. Mai: Durch das
OlpebachtalOlpebachtalOlpebachtalOlpebachtalOlpebachtal (B), 12 km, Wander-
führerin Ilse Blum, Tel. 0157
55588817, Abfahrt um 8:23 Uhr
mit dem Zug vom Bahnhof Trois-
dorf
Donnerstag, 29. Mai: NatursteigDonnerstag, 29. Mai: NatursteigDonnerstag, 29. Mai: NatursteigDonnerstag, 29. Mai: NatursteigDonnerstag, 29. Mai: Natursteig
Sieg, Etappe 5, von Eitorf nachSieg, Etappe 5, von Eitorf nachSieg, Etappe 5, von Eitorf nachSieg, Etappe 5, von Eitorf nachSieg, Etappe 5, von Eitorf nach
HerchenHerchenHerchenHerchenHerchen (C) 22 km, 540 Hm, Wan-
derführerin Dorothee Willhoff, Tel:
015757898960, Abfahrt 9:26 Uhr
mit dem Zug vom Bahnhof Trois-
dorf (über Siegburg/Hennef)
Samstag, 31. Mai: NatursteigSamstag, 31. Mai: NatursteigSamstag, 31. Mai: NatursteigSamstag, 31. Mai: NatursteigSamstag, 31. Mai: Natursteig
Sieg,Sieg,Sieg,Sieg,Sieg, Etappe 6, Etappe 6, Etappe 6, Etappe 6, Etappe 6, Schleife um Her Schleife um Her Schleife um Her Schleife um Her Schleife um Her-----
chenchenchenchenchen (C) 19 km, 500 Hm, Wander-
führerin Dorothee Willhoff, Tel:
015757898960, Abfahrt 9:27 Uhr
mit dem Zug vom Bahnhof Trois-
dorf (über Siegburg/Hennef)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. Juni 25: Juni 25: Juni 25: Juni 25: Juni 25:     VVVVVon Marien-on Marien-on Marien-on Marien-on Marien-

heide zu zwei heide zu zwei heide zu zwei heide zu zwei heide zu zwei TTTTTalsperrenalsperrenalsperrenalsperrenalsperren (B), 16
km, Wanderführerin Ilse Blum,
Tel. 0157 55588817, Abfahrt um
9:12 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Ände-
rungen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn
etc. bitte vorab nochmal auf unse-
rer Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm in
bewährter Form attraktiv und und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen. Kostenloser WorkshopspaßKostenloser WorkshopspaßKostenloser WorkshopspaßKostenloser WorkshopspaßKostenloser Workshopspaß

Im Herzen des Troisdorfer Stadtteil-
zentrums Sieglar ist ein ganz be-
sonderes Nutzungskonzept entstan-
den: Vier Frauen mit unterschiedli-
chen beruflichen Hintergründen ha-
ben sich in der Rathausstraße 30a
zusammengeschlossen, um ge-
meinsam einen Ort für ganzheitli-
ches Wohlbefinden zu schaffen. Zen-
trenmanager Stephan Frings über-

reichte der neuen Praxisgemein-
schaft nun das offizielle Willkom-
menspräsent der TROWISTA - ge-
füllt mit Troisdorfer Leckereien und
der TroCard - und zeigte sich be-
geistert von der Idee und der Um-
setzung.
„Es ist schön zu sehen, wenn eine
Gewerbefläche mit so viel Engage-
ment, Kreativität und Sinn für das

Gemeinwohl mit Leben gefüllt
wird“, so Stephan Frings. „Diese
Mischung aus Kunst, psychologi-
scher Beratung, Duftmassage und
Kosmetik bringt frischen Wind in
die Sieglarer Mitte und zeigt, was
alles möglich ist, wenn man ge-
meinsam an einem Strang zieht.“
VVVVVielseitige ielseitige ielseitige ielseitige ielseitige Angebote unter einemAngebote unter einemAngebote unter einemAngebote unter einemAngebote unter einem
DachDachDachDachDach
Zum Praxis-Atelier gehören:
• KUNSTUNDCOACHINGKUNSTUNDCOACHINGKUNSTUNDCOACHINGKUNSTUNDCOACHINGKUNSTUNDCOACHING von

Christiane Mauritz: Kunst-
workshops und kunstbasiertes
Coaching für Einzelpersonen
und Gruppen, mit Methoden
wie meditativer Malerei, Bio-
grafiearbeit oder Stresspräven-
tion. Mauritz bringt ihre lang-
jährige Erfahrung als Lehrerin,
Beraterin und Kunsttherapeu-
tin mit ein.

• PSYCHOLOGISCHE PRAXISPSYCHOLOGISCHE PRAXISPSYCHOLOGISCHE PRAXISPSYCHOLOGISCHE PRAXISPSYCHOLOGISCHE PRAXIS
Sarah Schäfer: Psychologische
und systemische Beratung mit
dem Fokus auf individuelle Ent-
wicklung und mentale Gesund-
heit.

• OILSOMNIA-DUFTMASSAGEOILSOMNIA-DUFTMASSAGEOILSOMNIA-DUFTMASSAGEOILSOMNIA-DUFTMASSAGEOILSOMNIA-DUFTMASSAGE
Tanja Feitenheimer: Aromathe-

rapie und wohltuende Massa-
gen für mehr Entspannung im
Alltag.

• VVVVVALUÉ U KALUÉ U KALUÉ U KALUÉ U KALUÉ U KOSMETIKOSMETIKOSMETIKOSMETIKOSMETIK Gina Born-
heim: Moderne Kosmetikan-
wendungen inklusive Microb-
lading, Hautpflege und indivi-
dueller Beratung.

Die Praxisgemeinschaft steht für
einen respektvollen, ganzheitlichen
Ansatz - mit dem Ziel, Menschen in
ihrer persönlichen Entwicklung zu
stärken und zugleich einen Ort der
Ruhe und des Vertrauens zu bieten.
Die zentrale Lage in Sieglar ist dabei
bewusst gewählt: fußläufig erreich-
bar, barrierefrei zugänglich und mit
einem breiten Angebot, das viele
Zielgruppen anspricht.
Die feierliche Eröffnung findet am
Sonntag, 25. Mai, ab 12 UhrSonntag, 25. Mai, ab 12 UhrSonntag, 25. Mai, ab 12 UhrSonntag, 25. Mai, ab 12 UhrSonntag, 25. Mai, ab 12 Uhr statt.
Besucherinnen und Besucher dür-
fen sich auf ein offenes Atelier mit
Schnupperangeboten, Gesprächen,
Praxisrundgängen und kleinen Köst-
lichkeiten freuen. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen, die
neuen Räume kennenzulernen und
mit den vier Gründerinnen ins Ge-
spräch zu kommen.

Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA) übergibt das Willkommens-Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA) übergibt das Willkommens-Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA) übergibt das Willkommens-Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA) übergibt das Willkommens-Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA) übergibt das Willkommens-
präsent an die Gründerinnen des neuen Praxis-Ateliers in der Rathausstra-präsent an die Gründerinnen des neuen Praxis-Ateliers in der Rathausstra-präsent an die Gründerinnen des neuen Praxis-Ateliers in der Rathausstra-präsent an die Gründerinnen des neuen Praxis-Ateliers in der Rathausstra-präsent an die Gründerinnen des neuen Praxis-Ateliers in der Rathausstra-
ße 30a - mit Troisdorfer Spezialitäten und der TroCard als Zeichen derße 30a - mit Troisdorfer Spezialitäten und der TroCard als Zeichen derße 30a - mit Troisdorfer Spezialitäten und der TroCard als Zeichen derße 30a - mit Troisdorfer Spezialitäten und der TroCard als Zeichen derße 30a - mit Troisdorfer Spezialitäten und der TroCard als Zeichen der
Verbundenheit mit der Stadt, v. l. Stephan Frings, Sarah Schäfer, TanjaVerbundenheit mit der Stadt, v. l. Stephan Frings, Sarah Schäfer, TanjaVerbundenheit mit der Stadt, v. l. Stephan Frings, Sarah Schäfer, TanjaVerbundenheit mit der Stadt, v. l. Stephan Frings, Sarah Schäfer, TanjaVerbundenheit mit der Stadt, v. l. Stephan Frings, Sarah Schäfer, Tanja
Feitenheimer, Christiane Mauritz. Es fehlt: Gina BornheimFeitenheimer, Christiane Mauritz. Es fehlt: Gina BornheimFeitenheimer, Christiane Mauritz. Es fehlt: Gina BornheimFeitenheimer, Christiane Mauritz. Es fehlt: Gina BornheimFeitenheimer, Christiane Mauritz. Es fehlt: Gina Bornheim
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Axel und Marita Odenthal
neues Schützenkönigspaar
Schützenkrönung St. Hubertus Sieglar

Königspaar Axel und Marita Odenthal, Jungschützenprinz Jakob Ove-Königspaar Axel und Marita Odenthal, Jungschützenprinz Jakob Ove-Königspaar Axel und Marita Odenthal, Jungschützenprinz Jakob Ove-Königspaar Axel und Marita Odenthal, Jungschützenprinz Jakob Ove-Königspaar Axel und Marita Odenthal, Jungschützenprinz Jakob Ove-
rath, Bambiniprinzessin Alena Kirschhausenrath, Bambiniprinzessin Alena Kirschhausenrath, Bambiniprinzessin Alena Kirschhausenrath, Bambiniprinzessin Alena Kirschhausenrath, Bambiniprinzessin Alena Kirschhausen

Der neue Schützenkönig Axel
Odenthal und seine Königin Ma-
rita fieberten diesem Tag
entgegen, dem Tag der feierlichen
Krönung.
Am 10. Mai war es so weit. Die
Schützen trafen sich um 17 Uhr
zur Hl. Messe in Herz Jesu. Der
Präses der Bruderschaft, Pfarrer
Hermann Josef Zeyen, zelebrierte
die festliche Messe. Danach be-
gann das Schützenfest im Schüt-
zenhaus. Gekrönt wurden Axel
und Marita Odenthal zum neuen
Schützenkönigspaar der Bruder-
schaft St. Hubertus Sieglar. Als
Adjutanten begleiten sie Martina
Weyler-Esch und Bernd Esch durch
das Schützenjahr.
Auch für Alena Kirschhausen und
Jakob Overath war es ein aufre-
gender Abend. Jakob wurde zum

Jungschützenprinz und Alena zur
Bambiniprinzessin der Bruder-
schaft gekrönt.
Einige Wochen zuvor fand in Ober-
lar das Schießen um die Würde
des Stadtkönigs und des Stadt-
prinzen statt. Der scheidende Kö-
nig Klaus-Dieter Reckert und die
scheidende Jungschützenprinzes-
sin Klara Overath konnten durch
ihre hervorragende Schießleistung
den Sieg nach Hause holen. Sie
erhielten an diesem Abend durch
den 1. Vorsitzenden des Ortsrings
Marco Esch die Stadtkönigs- bzw.
Stadtprinzenkette.
Alle Würdenträger freuen sich auf
ein schönes und ereignisreiches
Königsjahr.
Es war eine rundum gelungene
Veranstaltung, die bis in die frü-
hen Morgenstunden andauerte.

Veranstaltung auf Burg
Wissem
MUSITMUSITMUSITMUSITMUSIT
Sonntag, 1. Juni, 15 UhrSonntag, 1. Juni, 15 UhrSonntag, 1. Juni, 15 UhrSonntag, 1. Juni, 15 UhrSonntag, 1. Juni, 15 Uhr
Ackern um 1800Ackern um 1800Ackern um 1800Ackern um 1800Ackern um 1800
Das Leben der Menschen in unse-
rer Region war in der ersten Hälf-
te des 19. Jahrhunderts vor allem
geprägt durch die Arbeit als Tage-
löhner, Bauern oder Handwerker
sowie einfache Wohnverhältnisse.
Die Führung zeigt den Alltag die-
ser Menschen im Hinblick auf Ar-

beit, Ernährung, Hygiene und Frei-
zeit auf.
Öffentliche Führung durch dasÖffentliche Führung durch dasÖffentliche Führung durch dasÖffentliche Führung durch dasÖffentliche Führung durch das
Museum für Stadt- und Industrie-Museum für Stadt- und Industrie-Museum für Stadt- und Industrie-Museum für Stadt- und Industrie-Museum für Stadt- und Industrie-
geschichte geschichte geschichte geschichte geschichte TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Die Veranstaltung ist kostenlos,
die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Zu zahlen ist der Museumsein-
tritt.
Bitte melden Sie sich unter 02241
900-456 an, mit Elisabeth Rölker
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Kaufvertragsentwurf prüfen: 
Wesentliche Punkte für Verkäufer
Der Kaufvertrag ist das zentrale Dokument beim Immo-
bilienverkauf. Er regelt alle wesentlichen Aspekte des Ge-
schäfts und legt die Rechte und Pflichten beider Parteien 
fest. Bevor der Vertrag beim Notar unterzeichnet wird, soll-
ten Verkäufer ihn sorgfältig prüfen. Dabei ist es wichtig, auf 
bestimmte Punkte besonders zu achten.

Ein grundlegender Punkt ist die genaue Beschreibung der 
Immobilie, die verkauft wird. Hierbei ist es wichtig, dass die 
Angaben zu Lage, Größe und Zustand der Immobilie kor-
rekt und vollständig sind. Fehler oder Unklarheiten können 

später zu rechtlichen Auseinandersetzungen führen. Ein 
weiteres Augenmerk sollte auf den Zahlungsmodalitäten 
liegen. Der Vertrag muss klar regeln, wie der Kaufpreis zu 
zahlen ist und welche Fristen gelten. Ebenso wichtig ist die 
Regelung der Übergabe der Immobilie. Welche Verpflich-
tungen bestehen für den Verkäufer, was die Übergabe von 
Schlüsseln und anderen relevanten Dokumenten betrifft?

Die Rolle des Notars: Ablauf und Kosten 
Der Notar ist beim Immobilienverkauf unverzichtbar. Er 
beurkundet den Kaufvertrag und klärt beide Parteien über 
die rechtlichen Folgen auf. Dabei berät er neutral – auch 
wenn er nur von einer Seite beauftragt wurde. Vor der Ver-

Der Verkauf einer Immobilie wird erst mit der Unterschrift beim Notar rechtsgültig – bis zu diesem 
Punkt müssen Verkäufer sicherstellen, dass alles juristisch korrekt geregelt ist. Besonders Privatper-
sonen haben oft Bedenken, welche Vertragsklauseln notwendig sind und wie der Notartermin abläuft. 

Worauf Verkäufer rechtlich  
achten müssen

02241 77 34 9 • sieger-sieger.de

Notar & Kaufvertrag:
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Zudem sollte der Verkäufer darauf achten, dass der Vertrag 
auch Regelungen zur Zahlung des Kaufpreises enthält. 
Wenn der Käufer in Zahlungsverzug gerät oder den Preis 
nicht vollständig bezahlt, ist es wichtig, klare vertragliche 
Konsequenzen festzulegen. Ein weiteres Beispiel für eine 
wichtige Klausel ist die Regelung zur Auflassungsvormer-
kung. Diese sorgt dafür, dass der Käufer nach der Beur-
kundung des Vertrages auch im Grundbuch als zukünfti-
ger Eigentümer eingetragen wird.

Steht bei Ihnen ein Notartermin bevor und Sie möchten 
sicherstellen, dass alles rechtlich korrekt abläuft? Wir 
bieten Ihnen eine sorgfältige Prüfung Ihrer Vertrags-
unterlagen und begleiten Sie vertrauensvoll zum Notar. 
Kontaktieren Sie uns, damit Sie Ihren Immobilienverkauf 
rechtlich einwandfrei und mit gutem Gewissen abschlie-
ßen können.

tragsunterzeichnung findet ein gemeinsames Gespräch 
statt, in dem der Notar den Vertrag erklärt und Fragen be-
antwortet. Die Notarkosten richten sich nach dem Kauf-
preis und sind gesetzlich geregelt. Verkäufer sollten sich 
vorab über die Kosten informieren, um Überraschungen 
zu vermeiden.

Sicherheit beim Verkauf: Unverzichtbare Klauseln für 
Verkäufer
Ein Immobilienverkauf kann komplex sein. Es gibt ver-
schiedene rechtliche Fallstricke, die Verkäufer vermeiden 
sollten. Besonders wichtig sind bestimmte Klauseln im 
Kaufvertrag, die den Verkäufer absichern. Dazu gehört 
beispielsweise eine Regelung zur Haftung für Mängel der 
Immobilie. Hier kann eine sogenannte „Gewährleistungs-
ausschluss“-Klausel sinnvoll sein, um sich vor zukünftigen 
Ansprüchen des Käufers zu schützen.

Hinweise: 
In diesem Text wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit das generische Maskulinum verwendet. Weibliche und anderweitige 
Geschlechteridentitäten werden dabei ausdrücklich mitgemeint, soweit es für die Aussage erforderlich ist.

Rechtlicher Hinweis: 
Dieser Beitrag stellt keine Steuer- oder Rechtsberatung im Einzelfall dar. Bitte lassen Sie die Sachverhalte in Ihrem 
konkreten Einzelfall von einem Rechtsanwalt und/oder Steuerberater klären.



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 24. Mai 2025 | Woche 21 | rundblick-troisdorf.de/e-paper34

DigitalCafe der AWO Oberlar: Erfolgreicher Start
Mitmachen ohne Anmeldung jederzeit möglich
Seit Februar erfreut sich das neue
Angebot der AWO Oberlar großer
Beliebtheit: das „DigitalCafe“.
Bereits seit dem 6. Februar tref-
fen sich alle zwei Wochen Inter-
essierte in entspannter Atmos-
phäre, um gemeinsam digitale
Hürden zu überwinden und
voneinander zu lernen. Der offene
Treff findet immer mittwochs von

10 bis 12 Uhr in den Räumlichkei-
ten der AWO Oberlar, Sieglarer
Str. 66-68 in 53842 Troisdorf statt.
Das Konzept ist dabei so simpel
wie wirkungsvoll: „Jeder hilft je-
dem.“ Ganz gleich ob Smartpho-
ne, Tablet oder Laptop - im Digi-
talCafe können alle Fragen rund
um digitale Technik gestellt wer-
den. Die Teilnehmenden unter-

stützen sich gegenseitig, tau-
schen Erfahrungen aus und bauen
gemeinsam ihre digitalen Kom-
petenzen aus.
Das Angebot richtet sich an alle -
ob Anfänger oder Fortgeschritte-
ne. Jede*r ist willkommen, ganz
ohne Anmeldung und völlig kos-
tenfrei. Einfach vorbeikommen,
mitmachen und von der Gemein-

schaft profitieren. Die AWO Ober-
lar freut sich über den gelunge-
nen Start und lädt weiterhin herz-
lich zum Mitmachen ein.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
AWO Oberlar
Sieglarer Str. 66-68
53842 Troisdorf
Telefon: 02241-9451628
E-Mail: info@awo-oberlar.de

Lebensmittelsammlung der
Troisdorfer Tafel

AGGUA macht Sommerlaune:
Bunter Bastelspaß mit Lerneffekt

Am Mittwoch, 4. Juni, können Freun-
de und Förderer der Troisdorfer Ta-
fel in der Zeit von 16 bis 19 Uhr
haltbare Lebensmittel abgeben.
Wir bitten um Sachspenden, wie
z. B. Reis, Nudeln, sämtliche Kon-
servenarten, Kaffee, Zucker, halt-
bare Milchprodukte, Öl, Droge-

rieartikel oder Ähnliches.
AbgabeortAbgabeortAbgabeortAbgabeortAbgabeort: Pfarrer-Kenntemich-
Platz 25, 53840 Troisdorf. Bitte
nutzen Sie den Eingang in der
Kirchstraße.
KontaktdatenKontaktdatenKontaktdatenKontaktdatenKontaktdaten:
Troisdorfer Tafel
Tel.: 02241-41018

Das AGGUA TROISDORF hat
bereits am 17. Mai die Freibad-
saison offiziell eröffnet - und sorgt
neben erfrischendem Wasserver-
gnügen auch für ein abwechs-
lungsreiches Familienprogramm.
Am Freitag, 31. Mai, erwartet die
kleinen Badegäste von 12 bis 15
Uhr ein ganz besonderes High-
light: Gemeinsam mit Funny Va-
nilla können die Kinder - so lange
der Vorrat reicht - stylische Arm-
bänder aus farbenfrohen Holzku-
geln und magischen UV-Perlen
basteln. Der Clou: Die UV-Perlen
reagieren auf Sonnenlicht und ver-
ändern dabei ihre Farbe - ein ech-

ter Hingucker und Aha-Moment
für jedes Kind! So werden aus
einfachen Armbändern kleine
Schmuckstücke mit Wow-Effekt,
die direkt ausprobiert und mit
nach Hause genommen werden
können.
Spielerisch lernen: SonnenschutzSpielerisch lernen: SonnenschutzSpielerisch lernen: SonnenschutzSpielerisch lernen: SonnenschutzSpielerisch lernen: Sonnenschutz
ist wichtig!ist wichtig!ist wichtig!ist wichtig!ist wichtig!
AGGUA-Geschäftsführerin Dani-
ela Simon erklärt die Idee hinter
der Aktion: „Mit dieser Bastelak-
tion möchten wir auf unterhalt-
same Weise zeigen, wie wichtig
ein achtsamer Umgang mit Son-
nenlicht und der entsprechende
Schutz vor zu viel UV-Strahlung

sind. In diesem Sinne setzen wir
bewusst auf schattenspendende
Angebote: Unsere großzügige
Liegewiese mit vielen Bäumen
und Sonnenschirmen sowie das
große Sonnensegel über dem Ba-
bybecken sorgen dafür, dass sich
Familien geschützt und ent-
spannt in unserem Freibad auf-
halten können“.
Mitmachen, sammeln, kostenlosMitmachen, sammeln, kostenlosMitmachen, sammeln, kostenlosMitmachen, sammeln, kostenlosMitmachen, sammeln, kostenlos
baden!baden!baden!baden!baden!
Die Teilnahme an der Bastelakti-
on ist kostenfrei, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Einfach vor-
beikommen, mitmachen und stau-
nen! Diese Bastelaktion steht al-
len Kindern frei, wobei Mitglie-
der des AGGUA-Kinderclubs sich
an diesem Tag über noch etwas
freuen können, denn sie erhalten
einen zusätzlichen Sticker für ihr
Sammelheft und kommt so dem
kostenlosen Eintritt ins AGGUA
noch ein Stückchen näher. Bei dem
Bonusprogramm ist nach dem
zehnten Besuch beziehungswei-
se Sticker der elfte Schwimmbad-
besuch kostenlos.

KinderClub:KinderClub:KinderClub:KinderClub:KinderClub: Kleine Mitglieder Kleine Mitglieder Kleine Mitglieder Kleine Mitglieder Kleine Mitglieder,,,,,
große große große große große VVVVVorteile!orteile!orteile!orteile!orteile!
Wer sich noch nicht angemeldet
hat und zwischen 4 und 12 Jahren
alt ist, sollte das schnell nachho-
len, denn die Mitgliedschaft im Kin-
derClub ist kostenlos und jedes
Kind erhält einen persönlichen
Mitgliedsausweis sowie ein tolles
Willkommensgeschenk. Darüber
hinaus erwartet die Mitglieder zum
Geburtstag eine besondere Über-
raschung und zusätzlich erhalten
sie spezielle Rabatte bei angemel-
deten Geburtstagsfeiern und pro-
fitieren von vergünstigtem Eintritt
bei Familientag-Events.
Die Anmeldung zum KinderClub ist
ganz einfach. Eltern können das An-
meldeformular vor Ort an der Kasse
ausfüllen oder von der Website her-
unterladen und ausgefüllt sowie un-
terschrieben beim nächsten Badbe-
such abgeben. Vor Ort erhalten die
Kinder dann ihr Begrüßungsge-
schenk und den ersten Aufkleber für
ihr Sammelheft. Der Mitgliedsaus-
weis samt Bonusheft werden an-
schließend per Post zugeschickt.
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Entdecke den Spaß am
Badminton im Sieglarer
Turnverein!

JAZZ DANCE WORKSHOP
„What a feeling!“
Ein Tanz-Workshop für Erwachsene

Neue Aktion von REWE -
ab 19.05.2025 wieder
Vereinsscheine sammeln!

Geschlossener Intensiv-Work-Geschlossener Intensiv-Work-Geschlossener Intensiv-Work-Geschlossener Intensiv-Work-Geschlossener Intensiv-Work-
shop in einer festen Gruppeshop in einer festen Gruppeshop in einer festen Gruppeshop in einer festen Gruppeshop in einer festen Gruppe
Erinnerst du dich an unsere Ohr-
würmer wie „Fame“, „Maniac“„Fame“, „Maniac“„Fame“, „Maniac“„Fame“, „Maniac“„Fame“, „Maniac“
oder „I need a Herooder „I need a Herooder „I need a Herooder „I need a Herooder „I need a Hero“?“?“?“?“?
Wie viele Stunden hast du vor
dem Radio gesessen, um die
Lieder aufzunehmen und hast
dann dazu getanzt?
Lass uns gemeinsam in Erinne-
rungen schwelgen und an die
gute, alte Zeit zurückdenken!
Unser Workshop für Erwachse-
ne im Sieglarer Turnverein
bringt die Energie und den Spaß
dieser unvergesslichen Musik
zurück! Tauche ein in die Welt
des Jazz Dance, erlebe die mit-
reißenden Rhythmen und fühle
die Begeisterung, wenn du zu-
sammen mit Gleichgesinnten
die besten Moves zu den Klas-
sikern einstudierst.
Sei dabei und lass uns zusam-
men tanzen, lachen und unver-
gessliche Momente schaffen!

Nancy macht es möglich: mit
einem Tanz-Workshop für die
90ies Generation oder alle, die
diese Musik lieben!

JAZZ DANCE JAZZ DANCE JAZZ DANCE JAZZ DANCE JAZZ DANCE WORKSHOPWORKSHOPWORKSHOPWORKSHOPWORKSHOP
Frühjahr 2025Frühjahr 2025Frühjahr 2025Frühjahr 2025Frühjahr 2025
KURS KURS KURS KURS KURS What a feeling - JWhat a feeling - JWhat a feeling - JWhat a feeling - JWhat a feeling - Jazzazzazzazzazz
Dance - Dance - Dance - Dance - Dance - WORKSHOPWORKSHOPWORKSHOPWORKSHOPWORKSHOP
Samstag, 11 Uhr
Beginn: 31. Mai 2025
WORKSHOP mit 4 Doppelstun-
den (je 120 Min.)
Staffelpreis:Staffelpreis:Staffelpreis:Staffelpreis:Staffelpreis:
Für Mitglieder: 32,- EuroFür Mitglieder: 32,- EuroFür Mitglieder: 32,- EuroFür Mitglieder: 32,- EuroFür Mitglieder: 32,- Euro
Für Nichtmitglieder: 64,- EuroFür Nichtmitglieder: 64,- EuroFür Nichtmitglieder: 64,- EuroFür Nichtmitglieder: 64,- EuroFür Nichtmitglieder: 64,- Euro
JEZT JEZT JEZT JEZT JEZT ANMELDEN über JANMELDEN über JANMELDEN über JANMELDEN über JANMELDEN über Jazzazzazzazzazz
Dance Dance Dance Dance Dance WWWWWorkshop - orkshop - orkshop - orkshop - orkshop - What a fee-What a fee-What a fee-What a fee-What a fee-
ling! - Sieglarer ling! - Sieglarer ling! - Sieglarer ling! - Sieglarer ling! - Sieglarer TTTTTurnvereinurnvereinurnvereinurnvereinurnverein

Auch der Sieglarer Turnverein
beteiligt sich wieder daran und
ist bei REWE gelistet. Was ist
zu tun? Alle Mitglieder als auch
Nichtmitglieder sind aufgerufen
beim Einkauf in den REWE-Fili-
alen sich Vereinsscheine geben
zu lassen.
Danach wäre es super, diese an
den Sieglarer Turnverein, Gra-
benstr. 31, 53844 Troisdorf zu
schicken oder direkt über die
REWE-App für den Sieglarer
Turnverein einzulösen. Auch be-
steht die Möglichkeit die Ver-

einsscheine zu den Öffnungs-
zeiten oder in den Briefkasten
unseres Vereinsheim abzuge-
ben, Kerschensteiner Str. 21
(neben Gertrud-Koch-Gesamt-
schule) einzuwerfen. Von den
gesammelten Scheinen hat der
Verein die Möglichkeit, sich aus
dem Prämienkatalog, je nach
Anzahl der gesammelten Ver-
einsscheine, Geräte für den
Sport oder für Freizeitmaßnah-
men auszusuchen.
Schon jetzt VIELEN DANK für
Eure Unterstützung.

Möchtest du aktiv bleiben, neue
Leute kennenlernen und gleich-
zeitig viel Spaß haben? Dann ist
die Badminton-Abteilung des
Sieglarer Turnvereins genau das
Richtige für dich!
Warum Badminton im STV?Warum Badminton im STV?Warum Badminton im STV?Warum Badminton im STV?Warum Badminton im STV?
Offen für alle!Offen für alle!Offen für alle!Offen für alle!Offen für alle!
Egal ob du ein erfahrener Spieler
bist oder einfach mal reinschnup-
pern möchtest - wir heißen alle
Erwachsenen ab 18 Jahren herz-
lich willkommen!
Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige TTTTTrrrrrainingszeiten!ainingszeiten!ainingszeiten!ainingszeiten!ainingszeiten!
Trainiere wöchentlich mit uns und
verbessere deine Technik, Ausdau-
er und Spielweise in einer freund-
lichen Atmosphäre. Unsere Trai-
ningseinheiten bieten dir die
Möglichkeit, sowohl individuelles
Training als auch Teamspiele zu
erleben.
Gemeinschaft fördern!Gemeinschaft fördern!Gemeinschaft fördern!Gemeinschaft fördern!Gemeinschaft fördern!

Beim Sieglarer Turnverein sind wir
mehr als nur ein Sportverein! Ne-
ben dem Badminton bieten wir
eine aktive Gemeinschaft, die
auch außerhalb der Sporthalle
viele gesellige Aktivitäten orga-
nisiert.
Neugierig geworden?Neugierig geworden?Neugierig geworden?Neugierig geworden?Neugierig geworden?
Du kannst jederzeit zu einer
Schnuppereinheit vorbeikommen
und unsere Gruppe kennenlernen.
Schlage einen Ball und finde
heraus, wie viel Spaß Badminton
macht!
Wir trainieren jeden Mittwoch von
19 bis 22 Uhr in der Turnhalle an
der Berufsschule Sieglar/ Ker-
schensteiner Straße
Ansprechpartner:
Karl-Heinz Benthe
Weitere Informationen findest du
unter: www.sieglarertv.de/
badminton.html
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Bei Schnäppchen-Immobilien genau hinsehen
Renovierungs- und Modernisierungskosten nicht zu optimistisch schätzen
Erstmals seit vielen Jahren beob-
achtet die Immobilienbranche
rückläufige Preise für den Erwerb
von Wohnimmobilien. Gerade für
Boomregionen wie München oder
Berlin berichtet das Statistische
Bundesamt über starke Rückgän-
ge - wenn auch von einem sehr
hohen Niveau aus. Im laufenden
Jahr zeigen die Prognosen
ebenfalls nach unten, aber weni-
ger stark als im Vorjahr. Grund-
sätzlich sehen Immobilieninteres-
senten also Licht am Horizont,
auch wenn Zinsen lange nicht
mehr so günstig sind. Bei allzu
verlockenden Angeboten vor-
schnell zuzuschlagen, kann aber
risikobehaftet sein, warnt Erik
Stange vom Bauherren-Schutz-
bund e.V. (BSB).
Lage prüfenLage prüfenLage prüfenLage prüfenLage prüfen
Hinter einem „Grundstück für In-
dividualisten“ kann sich eine we-
nig attraktive Lage verbergen,
etwa mit schlechter Verkehrsan-
bindung, mit einer lauten Straße
oder einer nahe gelegenen Bahn-
strecke. Bei einer Besichtigung
sollte man dies berücksichtigen,
die Umgebung eingehender be-
trachten und eventuell das Ge-
spräch mit Anwohnern suchen.
Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-
männischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzen
„Wohntraum für handwerklich
Begabte“ oder „Hier können Sie
Ihre Hausideen verwirklichen“ -

solche und ähnliche Formulierun-
gen in Immobilieninseraten sind
oft ein Hinweis auf einen beschei-
denen bis stark renovierungsbe-
dürftigen Zustand der angebote-
nen Immobilie. Wer sich für ein
solches Haus interessiert, sollte
genau hinsehen und nicht auf den
ersten Augenschein vertrauen. Um
den tatsächlichen Renovierungs-
bedarf festzustellen, ist eine Haus-
begehung mit einem unabhängi-
gen Bausachverständigen, zum
Beispiel einem Bauherrenberater
des Verbraucherschutzvereins
BSB sinnvoll. Unter www.bsb-
ev.de gibt es Berateradressen und
weitere Infos hierzu.
Der Baufachmann kann aus sei-
ner Erfahrung heraus Problem-
stellen - etwa feuchte Bauteile,
angegriffene Dachkonstruktionen
oder marode Leitungen - beurtei-
len und einschätzen, ob die an-
stehenden Renovierungen eher
kosmetischer oder substanzieller
Art sind. Auf dieser Basis können
Aufwand und Kosten, die zum
Kaufpreis hinzukommen, besser
abgeschätzt werden.
Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit AugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaß
Wer Spaß an handwerklichen Ar-
beiten hat, kann mit Eigenleis-
tungen sparen. Allerdings sollte
man die eigenen Fähigkeiten nicht
überschätzen, damit der Traum
vom Eigenheim nicht zum Alb-
traum wird und zum Leben auf

einer Dauerbaustelle führt.
Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-
nennennennennen
Bei einer älteren Immobilie kön-
nen im Zuge einer Renovierung
und Modernisierung immer zu-
sätzliche Probleme auftauchen,

die auch ein Sachverständiger
nicht sehen konnte. Daher sollte
der Finanzierungsplan für eine
Gebrauchtimmobilie nicht „auf
Kante genäht“ sein, sondern ei-
nen gewissen Spielraum vorse-
hen. (DJD)

Wenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollte manWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollte manWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollte manWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollte manWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollte man
den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sachverständi-den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sachverständi-den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sachverständi-den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sachverständi-den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sachverständi-
gen prgen prgen prgen prgen prüfen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Sophonibalüfen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Sophonibalüfen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Sophonibalüfen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Sophonibalüfen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Sophonibal
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Friseursalon Fadila neu in der Troisdorfer Innenstadt
Die TROWISTA begrüßt Friseurmeisterin Fadila Sürül in der Alten Poststraße

Handarbeiten
ist wieder im Trend
Für Anfänger, Wiedereinsteiger
und Profis - wir stricken und hä-
keln, was das Zeug hält.
Frei nach dem Motto: Selbstge-
strickt ist einfach chic…
Jeden Dienstag in der Zeit von 10Dienstag in der Zeit von 10Dienstag in der Zeit von 10Dienstag in der Zeit von 10Dienstag in der Zeit von 10
bis 12 Uhrbis 12 Uhrbis 12 Uhrbis 12 Uhrbis 12 Uhr, können Sie bei uns ininininin
der der der der der AAAAAWO WO WO WO WO TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte ihren
Spaß am Handarbeiten ausleben
und weiterentwickeln.
Falls Sie Lust haben, dieses „alt-

modische“ Hobby wieder aufle-
ben zu lassen, dann freuen wir
uns auf Ihre Anmeldung - in unse-in unse-in unse-in unse-in unse-
rer rer rer rer rer AAAAAWO-BegegnungsstätteWO-BegegnungsstätteWO-BegegnungsstätteWO-BegegnungsstätteWO-Begegnungsstätte - un-
ter folgenden Kontaktdaten:

PPPPPersönlich:ersönlich:ersönlich:ersönlich:ersönlich:     Wilhelm-HamacherWilhelm-HamacherWilhelm-HamacherWilhelm-HamacherWilhelm-Hamacher-----
Platz 12 in 53840 Platz 12 in 53840 Platz 12 in 53840 Platz 12 in 53840 Platz 12 in 53840 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
TTTTTelefonisch:elefonisch:elefonisch:elefonisch:elefonisch: 02241 - 72417 02241 - 72417 02241 - 72417 02241 - 72417 02241 - 72417
Oder per E-Mail:
info@awo-troisdorf-mitte.de

Mit der Eröffnung ihres eigenen
Salons in der Alten Poststraße hat
Friseurmeisterin Fadila Sürül den
Schritt in die Selbstständigkeit
gewagt. Nach vielen Jahren als
angestellte Friseurin, zuletzt in
Troisdorf-Spich, setzt sie nun ihre
berufliche Entwicklung in einem
eigenen Ladenlokal in der Innen-
stadt fort - mit viel Erfahrung,
handwerklicher Kompetenz und
einem treuen Kundenkreis, der ihr
zum neuen Standort gefolgt ist.
VVVVVon der on der on der on der on der Angestellten zur UnterAngestellten zur UnterAngestellten zur UnterAngestellten zur UnterAngestellten zur Unter-----
nehmerinnehmerinnehmerinnehmerinnehmerin
Fadila Sürül ist seit über 20 Jah-
ren im Friseurhandwerk tätig.
2001 schloss sie ihre Ausbildung
mit dem Gesellenbrief ab, 2010
folgte der Meistertitel. In den
Jahren danach sammelte sie um-
fangreiche Berufserfahrung und
entwickelte ein feines Gespür
für Trends sowie für die individu-

ellen Wünsche ihrer Kundinnen
und Kunden.
Ihr Salon in der Alten Poststraße
verbindet klassisches Friseur-
handwerk mit modernen Ansät-
zen. Der Fokus liegt auf einer per-
sönlichen Atmosphäre, individu-
eller Beratung und dem Ziel, für
jede Kundin und jeden Kunden
ein passendes Styling zu finden.
„Ich habe sehr viel Lust und Liebe
in diesen Beruf gesteckt - das spü-
ren meine Kundinnen und Kun-
den vom ersten Moment an“, sagt
Fadila Sürül. „Mein Ziel ist es,
dass sich jede Person bei mir rund-
um wohlfühlt - innen wie außen.“
Zentrenmanager Stephan Frings
von der Troisdorfer Wirtschafts-
förderungs- und Stadtmarketing
GmbH (TROWISTA) begrüßt die
neue Ansiedlung: „Es ist schön,
dass so langsam die leerstehen-
den Ladenlokale in der Alten Post-

straße wieder Stück für Stück neu
mit Leben gefüllt werden.“
Gerade in einer Branche mit ho-
her Konkurrenzdichte setzt Fadi-
la Sürül auf Verlässlichkeit, fach-
liche Qualität und den Aufbau
langfristiger Kundenbeziehungen
- ein Ansatz, der sich auch in ihrer
Entscheidung für den Standort In-
nenstadt widerspiegelt.

Kontakt:
Fadila Sürül - FriseurinFadila Sürül - FriseurinFadila Sürül - FriseurinFadila Sürül - FriseurinFadila Sürül - Friseurin
Alte Poststraße 26
53840 Troisdorf
Telefon: 02241 1620429
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 8 bis 14 Uhr
Sonntag: geschlossen

Bildunterschrift: Willkommenspräsent für Friseurmeisterin Fadila (l.)Bildunterschrift: Willkommenspräsent für Friseurmeisterin Fadila (l.)Bildunterschrift: Willkommenspräsent für Friseurmeisterin Fadila (l.)Bildunterschrift: Willkommenspräsent für Friseurmeisterin Fadila (l.)Bildunterschrift: Willkommenspräsent für Friseurmeisterin Fadila (l.)
überreicht durch Zentrenmanager Stephan Frings.überreicht durch Zentrenmanager Stephan Frings.überreicht durch Zentrenmanager Stephan Frings.überreicht durch Zentrenmanager Stephan Frings.überreicht durch Zentrenmanager Stephan Frings.
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Konzertchor Rhein-Sieg probt intensiv für Konzert
TTTTTroisdorf/Rhein-Sieg-Kreisroisdorf/Rhein-Sieg-Kreisroisdorf/Rhein-Sieg-Kreisroisdorf/Rhein-Sieg-Kreisroisdorf/Rhein-Sieg-Kreis..... Am
Samstag, 28. Juni, ist es so weit:
Mit dem Orchester Festa
d’Orecchi, das auf historischen
Instrumenten spielt, wird der Kon-
zertchor Rhein-Sieg das Oratori-
um „Israel in Egypt“ von Georg
Friedrich Händel in der Pfarrkir-
che St. Hippolytos in Troisdorf auf-
führen. Unter den Oratorien von
Händel nimmt dieses für die Chor-
musik einen besonderen Stellen-
wert ein, da das Werk zu großen
Teilen vom Chor getragen wird.
Auch wenn es im deutschen
Sprachraum eher seltener zu hö-
ren ist, zählt es doch aufgrund
der Fülle der musikalischen Ideen
und Formen sowie wegen seiner

Ein intensiver Probentag fand am
10. Mai in Hennef statt, an dem
besonders an den Feinheiten
wie Aussprache und Einsatz ge-
arbeitet wurde. Die Vorfreude
am kommenden Auftritt ist dem
Chor anzusehen, die Proben lau-
fen gut und wir freuen uns dar-
auf, dieses schöne Stück, das
zum Teil achtstimmig aufgeführt
wird, zu präsentieren.
Die Eintrittskarten können zum
Preis von 25 Euro unter der E-
Mail Konzertchor-Kartenver-
kauf-2025@t-online.de bestellt
werden. Menschen mit Behin-
derung, Studenten, Schüler, er-

halten die Karten für 15 Euro
(Den Nachweis bitte am Kon-
zertabend vorlegen).
Für 35 Euro kann eine Familien-
karte bestellt werden, die einen
Erwachsenen mit Kindern unter
16 Jahren umfasst. Zusätzlich bie-
tet der Chor eine Kartenhotline
mit Bestellmöglichkeit unter der
Telefonnummer 02241 9444031
an. Nach Bezahlung der Rech-
nung erhalten Sie die Karten auf
dem Postweg oder an der
Abendkasse. Am Konzertabend
besteht freie Platzwahl. Der
Konzertchor Rhein-Sieg wünscht
viel Vergnügen.Konzertchor Rhein-Sieg Foto: Pressedienst Besgen - Reiner BesgenKonzertchor Rhein-Sieg Foto: Pressedienst Besgen - Reiner BesgenKonzertchor Rhein-Sieg Foto: Pressedienst Besgen - Reiner BesgenKonzertchor Rhein-Sieg Foto: Pressedienst Besgen - Reiner BesgenKonzertchor Rhein-Sieg Foto: Pressedienst Besgen - Reiner Besgen

Konzertchor Rhein-Sieg Foto: Pressedienst Besgen - Reiner BesgenKonzertchor Rhein-Sieg Foto: Pressedienst Besgen - Reiner BesgenKonzertchor Rhein-Sieg Foto: Pressedienst Besgen - Reiner BesgenKonzertchor Rhein-Sieg Foto: Pressedienst Besgen - Reiner BesgenKonzertchor Rhein-Sieg Foto: Pressedienst Besgen - Reiner Besgen

vielfältigen Klangwirkung zweifel-
los zu den herausragenden Wer-
ken des Komponisten.
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Burnout, Depressionen, Schlaf- und 
Angststörungen – all dies können 
Folgen von Stress, Überlastung und zu 
viel Druck sein. Da Psyche und Körper 
in enger wechselseitiger Beziehung 
zueinanderstehen, leiden Betroffene nicht
nur psychisch, sondern auch körperlich.
Häufig hilft hier nur ein Neustart! Raus aus
dem Alltag und weg von dem Ballast, der
uns krank macht.
Hilfe und Unterstützung findet man 
in der BetaGenese Klinik in Bonn, eine 
anerkannte Privatklinik für interdisziplinäre 
Psychosomatik und Psychiatrie. In enger 
Kooperation mit der angrenzenden Beta 
Klinik, können auch die körperlichen 
Symptome direkt vor Ort abgeklärt werden. 

 Therapieangebot:

 Bewegungs-/Tanztherapie 
 Cinetherapie
 Craniosacral- und Physiotherapie
 Elosan Kabine
 Hypnotherapie
 Kunsttherapie
 Musiktherapie
 MBSR
 Neuro- und Biofeedback
 Psychotherapie
 rTMS
 Tiergestützte Therapie
 Traumatherapie

Dieser Vorteil sowie diverse ergänzende 
Therapien machen die BetaGenese 
Klinik zum einzigen privaten Haus mit 
somatischer Vollversorgung.
Entfliehen Sie dem Alltag und gönnen Sie 
sich eine Pause, um Körper, Geist und Seele 
zu heilen. Die Klinik bieten eine Oase der 
Ruhe und Entspannung, um Ihnen dabei zu 
helfen, Ihre innere Stärke zu entdecken und 
Ihr Wohlbefinden wiederzufinden.
Wir bieten als moderne Privatklinik 40 
Behandlungsplätze (stationär sowie 
teilstationär) an. Dieser kleine Patientenkreis 
schafft einerseits eine sehr persönliche 
Atmosphäre und stellt andererseits ein 
ideales Patienten-Therapeuten-Verhältnis 
dar.

Jetzt Termin 

sichern!

BetaGenese Klinik
Individuelle psychosomatische Behandlung mit malerischer Aussicht und somatischer Vollversorgung

Termine über betagenese.de 
oder per Telefon: 0228/909075 - 500
BetaGenese Klinik GmbH • Privatklinik für Psychosomatik 
Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn

FURORE im „Haus am Deich“

Troisdorfer Frauenchor FURORE 1948 e. V.Troisdorfer Frauenchor FURORE 1948 e. V.Troisdorfer Frauenchor FURORE 1948 e. V.Troisdorfer Frauenchor FURORE 1948 e. V.Troisdorfer Frauenchor FURORE 1948 e. V.

Am 10.10.10.10.10. Mai Mai Mai Mai Mai folgten die Sänger-
innen des TTTTTroisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Frrrrrauencho-auencho-auencho-auencho-auencho-
res FURORE 1948 eres FURORE 1948 eres FURORE 1948 eres FURORE 1948 eres FURORE 1948 e.....     VVVVV..... mit ihrem
Chorleiter Wolfram Kastorp der Ein-
ladung des Fördervereins Integrati-
ves Wohnen Niederkassel e. V. zum
dessen diesjährigen Maifestes im
„Haus am Deich“. Bei sommerli-
chem Wetter präsentierte der Chor
eine kleine, aber feine Auswahl aus

dem Liedgut seines diesjährigen
Frühjahrskonzertes. Musik ist für
viele Menschen Balsam für die See-
le. Sie macht Freude und fördert die
Geselligkeit. Bei den Klängen der
Lieder „Allways look on the bright
side of life“, „Der trunkene See-
mann“, „Can you feel the love to-
night“, „Love changes everything“
und „You´ll never walk alone“

wurde fleißig mitgesungen. Den
Sängerinnen machte es großen
Spaß in diesem geselligen Rahmen,

den dankbaren Zuhörern ein Lä-
cheln in die Gesichter zu zaubern.
Pressereferentin Angelika Grosch



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 24. Mai 2025 | Woche 21 | rundblick-troisdorf.de/e-paper42

Knallköpps Biergarten am 14. Juni
Spaß bei den Eischeme Knallköpp
Die Eischeme Knallköpp können
nicht nur Karneval, auch im Früh-
sommer wissen sie zu feiern und
veranstalten ihren 4. Knallköpps
Biergarten. Auf der idyllschen Fest-

wiese am Eschmarer Sportplatz
bietet der Biergarten Spaß und
Freud in frischer Eschmarer Luft.
Die Eischeme Knallköpp sehen
dieses sympathische Fest in der

Tradition Eschmarer Veranstal-
tungen - viele werden sich
sicherlich noch gerne an das
Eschmarer Mühlenfest und die
Eschmarer Wies’n erinnern. Der

Knallköpps Biergarten ist der
„kleine“ Bruder, die „kleine“
Schwester dieser tollen Veran-
staltungen und bietet Lebensfreu-
de und ganz viel Spaß unter dem
Motto: „Verzällche un Laache im
Sunnesching ist genau unser
Ding!“ Am 14. Juni um 17 Uhr
beginnt der Spaß und für die klei-
nen Besucher gibt es bis 19 Uhr
viele Belustigungen.
Leckereien, Kühles aus Fass und
Flasche zu moderaten „Knallköpp-
Preisen“ werden den Spaß unter-
stützen und zum ausdauernden
„Krügelein-Stemmen“ beitragen.
Wer noch Dirndl und Krachleder-
ne der Eschmarer Wies’n hat -
zieht sie gerne an!
Die Eischeme Knallköpp freut sich
auf euren Besuch und viele schö-
ne fröhliche Stunden mit euch
beim Knallköpps Biergarten 2025
am 14. Juni!Lasst uns gemeinsam fröhlich feiern!Lasst uns gemeinsam fröhlich feiern!Lasst uns gemeinsam fröhlich feiern!Lasst uns gemeinsam fröhlich feiern!Lasst uns gemeinsam fröhlich feiern!
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reserviere gerne auf 
www.franklong.de

Heerstraße 2
53859 Niederkassel

hier geht es zur 
Speisekarte 

Auf der Golfanlage 
Clostermanns Hof 

erlebst du 
Premium-Qualität vom 

Grill bei 

Frank Long 
BBQ & American Food 

Das Restaurant ist
für alle Gäste 

öffentlich zugänglich, 
reserviere direkt online 

Deinen Tisch!

BBQ & AMERICAN FOOD

ALL 
YOU 
CAN 

BRUNCH

SONNTAGS
25€
9:00
BIS

13:00

HOTDOGS
BURGER

BBQ
& MORE

JEDEN TAG
GEÖFFNET

11:00
BIS

22:00

„Elternraum“
hilft jungen Familien
Von der KinderStiftung unterstützt
Schon seit Jahren unterstützt die
KinderStiftung Troisdorf das Pro-
jekt „Elternraum“ des Sozial-
dienstes katholischer Frauen (SkF).
Dies ist ein Baustein unter den ver-
schiedenen Aktivitäten, durch frühe
Hilfe jungen insbesondere bedürfti-
gen Familien Hilfestellung bei der
Bewältigung ihrer Alltagsprobleme
zugeben. Einige Beispiele: Durch Ein-
ladung zum „Sonntagsfrühstück“
können Eltern die Gelegenheit nut-
zen, mit anderen Eltern Kontakte zu
knüpfen, ihre Erfahrungen auszutau-
schen und sich zu wechselseitiger
Hilfe zu verabreden. In Tür- und An-
gelgesprächen können sie sich mit
einer Familienhebamme beraten,
sich bei Väterberatern Anregungen
holen oder Ratschläge bei einer Fach-
kraft Frühe Hilfe in Anspruch neh-
men. Ihre Kinder vergnügen sich
während dieser Zeit in einem Ne-
benraum mit Spielen. Sie werden
angeleitet, sich dabei kreativ zu be-
tätigen. 2024 waren insgesamt 88
Erwachsene und 68 Kinder beim
Sonntagsfrühstück zu Gast. Ihr Feed-
back belegt, wie hilfreich das Ange-

bot gewesen ist. Außerdem bot SkF
einen Kurs „Erste-Hilfe am Kind“
an. Er wird nach einem mit dem
Roten Kreuz eigens entwickelten
Konzept abgehalten. 2024 haben 19
Mütter an den Kursen teilgenom-
men. Sie fühlen sich nun sicherer im
Umgang mit Notfällen bei ihren Kin-
dern. Besonders alleinerziehende El-
tern und ihre Kinder profitierten vom
Angebot, kostenlos an einem Be-
such im Kölner Zoo teilzunehmen,
der ihnen sonst nicht möglich ge-
wesen wäre. Die KinderStiftung
freut sich, dass das Projekt „El-
ternraum“ 2024 wieder so gut ge-
lungen ist. Sie ist überzeugt, dass
durch die Gewährung früher Hilfen
gerade für bedürftige Familien die
Chancen nachhaltig verbessert
werden, sozialer Benachteiligung
bedürftiger Kinder entgegenzuwir-
ken und deren Lebensumstände zu
verbessern. Mehr zu den Zielen
der KinderStiftung und den von
ihr unterstützten Projekten unter
www.kinderstiftung-troisdorf.de,
Spendenkonto
DE62 3706 0193 0021 0210 40.
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Tag der Leichtathletik
mit über 300 Schülerinnen und Schülern

Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an) - Gemein-
sam mit dem Leichtathletikzen-
trum LAZ Rhein-Sieg veranstalte-
te der Ausschuss für den Schul-
sport des Rhein-Sieg-Kreises auch
in diesem Jahr wieder den Tag der
Leichtathletik in Kombination mit
der „Talentiade“. Schirmherr der
Veranstaltung war erneut Land-
rat Sebastian Schuster, Unterstüt-
zung kam von der Kreissparkasse
Köln und von Brohler Mineral- und
Heilbrunnen.
Landrat Sebastian Schuster eröff-
nete das Sportfest gemeinsam mit
Wettkampfleiter Thomas Eick-
mann von der LAZ Rhein-Sieg,
Thomas Wagner, Sportdezernent
des Rhein-Sieg-Kreises, Stefan
Rosemann, Bürgermeister der
Stadt Siegburg, Wolfgang Müller,
Präsident des Kreissportbundes,
Sebastian Kaas, Schulleiter des
Anno-Gymnasiums Siegburg und
Thomas Hockenbrink, Regional-

direktor Siegburg, Lohmar und
Sankt Augustin der Kreissparkas-
se Köln.
„Wir müssen unsere Kinder und
Jugendlichen weiter in Bewegung
bringen“, sagte Landrat Sebasti-
an Schuster. „Diese muss ein we-
sentliches Element auch in der
schulischen Ausbildung bleiben.
Sport tut gut und Sport macht
Spaß!“
Bei diesem Sportfest, das bereits
zum dritten Mal stattfand, wurde
die Kreismeisterschaft in dieser
Sparte als Mannschaftswettbe-
werb im Rahmen der Landessport-
feste der Schulen ausgetragen.
Dieser stand unter dem Motto
„Jugend trainiert für Olympia“ und
hatte neben sportlichen Werten
wie Fairness und Teamgeist auch
das Ziel, Nachwuchstalente zu
entdecken.
Die Schülerinnen und Schüler, die
von ihren Schulen für die offene

Kategorie „Talentiade“ angemel-
det wurden, traten im Mann-
schaftswettbewerb der Kreismeis-
terschaft mit an. In elf Disziplinen
und den drei Wettkampfklassen
IV, III und II stellten die Kinder
und Jugendlichen im Alter von 10
bis 17 Jahren ihr sportliches Kön-
nen unter Beweis. Sie traten
dabei in einzelnen Disziplinen an:
dem 50-Meter-, 75-Meter-, 100-
Meter-sowie dem 800-Meter-Lauf.
Hinzu kamen Kugelstoßen, Hoch-
sprung, Weitsprung, Speerwerfen
und Ballwurf. Mit den 4x75 m und
4x100 m Staffeln endete der dies-
jährige Tag der Leichtathletik.
Das Anno-Gymnasium Siegburg
unterstützte die jungen Athlet-
innen und Athleten mit ihren
Sporthelferinnen und Sporthel-
fern.
TTTTTeilnehmende Schulen:eilnehmende Schulen:eilnehmende Schulen:eilnehmende Schulen:eilnehmende Schulen:
• CJD Christophorusschule Kö-

nigswinter

• Europaschule Troisdorf
• Gesamtschule Swisttal
• Kopernikus-Gymnasium Nie-

derkassel
• Gymnasium Zum Altenforst

Troisdorf
• Freie Waldorfschule Sankt Au-

gustin
• Anno-Gymnasium Siegburg
• Fr i tz-Bauer-Gesamtschule

Sankt Augustin

Die Ergebnisse:Die Ergebnisse:Die Ergebnisse:Die Ergebnisse:Die Ergebnisse:
WK II Mädchen (Jahrgänge 2008-WK II Mädchen (Jahrgänge 2008-WK II Mädchen (Jahrgänge 2008-WK II Mädchen (Jahrgänge 2008-WK II Mädchen (Jahrgänge 2008-
2010)2010)2010)2010)2010)
1. Gymnasium Zum Altenforst
Troisdorf
2. CJD Königswinter
3. Kopernikus-Gymnasium Nie-
derkassel
WK II Jungen (Jahrgänge 2008-WK II Jungen (Jahrgänge 2008-WK II Jungen (Jahrgänge 2008-WK II Jungen (Jahrgänge 2008-WK II Jungen (Jahrgänge 2008-
2010)2010)2010)2010)2010)
1. Gymnasium Zum Altenforst
Troisdorf
2. CJD Königswinter
3. Kopernikus-Gymnasium Nie-
derkassel
WK III Mixed (Jahrgänge 2010-WK III Mixed (Jahrgänge 2010-WK III Mixed (Jahrgänge 2010-WK III Mixed (Jahrgänge 2010-WK III Mixed (Jahrgänge 2010-
2012)2012)2012)2012)2012)
Aufgrund eines technischen Pro-
blems bei der Auswertung kön-
nen wir diese Ergebnisse leider
nicht zur Verfügung stellen.
WK IV Mädchen (Jahrgänge 2012-WK IV Mädchen (Jahrgänge 2012-WK IV Mädchen (Jahrgänge 2012-WK IV Mädchen (Jahrgänge 2012-WK IV Mädchen (Jahrgänge 2012-
2015)2015)2015)2015)2015)
1. Gymnasium Zum Altenforst
Troisdorf
2. Gesamtschule Swisttal
3. Europaschule Troisdorf
WK IV Jungen (Jahrgänge 2012-WK IV Jungen (Jahrgänge 2012-WK IV Jungen (Jahrgänge 2012-WK IV Jungen (Jahrgänge 2012-WK IV Jungen (Jahrgänge 2012-
2015)2015)2015)2015)2015)
1. Gymnasium Zum Altenforst
Troisdorf
2. Freie Waldorfschule Sankt Au-
gustin
3. Gesamtschule SwisttalFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-Kreis
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45 Jahre alter TLG-Rekord geknackt
Mehr Sport, weniger Zaudern
„Nach dem Trainingslager ist vor
der Saison“, ist der Leitgedanke.
Und so ging es für die jungen Mit-
telstrecken-Sportlerinnen und -
Sportler der Troisdorfer Leichtath-
letik-Gemeinschaft TLG nach ei-
nem anstrengenden Trainingsla-
ger wieder in den Wettkampf-All-
tag. Einen ersten Formcheck soll-
ten die Athletinnen und Athleten
bei der Bahneröffnung des TuS
Köln rrh. im Rahmen der „Krum-
men Strecken“ bestehen.
Den Anfang machte Joseph Tanga
über 1.000 m. Er lief ein mutiges
Rennen und kam nach 2:43,68min
als Zweiter ins Ziel. Als nächstes
startete TLG-800m-Spezialist Luca
Hesemann über die für ihn unge-
wohnte 600 m Strecke. Er hatte
es mit starker Konkurrenz in sei-
nem Lauf zu tun, lief aber taktisch
ein nahezu perfektes Rennen und
belohnte sich mit einer starken
1:29,08 als Dritter im Ziel.
Punkte für die Deutschen Meis-Punkte für die Deutschen Meis-Punkte für die Deutschen Meis-Punkte für die Deutschen Meis-Punkte für die Deutschen Meis-
terschaftenterschaftenterschaftenterschaftenterschaften
Zum Ende des Wettkampfs star-
tete noch Hanna Block in der Al-
tersklasse W15 über die für sie un-
gewohnte 2.000m-Distanz. Sie lief
die 5 Stadionrunden taktisch klug
und kam mit starken 6:52,33 nicht
nur als Gesamt 17. ins Ziel, sondern
knackte auch noch einen 45 Jahre
alten Vereinsrekord über die 2000m
in ihrer Altersklasse. Nur wenige
Tage später bestritt Hanna in Düs-
seldorf Wettkämpfe bei den LVN-
Blockmeisterschaften mit 100m-

Hanna Block knackte einen Vereinsrekord in ihrer Altersklasse.Hanna Block knackte einen Vereinsrekord in ihrer Altersklasse.Hanna Block knackte einen Vereinsrekord in ihrer Altersklasse.Hanna Block knackte einen Vereinsrekord in ihrer Altersklasse.Hanna Block knackte einen Vereinsrekord in ihrer Altersklasse.
Foto: TLGFoto: TLGFoto: TLGFoto: TLGFoto: TLG

Luca Hesemann zeigte sich in guter Form. Foto: TLGLuca Hesemann zeigte sich in guter Form. Foto: TLGLuca Hesemann zeigte sich in guter Form. Foto: TLGLuca Hesemann zeigte sich in guter Form. Foto: TLGLuca Hesemann zeigte sich in guter Form. Foto: TLG

Sprint, Weitsprung, Ballwurf, 80m-
Hürden und einem weiteren 2000m-
Lauf. TLG-Mehrkampf-Trainerin Se-
lina Dreesbach unterstützte sie und
half, das Punktekonto schnell zu fül-

len. Damit löste Hanna quasi schon
ein halbes Ticket für die Deutschen
Meisterschaften. Weitere Ergebnis-
se auf www.troisdorfer-lg.de.
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Zum TLG-Feriencamp
anmelden
Mehr Sport, mehr bewegt

Troisdorfer Turnverein wählt neuen Vorstand

- 1:3
- 2:1
- 1:3
- 3:2
- 2:2
- 4:4
- 5:1
- 1:0

Pl. Sp Tore Pkt.
1. 26 69:37 51
2. 26 56:39 46
3. 26 66:51 43
4. 26 53:35 42
5. 26 56:61 39
6. 26 47:39 38
7. 26 40:47 38
8. 26 39:40 37
9. 26 44:47 35

10. 26 41:50 34
11. 26 38:56 34
12. 26 43:53 32
13. 26 51:61 30
14. 26 38:45 28
15. 26 53:61 27
16. 26 35:47 27

FSV Neunkirchen-Seelscheid

Deutz 05

1. FC Spich

DJK Südwest Köln
TuS Oberpleis

SpVg. Köln-Flittard
FV Wiehl

SSV Homburg-Nümbrecht

FSV Neunkirchen-Seelscheid SC Bor. Lindenthal-Hohenlin
Fortuna BonnTuS Oberpleis

GW Brauweiler
SpVg. Köln-Flittard FV Wiehl

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 25.05., 15:15 Uhr TuS Marialinden - GW Brauweiler
So. 25.05., 15:15 Uhr FV Wiehl - Deutz 05
So. 25.05., 15:15 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - TuS Oberpleis

SV Schlebusch
GW Brauweiler

Fortuna Bonn
FV Bad Honnef

So. 25.05., 15:15 Uhr DJK Südwest Köln - SV Schlebusch

So. 25.05., 15:30 Uhr SC Bor. Lindenthal-Hohenlind - 1. FC Spich

So. 25.05., 15:30 Uhr Fortuna Bonn - SpVg. Köln-Flittard
So. 25.05., 15:30 Uhr SSV Bornheim - FSV Neunkirchen-Seelscheid

Landesliga Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1         26. Spieltag

Mannschaft

1. FC Spich FV Bad Honnef
SC Rheinbach

TuS Marialinden

DJK Südwest Köln
Deutz 05 TuS Marialinden

Saison 2024/25
SSV Bornheim

So. 25.05., 15:00 Uhr FV Bad Honnef - SC Rheinbach

SSV Homburg-Nümbrecht
SC Bor. Lindenthal-Hohenlind

SSV Bornheim
SC Rheinbach

SV Schlebusch

- 5:4
- 1:1
- 1:2
- 2:2
- 8:3
- 5:1
- 0:2
- 3:1

Pl. Sp Tore Pkt.
1. 26 79:30 61
2. 25 93:28 59
3. 26 65:31 54
4. 26 68:30 53
5. 26 86:47 50
6. 26 58:63 40
7. 26 58:68 37
8. 26 60:53 36
9. 25 58:61 34

10. 26 57:59 31
11. 26 48:74 29
12. 26 59:73 28
13. 26 42:57 28
14. 26 38:70 23
15. 26 41:77 23
16. 26 25:114 7

TuS 07 Oberlar
Bröltaler SC

FC Kosova
TuS Mondorf II

SV Leuscheid

TuS Birk
SV Allner-Bödingen

Hellas Troisdorf 1. FC Niederkassel II

TuS 07 Oberlar Umutspor Troisdorf
TuS Birk

Saison 2024/25

Bröltaler SC RW Hütte

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 25.05., 15:00 Uhr SF Troisdorf 1 - Inter Troisdorf
So. 25.05., 15:00 Uhr Umutspor Troisdorf - Hellas Troisdorf
So. 25.05., 15:00 Uhr SV Bergheim - TuS 07 Oberlar

1. FC Niederkassel II

Umutspor Troisdorf
TSV Wolsdorf

Hellas Troisdorf

RW Hütte

So. 25.05., 15:00 Uhr RW Hütte - TuS Mondorf II

So. 25.05., 15:15 Uhr TSV Wolsdorf - Bröltaler SC

So. 25.05., 15:15 Uhr SV Leuscheid - FC Kosova
So. 25.05., 15:15 Uhr TuS Birk - 1. FC Spich II

Kreisliga A Staffel 1 Ergebnisse & Tabelle 3         26. Spieltag

Mannschaft

SV Allner-Bödingen SF Troisdorf 1
TuS Mondorf II

SF Troisdorf 1

SV Bergheim
1. FC Spich II TSV Wolsdorf

FC Kosova

Inter Troisdorf

So. 25.05., 12:30 Uhr 1. FC Niederkassel II - SV Allner-Bödingen

SV Bergheim
Inter Troisdorf

SV Leuscheid
1. FC Spich II

Das Führungsteam des Troisdorfer TurnvereinsDas Führungsteam des Troisdorfer TurnvereinsDas Führungsteam des Troisdorfer TurnvereinsDas Führungsteam des Troisdorfer TurnvereinsDas Führungsteam des Troisdorfer Turnvereins

Die Troisdorfer Leichtathletik-Ge-
meinschaft TLG bietet ein Ferien-
camp in den Sommerferien an. An
fünf Tagen wird ein buntes Pro-
gramm aus Spiel, Sport, Ausflü-
gen und Team-Spaß geboten. Das
Feriencamps ist auch für Nicht-
mitglieder geöffnet und findet vomvomvomvomvom
4.4.4.4.4. bis 8. bis 8. bis 8. bis 8. bis 8.     August,August,August,August,August, jeweils 9 bis jeweils 9 bis jeweils 9 bis jeweils 9 bis jeweils 9 bis
16:30 Uhr16:30 Uhr16:30 Uhr16:30 Uhr16:30 Uhr,,,,, statt. Mitmachen kön-

nen Kinder und Jugendliche im
Alter zwischen 7 und 13 Jahren.
Dazu gehören Betreuung durch
qualifizierte Trainer, Ausflüge,
Fahrten und Fahrtkosten, Ange-
bote, Snacks, warme Mittages-
sen und ein T-Shirt als Andenken.
Anmelden auf www.troisdorfer-lg.de/
feriencamp, Infos per E-Mail an:
fsj@troisdorfer-lg.de.

Der Troisdorfer Turnverein 1891 e. V.
(TTV) hielt am 16. Mai seine Mitglie-
derversammlung ab. Die Versamm-
lung begann mit einer Gedenkminu-
te für die verstorbenen Mitglieder.
Im Anschluss wurden langjährige
Mitglieder geehrt; über 150 Mitglie-
der gehören dem Verein bereits seit
mehr als 25 Jahren an. Ein Beweis

für die große Verbundenheit und das
aktive Vereinsleben des TTV.
Die (Wieder-)Wahlen zum neuen Vor-
stand verliefen harmonisch und ein-
stimmig. Das neue Führungsteam
setzt sich wie folgt zusammen:
• Vorsitzende: Ulrike Tüttenberg
• Stellvertretender Vorsitzender:

Markus Hüsges

• Finanzverwalterin: Alina Schwub-
be

• Stellvertretende Finanzverwal-
terin: Petra Vajler-Schulze

• Sportliche Leiterin: Rosemarie
Richter

• Leiterin der Jugendabteilung:

Jessica Bernards
Der TTV blickt mit Zuversicht und
dem neu gewählten Vorstand in die
Zukunft und freut sich auf weitere
erfolgreiche Jahre. Der Verein be-
dankt sich bei allen Mitgliedern für
ihre Treue und ihr Engagement.
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Spiel, Spaß und Sonne: Schnuppertennis
beim TC Rot-Weiß begeistert Groß und Klein

- 4:1
- 3:3
- 3:6
- 2:4
- 1:0
- 1:3
- 6:1
- 8:3

Pl. Sp Tore Pkt.
1. 26 111:26 71
2. 26 74:50 53
3. 26 94:53 51
4. 26 80:42 44
5. 26 78:64 44
6. 26 60:49 40
7. 26 69:68 39
8. 26 90:82 36
9. 26 56:62 35

10. 26 62:65 33
11. 26 59:59 30
12. 26 54:68 27
13. 26 51:78 27
14. 26 57:85 23
15. 26 38:109 18
16. 26 30:103 12

SV Lohmar

SV Lohmar

1. FC Spich U23

SF Troisdorf 05 II

SSV Kaldauen

Siegburger SV 04 II

So. 25.05., 15:00 Uhr SV Menden - SV Fortuna Müllekoven

Siegburger SV 04 II

SV Birlinghoven
SV Rot-Weiß Kriegsdorf

ASV Sankt Augustin

TuS Buisdorf II SF Troisdorf 05 II

Spvg. Lülsdorf-Ranzel VfR Hangelar II
FC Adler MeindorfSV Rot-Weiß Kriegsdorf

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 25.05., 13:00 Uhr VfR Hangelar II - 1. FC Spich U23
So. 25.05., 13:00 Uhr SF Troisdorf 05 II - SV Rot-Weiß Kriegsdorf
So. 25.05., 14:00 Uhr SSV Kaldauen - SV Birlinghoven

So. 25.05., 12:15 Uhr FC Adler Meindorf - Spvg. Lülsdorf-Ranzel
So. 25.05., 13:00 Uhr FC Hertha Rheidt II - RW Hütte II

SV Fortuna Müllekoven

Kreisliga B Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle         26. Spieltag

Mannschaft

1. FC Spich U23 FC Hertha Rheidt II
ASV Sankt Augustin SSV Kaldauen
RW Hütte II SV Menden

Saison 2024/25

SV Birlinghoven

So. 25.05., 14:45 Uhr SV Lohmar - TuS Buisdorf II

SV Fortuna Müllekoven
SV Menden

TuS Buisdorf II

FC Hertha Rheidt II

VfR Hangelar II

RW Hütte II

FC Adler Meindorf

Spvg. Lülsdorf-Ranzel

Bei bestem Frühlingswetter lud
der Tennisclub Rot-Weiß am ver-
gangenen Wochenende zum
Schnuppertennis ein - und viele
sportbegeisterte Kinder und Er-
wachsene folgten der Einladung
und nutzten die Gelegenheit, un-
ter fachlicher Anleitung lizensier-
ter Trainerinnen und Trainer erste

Schläge über das Netz zu wagen.
Es wurde ein sportliches Fest mit
viel Freude und guter Laune, und
auf der gepflegten Anlage des
Clubs herrschte den ganzen
Nachmittag ein reges Treiben:
Während die Kinder zunächst
spielerisch den Umgang mit
Schläger und Ball erprobten und

anschließend über sogenannte
Kleinfeldnetze erste Bälle schlu-
gen, hatten die Erwachsenen Ge-
legenheit, auf dem großen Ten-
nisfeld die Grundlagen des Ten-
nis zu erlernen und ihr Können
zu erproben. Schnell merkten
alle: Tennis ist eine Sportart für
jedes Alter.

Für alle, die jetzt Lust auf mehr
bekommen haben, bietet der TC
Rot-Weiß in den nächsten Wochen
Schnupperkurse für Kinder sowie
Gruppenunterricht für Erwachse-
ne an, und jeder ist herzlich will-
kommen, ganz unverbindlich dar-
an teilzunehmen.
Infos unter www.tcrwt.dae.
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Schröder und Link siegen in Emmelshausen
Sundermann Zweiter

Siegerehrung von Christian LinkSiegerehrung von Christian LinkSiegerehrung von Christian LinkSiegerehrung von Christian LinkSiegerehrung von Christian LinkSiegerehrungen von Link und SchröderSiegerehrungen von Link und SchröderSiegerehrungen von Link und SchröderSiegerehrungen von Link und SchröderSiegerehrungen von Link und Schröder

Mit zwei Siegen und einem zwei-
ten Platz in ihrer Altersklasse
kehrten die Spicher Mountain-
bike-Spezialisten vom Schinder-
hannes MTB in Emmelshausen
zurück. Christian Link und Andre-
as Schröder starteten beim Halb-
marathon über 55 Kilometer mit
1.400 Höhenmetern, die auf zwei
Runden mit je 25 Kilometern und
einer Einführungsrunde über fünf
Kilometer verteilt waren. Andre-
as Sundermann nahm die Kurz-
strecke über 30 Kilometer mit 700
Höhenmetern in Angriff, sodass er
nur eine Runde zu fahren hatte.
Beide Distanzen starteten ge-
meinsam. Durch den fehlenden
Regen der letzten Wochen war
die Strecke komplett trocken, was
zu einem sehr schnellen und span-
nenden Rennen führte. Als der
Start erfolgte, wurde auf der Ein-
führungsrunde noch ein etwas ru-
higeres Tempo angeschlagen, so-
dass sich die Fahrer des RV Blitz
Spich vorne einreihen konnten. Am
ersten Anstieg des Tages erhöhte
Christian Link das Tempo, um eine
erste Selektion herbeizuführen.
Dadurch entstand eine zehn Fah-
rer große Gruppe. Diese harmo-
nierte gut, sodass sie am Ende
der ersten Runde noch zusam-
menlagen. In der zweiten Runde
wurde durch Christian Link mehr-
fach das Tempo erhöht. Dadurch
wurde die Gruppe immer kleiner,
bis schließlich nur noch sechs Fah-

rer übrig blieben. An den letzten
beiden Anstiegen wurde das Tem-
po nochmas erhöht, was dazu führ-
te, dass am letzten Anstieg die
Gruppe ganz auseinanderfiel. Link
musste schließlich seiner aggres-
sivem Fahrweise Tribut zollen und
konnte am Ende nicht mehr ganz
vorne mithalten. Nach zwei Stun-
den und 11 Minuten kam er mit
einem Schnitt von über 25 km/h
als Gesamtfünfter ins Ziel, was
souverän zum Sieg in seiner Al-
tersklasse der Senioren 1 reich-
te. Andreas Schröder konnte dem
hohen Tempo nach der Einfüh-
rungsrunde nicht ganz folgen, fuhr
jedoch in der zweiten Gruppe un-
gefährdet als schnellster Senio-
ren-3-Fahrer zum Sieg in seiner
Altersklasse. Andreas Sunder-
mann fuhr ebenfalls ein sehr star-
kes Rennen und beendete sein
Rennen als Zweiter in der Alters-
klasse der Senioren 4.
Derweil gingen die Straßenfahrer
bei Rund um Köln an den Start.
Romuald Wilczynski kam bei den
Senioren 4 als Vierter ins Ziel und
verpasste damit knapp das Podi-
um. Im Jedermannrennen über
120 km kann Jojo Raß als 44. bei
den Masters 2 nach 3:07 Stunden
ins Ziel. Bei den Profis durfte Se-
bastian Niehues nach seinen Er-
folgen der letzten Wochen in den
Farben der Nationalmannschaft
starten. Er kam nach einem star-
ken Rennen im Hauptfeld ins Ziel.

Unterdessen ging Marc Clauss
beim 41. Überherrner Straßenren-
nen auf dem Wallerfanger Saar-
gau an den Start.
Der Kurs, der acht mal zu absol-
vieren war, war mit 1.900 Höhen-
meter auf 110 Kilometer sehr
schwer. Der Start war direkt sehr
zügig und jede Runde war das Tem-
po am Anstieg sehr hoch. In der
dritten Runde konnte sich Clauss
mit 15 weiteren Fahrern vom Haupt-
feld lösen. Die Gruppe harmonierte
gut und baute den Vorsprung schnell

aus. „Ich habe mich die ganze Zeit
sehr gut gefühlt, leider habe ich
aber am letzten Anstieg Krämpfe
bekommen und musste mein eige-
nes Tempo ins Ziel fahren. So war
es leider nur Platz 13 am Ende -
was aus einer 15-Mann-Gruppe
jetzt nicht die tollste Ausbeute ist“,
war Clauss nach dem Rennen ent-
täuscht über die verpasste Chance.
Am Mittwoch war Clauss bei einem
Rennen in Puivelde (Belgien) über
172 Kilometer gestartet und kann
als 60. ins Ziel.

Fotos: SchröderFotos: SchröderFotos: SchröderFotos: SchröderFotos: Schröder
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Leonie Diffené
erringt wiederholt
Europameistertitel

12. Titel
für Andreas Schwarz

Troisdorfer Schachjugend
erfolgreich
Am Samstag, 10. Mai, fand im
Dorfhaus Ludendorf in Heimerz-
heim das erste Formel 1-Turnier
des Jahres statt. Knapp 80 Kinder
und Jugendliche spielten um Ehre
und Pokale. Für den SK Troisdorf
waren Lisa, Niklas und Dominik in
der U13 am Start sowie Jonas in
der U16. Alle vier schlugen sich
mehr wie achtbar.
Bei der abschließenden Siegereh-
rung wurden auch die Sieger der
Gesamtwertung der Formel 1-Se-
rie 2024 geehrt. Lisa und Jonas
bekamen weitere Pokale: Lisa als
bestes Mädchen ihrer Altersklas-
se und Jonas als überlegener Sie-
ger in der Altersklasse U13. Ma-
xime Hallen durfte den Pokal als
Zweiter der Gesamtwertung U16

in Empfang nehmen.
Der SK Troisdorf bietet jeden
Dienstag ab 17 Uhr im Oberstu-
fentrakt der Europaschule Trois-
dorf, Am Bergeracker ein Jugend-
training für Beginner und zukünf-
tige Schachstars an. Ab 19 Uhr
können dann die Erwachsenen ihr
Können unter Beweis stellen. Trai-
ner Uli Keßler stellt ab 20. Mai
bis zu den Sommerferien Trai-
ningseinheiten zur Komplettie-
rung und Verfeinerung des takti-
schen Arsenals vor z. B. Fesse-
lung, Ablenkung und Hinlenkung
von Figuren.
Auch Spielerinnen und Spieler
anderer Vereine sowie noch ver-
einslose Schachinteressierte sind
herzlich willkommen.

Das Europameisterteam im Kata Team Damen (Leonie Diffené ganzDas Europameisterteam im Kata Team Damen (Leonie Diffené ganzDas Europameisterteam im Kata Team Damen (Leonie Diffené ganzDas Europameisterteam im Kata Team Damen (Leonie Diffené ganzDas Europameisterteam im Kata Team Damen (Leonie Diffené ganz
links)links)links)links)links)

Leonie (trainiert im Karate Dojo
Ochi Troisdorf) ist weiter auf Er-
folgskurs - auf der diesjährigen
JKA Karate-Europameisterschaft
in Prag (Tschechien) vom 9. bis
13. Mai gewann sie nach 2024
wiederholt den Europameisterti-

tel in der Disziplin Kata Team zu-
sammen mit ihren Teamkollegin-
nen Kathrin Heinz und Melissa
Rathmann und erarbeitete sich in
ihrer sportlichen Karriere einen
weiteren glanzvollen Meilenstein.
AB/ KDOT

Die diesjährige Vereinsmeister-
schaft ist mit spannenden Partien
zu Ende gegangen. In drei Grup-
pen kämpften die Teilnehmer
über mehrere Wochen hinweg um
den Titel des Vereinsmeisters.
Turnierleiter Jean-Pierre Fuß
fasst zusammen:
In der stark besetzten Gruppe A
sicherte sich Andreas Schwarz mit
6,5 Punkten zum 12. Mal den
Titel des Vereinsmeisters. Mit
konzentriertem Spiel konnte er
sich knapp vor Marcus Budzyn
behaupten, der mit 6 Punkten
nur einen halben Punkt Rück-
stand hatte. Den dritten Platz
belegte Valentin Sejdini, der mit
5 Punkten ebenfalls eine solide
Leistung zeigte.
In der Gruppe B ließ Stefan Bor-

sutzky seinen Konkurrenten kei-
ne Chance. Mit herausragenden
7,5 Punkten setzte er sich souve-
rän an die Spitze und wurde ver-
dient Gruppensieger. Auf dem
zweiten Platz landete Marius Ple-
ger, der mit 5,5 Punkten ein star-
kes Turnier spielte. Beide sind für
die VM 2026 automatisch für
Gruppe A qualifiziert.
Ein spannendes Kopf-an-Kopf-
Rennen gab es in Gruppe C, in der
sowohl Jürgen Braakmann als
auch Daniel Hallen mit 7,5 Punk-
ten das Turnier beendeten. Auf-
grund des direkten Vergleichs
konnte sich am Ende Jürgen
Braakmann den Gruppensieg si-
chern. Beide sind für die VM
2026 automatisch für Gruppe B
qualifiziert.

Termin
in der Klinik Im Wingert
Herzliche Einladung zu einer
Infoveranstaltung bei Problemen mit
Alkohol, Medikamenten, Cannabis, Kokain
oder Amphetaminen
Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitation
bei Suchtproblemen informiert die
Klinik Im Wingert regelmäßig
jeweils am ersten Mittwoch des
Monats. Die nächste Infoveran-
staltung findet am Mittwoch, 4.
Juni, um 17:30 Uhr in den Räumen
der Klinik Im Wingert, Im Wingert
9, 53115 Bonn statt. Kommen Sie
gerne vorbei und lassen sich un-
verbindlich informieren. Wir freu-

en uns über Ihr Interesse.
Ausführliche Informationen über
die Tagesklinik in der Trägerschaft
von Caritas und Diakonie finden
Sie unter wwwwwwwwwwwwwww.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de
und 0228/28970128.0228/28970128.0228/28970128.0228/28970128.0228/28970128.
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
EvEvEvEvEv..... Stadtkirche: Stadtkirche: Stadtkirche: Stadtkirche: Stadtkirche: Offene Kirche Offene Kirche Offene Kirche Offene Kirche Offene Kirche
und Kirchencafé in der Johan-und Kirchencafé in der Johan-und Kirchencafé in der Johan-und Kirchencafé in der Johan-und Kirchencafé in der Johan-
neskircheneskircheneskircheneskircheneskirche

Montag bis Freitag 11:30 bisMontag bis Freitag 11:30 bisMontag bis Freitag 11:30 bisMontag bis Freitag 11:30 bisMontag bis Freitag 11:30 bis
15:30 Uhr und Mittwoch15:30 Uhr und Mittwoch15:30 Uhr und Mittwoch15:30 Uhr und Mittwoch15:30 Uhr und Mittwoch
11:30 bis 16:30 Uhr11:30 bis 16:30 Uhr11:30 bis 16:30 Uhr11:30 bis 16:30 Uhr11:30 bis 16:30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kir-
chraum, zünden Sie eine Kerze
an, nehmen Sie sich Zeit zum
Gebet. Mittwochs gibt es immer
den leckeren selbstgebackenen
Kuchen - kommen Sie gerne
vorbei!

Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11 Uhr - Johanneskirche,
Prädikant Steeger
Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche
Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
Christi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi Himmelfahrt
Gottesdienst auf der Gottesdienst auf der Gottesdienst auf der Gottesdienst auf der Gottesdienst auf der WieseWieseWieseWieseWiese
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-

Haus, Pfarrer Schmidt
Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus,
Pfarrer Schmidt
EvensongEvensongEvensongEvensongEvensong
18 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Schmidt
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wir freuen uns über Ihren An-
ruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Kontakt und weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de

Sie können bei uns in die KirSie können bei uns in die KirSie können bei uns in die KirSie können bei uns in die KirSie können bei uns in die Kir-----
che eintreten:che eintreten:che eintreten:che eintreten:che eintreten:
Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
schmidt@evangelischtroisdorf.de
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und
Spich

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
Kreuzkirche in Sieglar um 9:30Kreuzkirche in Sieglar um 9:30Kreuzkirche in Sieglar um 9:30Kreuzkirche in Sieglar um 9:30Kreuzkirche in Sieglar um 9:30
UhrUhrUhrUhrUhr mit Prädikant Fred Schuh-
mann
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
Konfirmation mit Pfarrerin Kathe-
rina Plume
und Jugendleiterin Kerstin Hese-
mann
Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
Christi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi Himmelfahrt
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr,
Gottesdienst auf der Wiese mit
Pfarrer Michael Lunkenheimer
Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Kreuzkirche in Sieglar um 9:30Kreuzkirche in Sieglar um 9:30Kreuzkirche in Sieglar um 9:30Kreuzkirche in Sieglar um 9:30Kreuzkirche in Sieglar um 9:30
UhrUhrUhrUhrUhr, mit Abendmahl (Traubensaft),
mit Pfarrerin Katherina Plume
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr,,,,, mit Abendmahl (Trau-
bensaft), mit Pfarrerin Katherina
Plume
Lukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in Spich
Bei Bedarf einer Mitfahrgelegen-
heit zum Gottesdienst in eine der
anderen Kirchen bitten wir bis
spätestens Donnerstag 10 Uhr um
Anmeldung im Gemeindebüro un-
ter Telefon Nr. 44010 (auf dem
Anrufbeantworter bitte mit Na-
men und Telefonnummer).
TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können in den Gottesdiens-
ten am Sonntag oder im beson-
deren Rahmen getauft werden: in
eigenen Tauffeiern in der Kirche
oder sogar im Garten. Wir bieten
in diesem Jahr auch mehrere Tauf-
Feste an, zum Beispiel an Christi
Himmelfahrt auf der Wiese an der

Lukaskirche in Spich. Wer Inter-
esse oder Fragen hat, kann sich
gerne bei einem der Pfarrer oder
der Pfarrerin (siehe unten) infor-
mieren. Herzlich willkommen zur
Taufe!
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung - Diakonische Hil-Sozialberatung - Diakonische Hil-Sozialberatung - Diakonische Hil-Sozialberatung - Diakonische Hil-Sozialberatung - Diakonische Hil-
fefefefefe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
0157 50 44 85 64
katherina.plume@ekir.de
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Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus,
St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt,
Hl. Familie

Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
16:30 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17:30 Uhr - Heilige Familie
Hl. Messe
17:30 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Hippolytus Chor-
konzert mit der Wuppertaler Kur-
rende
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
anschl. Gemeindefrühstück
9:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe in vietnamesischer
Sprache
11:15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Mes-
se Ausstellungseröffnung - Pre-
digtreihe zur Kunstausstellung
15:30 Uhr - St. Gerhard Taufe
18:30 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe mit dem Kirchenchor

Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
9:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18:30 Uhr - Heilige Familie Ves-
pergottesdienst anschl. Eucharis-
tische Anbetung
19:30 Uhr - St. Hippolytus Veran-
staltung zur Kunstausstellung
„“Die Hoffnung stirbt zuletzt“
Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
8:30 Uhr - St. Hippolytus Gottes-
dienst Schule Schloßstr.
8:15 Uhr - Sternenschule, Spich
Schulgottesdienst F-Stufe
9:30 Uhr - Sternenschule, Spich
Schulgottesdienst E-Stufe
10:30 Uhr - Seniorenresidenz
St. Franziskus Hl. Messe
17:30 Uhr - Heilige Familie
Maiandacht
18:30 Uhr - Heilige Familie
Hl. Messe
Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
8:05 Uhr - Waldschule
Schulgottesdienst
9:30 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
15:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Maiandacht
16:30 Uhr - St. Gerhard Eucharis-
tische stille Anbetung
Donnerstag, 29. Mai ChristiDonnerstag, 29. Mai ChristiDonnerstag, 29. Mai ChristiDonnerstag, 29. Mai ChristiDonnerstag, 29. Mai Christi
HimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrt
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
9:30 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
16:30 Uhr - St. Hippolytus Rosen-
kranzgebet
17:30 Uhr - St. Maria Königin
Maiandacht
18:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
16:30 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17:30 Uhr - Heilige Familie
Hl. Messe
17:30 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
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Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe - Predigtreihe zur
Kunstausstellung
14:30 Uhr - St. Hippolytus Taufe
15:30 Uhr - St. Maria Königin Ro-
senkranzandacht der vietname-
sischen Gemeinde
15:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
18:30 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
„Die Hoffnung stirbt zuletzt“, das
ist der Titel eines Kunstwerkes
der Sieglarer Künstlerin GabiKünstlerin GabiKünstlerin GabiKünstlerin GabiKünstlerin Gabi
JJJJJahnahnahnahnahn, und es wird auch die Über-
schrift über eine Kunstinstallati-
on mit diesem und vier weiteren
Werken der Künstlerin in der St.
Hippolytus-Kirche sein. Die Hoff-Die Hoff-Die Hoff-Die Hoff-Die Hoff-
nung stirbt zuletztnung stirbt zuletztnung stirbt zuletztnung stirbt zuletztnung stirbt zuletzt von Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,
25. Mai, bis Sonntag, 15. Juni,25. Mai, bis Sonntag, 15. Juni,25. Mai, bis Sonntag, 15. Juni,25. Mai, bis Sonntag, 15. Juni,25. Mai, bis Sonntag, 15. Juni,
also rund um Pfingsten, wird die-
se sich mit grundlegenden Fragen
des Menschseins auseinanderset-
zen. Lebensfreude, Lebenspoten-
tiale, Herausforderungen und Hoff-
nung, dass es trotz allem weiter-
gehen wird, stehen im Mittel-
punkt der Auseinandersetzung.
Dazu wird es eine Predigtreihe in
den Sonntagsmessen in St. Hip-
polytus und auch drei Vortrags-
und Gesprächsabende am zu ent-
sprechenden Themenkomplexen
geben. Diese sind für Montag, 26.Montag, 26.Montag, 26.Montag, 26.Montag, 26.
Mai, Freitag, 6. Juni und Don-Mai, Freitag, 6. Juni und Don-Mai, Freitag, 6. Juni und Don-Mai, Freitag, 6. Juni und Don-Mai, Freitag, 6. Juni und Don-
nerstag, 12. Juni jeweils umnerstag, 12. Juni jeweils umnerstag, 12. Juni jeweils umnerstag, 12. Juni jeweils umnerstag, 12. Juni jeweils um
19:30 Uhr angesetzt.19:30 Uhr angesetzt.19:30 Uhr angesetzt.19:30 Uhr angesetzt.19:30 Uhr angesetzt. Wir freuen
uns, dass wir Ihnen die Arbeiten
von Gabi Jahn präsentieren dür-
fen, und laden schon jetzt herz-
lich zu der Installation nach St.
Hippolytus ein. Freuen Sie sich auf
anregende Denkanstöße! DieDieDieDieDie
kath. Frauengemeinschaft Spichkath. Frauengemeinschaft Spichkath. Frauengemeinschaft Spichkath. Frauengemeinschaft Spichkath. Frauengemeinschaft Spich
lädt herzlich am 28. Mai um 15lädt herzlich am 28. Mai um 15lädt herzlich am 28. Mai um 15lädt herzlich am 28. Mai um 15lädt herzlich am 28. Mai um 15
Uhr zur Maiandacht ein.Uhr zur Maiandacht ein.Uhr zur Maiandacht ein.Uhr zur Maiandacht ein.Uhr zur Maiandacht ein.     Anschlie-Anschlie-Anschlie-Anschlie-Anschlie-
ßend treffen im Pfarrsaal zu Kaf-ßend treffen im Pfarrsaal zu Kaf-ßend treffen im Pfarrsaal zu Kaf-ßend treffen im Pfarrsaal zu Kaf-ßend treffen im Pfarrsaal zu Kaf-
fee, Kuchen und Maibowle.fee, Kuchen und Maibowle.fee, Kuchen und Maibowle.fee, Kuchen und Maibowle.fee, Kuchen und Maibowle.

Katholische Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar, St. Antonius Kriegsdorf,
Herz Jesu FWH, St. Peter u. Paul Eschmar
Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Johannes

Hl. Messe
Dienstag, 27. Mai
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 29. Mai,Donnerstag, 29. Mai,Donnerstag, 29. Mai,Donnerstag, 29. Mai,Donnerstag, 29. Mai,
Christi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi Himmelfahrt
11:15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit

16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
10 Uhr - St. Johannes Kinderwort-
gottesdienst
11:15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
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Kath.
Pfarreiengemeinschaft
Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum
vom 24. Mai bis 1. Juni
Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Sonntag, 25. Mai,Sonntag, 25. Mai,Sonntag, 25. Mai,Sonntag, 25. Mai,Sonntag, 25. Mai,

6. Sonntag der Osterzeit -6. Sonntag der Osterzeit -6. Sonntag der Osterzeit -6. Sonntag der Osterzeit -6. Sonntag der Osterzeit -
RogatesonntagRogatesonntagRogatesonntagRogatesonntagRogatesonntag
8 Uhr - St. Laurentius: Aussen-
dungfeier der Mathiasbruder-
schaft nach Trier
10 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
11 Uhr - St. Dionysius: Hl. Mes-
se im Pfarrgarten anschließend
Pfarrfest.
11:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
7 Uhr - St. Dionysius:
Bittprozession
8 Uhr - St. Laurentius:
Bittprozession
18 Uhr - St. Lambertus:
Maiandacht d. kfd Bergheim/
Müllekoven
Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
7 Uhr - St. Dionysius:
Bittprozession
8 Uhr - St. Laurentius:
Bittprozession
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
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18:30 Uhr - St. Dionysius
Maiandacht
Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
7 Uhr - St. Dionysius:
Bittprozession
7 Uhr - St. Laurentius:
Bittprozession
9 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
17:45 Uhr - St. Laurentius:
Maiandacht
Donnerstag, 29. Mai, ChristiDonnerstag, 29. Mai, ChristiDonnerstag, 29. Mai, ChristiDonnerstag, 29. Mai, ChristiDonnerstag, 29. Mai, Christi
HimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrt
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Mes-
se und Prozession, musikalisch
unterstützt vom Bläserkreis St.
Dionysius
10 Uhr - St. Dionysius: Hl. Mes-
se mit dem Pfarr-Cäcilien-Chor
Rheidt
Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17:45 Uhr - St. Laurentius:
Maiandacht

18:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Maiandacht
Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 1. Juni, 7. Sonntag derSonntag, 1. Juni, 7. Sonntag derSonntag, 1. Juni, 7. Sonntag derSonntag, 1. Juni, 7. Sonntag derSonntag, 1. Juni, 7. Sonntag der
OsterzeitOsterzeitOsterzeitOsterzeitOsterzeit
10 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
10 Uhr - St. Dionysius:
Familienandacht
11:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
16:30 Uhr - St. Laurentius:
Andacht zur Rückkehr der Tri-
erpilger
18:05 Uhr - St. Laurentius:
5nach6 - Die etwas andere
Sonntagsmesse

Kirche für Dich
Am Sonntag findet um 11 Uhr ein
Gottesdienst des Christus-Cent-
rums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf You-
Tube unter Christus Centrum Trois-
dorf sehen. Weitere Informationen

sind auf unserer Homepage
www.christus-centrum.de zu finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

KatzenKatzenKatzenKatzenKatzen
Katzenliebende Raumpflegerin inKatzenliebende Raumpflegerin inKatzenliebende Raumpflegerin inKatzenliebende Raumpflegerin inKatzenliebende Raumpflegerin in
TTTTTroisdorf gesuchtroisdorf gesuchtroisdorf gesuchtroisdorf gesuchtroisdorf gesucht

(gerne auch älter). Arbeitszeit
vorzugsweise Mo + Fr von 9 - 11 Uhr.
Voraussetzung: gepflegtes Äußeres,
nikotinfrei, körperlich fit und gut be-
weglich, gute Deutschkenntnisse. Über
Ihr Interesse freuen wir uns.
Tel. 02241- 73604, Anrufbeantworter

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen

TTTTTroisdorf Mitteroisdorf Mitteroisdorf Mitteroisdorf Mitteroisdorf Mitte
An solvente Mieter 3 Zimmer, Küche,
Diele, Bad und Balkon, 75 qm, 1000
Euro kalt und 200 Euro Nebenkosten
plus 3 Kaltmieten als Kaution. Keine
Haustiere. Ab sofort.
Tel. 02241/ 1697313

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-
Motormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 31. Mai 2025Samstag, 31. Mai 2025Samstag, 31. Mai 2025Samstag, 31. Mai 2025Samstag, 31. Mai 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.05.2025 um 10 Uhr27.05.2025 um 10 Uhr27.05.2025 um 10 Uhr27.05.2025 um 10 Uhr27.05.2025 um 10 Uhr
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Cyberkriminellen das Handwerk legen
Ausbildung zum IT-Sicherheitsexperten im berufsbegleitenden Fernstudium
Was früher der Stoff von Science-
Fiction-Filmen war, ist heute eine
reale Bedrohung: Cyberkriminali-

tät. Vor allem öffentliche Verwal-
tungen werden immer wieder Op-
fer von Hackerangriffen, weil IT-

Sicherheit in vielen Behörden
noch ein weitgehend blinder Fleck
ist. Die Bedrohung durch Angrif-
fe aus dem Netz auf Behörden
und Unternehmen ist auch nach
Ansicht des Bundesamtes für Si-
cherheit in der Informations-
technik (BSI) gestiegen. Galt die
Lage vor einem Jahr noch als
„angespannt“, so wird sie im
aktuellen Lagebericht als „an-

gespannt bis kritisch“ beschrie-
ben. Die Furcht vor Hackeran-
griffen ist eine der größten Sor-
gen von Unternehmen. Weltweit
steht diese Gefahr einer Studie
zufolge auf Platz eins, in
Deutschland rangiert das The-
ma auf dem zweiten Rang hin-
ter der Betriebsunterbrechung -
die wiederum nicht selten Folge
eines Hackerangriffs ist.

Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorge-Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorge-Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorge-Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorge-Cybercrime-Experten setzen sich vor allem mit dem technischen Vorge-
hen von Hackern auseinander.hen von Hackern auseinander.hen von Hackern auseinander.hen von Hackern auseinander.hen von Hackern auseinander.
Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/ShutterstockFoto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/ShutterstockFoto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/ShutterstockFoto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/ShutterstockFoto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutterstock
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Umso gefragter sind Cybercrime-
Expertinnen und -Experten, ihre
Berufsaussichten sehr gut.
Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-
gang „ITgang „ITgang „ITgang „ITgang „IT-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und Foren-oren-oren-oren-oren-
sik“sik“sik“sik“sik“
Bei Wings etwa, dem Fernstudi-
enanbieter der Hochschule Wis-
mar, werden bereits seit 2014 IT-
Spezialisten zur Bekämpfung von
Cybercrime ausgebildet. „IT-Si-
cherheit und Forensik“ heißen die
berufsbegleitenden Bachelor- und
Master-Fernstudiengänge, welche
die Hochschule in enger Zusam-
menarbeit mit Behörden und Un-
ternehmen entwickelt hat. „Die
Absolventinnen und Absolventen
sollen in Unternehmen und öffent-
lichen Institutionen ein hohes IT-
Sicherheitsniveau gewährleisten,
Cybercrime-Angriffe frühzeitig er-
kennen und entsprechende Sicher-
heitsmaßnahmen planen und um-
setzen können“, erklärt Studien-
gangsleiterin Professorin Antje
Raab-Düsterhöft. Noch immer
würden sich nur wenige Unterneh-
men mit effizienten Sicherheits-
systemen gegen Cyberattacken
wehren: „Die meisten Angriffe
werden deshalb - wenn überhaupt

- nur zufällig entdeckt“. Alle Infos
zu den Fernstudiengängen gibt es
unter www.wings.de/it-forensik.
Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Ausbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegen
HackerHackerHackerHackerHacker
Rund 300 IT-Forensiker und Si-
cherheitsexperten haben bereits
ihren staatlichen Hochschulab-
schluss gemacht. Insbesondere

für IT-Fachkräfte bietet das Fern-
studium die Möglichkeit, sich ne-
ben dem Beruf praxisnah und wis-
senschaftsbasiert spezifisches
Fachwissen anzueignen. Die an-
gehenden IT-Sicherheitsexperten
setzen sich vor allem mit dem
technischen Vorgehen von Ha-
ckern auseinander: Dem Daten-

Die Absolventinnen und -absolventen des Studiengangs sollen Cybercrime-Angriffe frühzeitig erkennen undDie Absolventinnen und -absolventen des Studiengangs sollen Cybercrime-Angriffe frühzeitig erkennen undDie Absolventinnen und -absolventen des Studiengangs sollen Cybercrime-Angriffe frühzeitig erkennen undDie Absolventinnen und -absolventen des Studiengangs sollen Cybercrime-Angriffe frühzeitig erkennen undDie Absolventinnen und -absolventen des Studiengangs sollen Cybercrime-Angriffe frühzeitig erkennen und
entsprechende Sicherheitsmaßnahmen planen und umsetzen können.entsprechende Sicherheitsmaßnahmen planen und umsetzen können.entsprechende Sicherheitsmaßnahmen planen und umsetzen können.entsprechende Sicherheitsmaßnahmen planen und umsetzen können.entsprechende Sicherheitsmaßnahmen planen und umsetzen können.
Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockFoto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockFoto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockFoto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockFoto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutterstock

diebstahl von Smartphones und
Tablets, dem Hacken persönlicher
Profile in sozialen Netzwerken
oder dem Lahmlegen von Rech-
nernetzen.
Zusätzlich stehen kriminaltechni-
sche, juristische und auch morali-
sche Inhalte auf dem Lehrplan.
(djd)
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Dein neuer Job als
PFLEGEFACHKRAFT (M/W/D) IN DER GERIATRIE

bei den GFO Kliniken wartet bereits auf dich!

Bewirb dich jetzt
in nur 2 Minuten.

NUR EINEN 
SPRUNG

ENTFERNT!

GFO Kliniken Troisdorf
St. Johannes Krankenhaus

GFO Kliniken Bonn
St. Josef Hospital
Cura Krankenhaus Bad Honnef

Du hast die Wahl – Deine GFO Klinik, dein neuer Arbeitgeber!

©
 S

yd
a 

Pr
od

uc
tio

ns
/s

to
ck

.a
do

be
.c

om

Die große Freiheit - und ihre Grenzen
Mobiles Arbeiten wird immer beliebter: Welche Regelungen gelten dafür?
Homeoffice, hybrides und mobiles
Arbeiten: Die Varianten zum klas-
sischen Fünf-Tage-Bürojob gibt es
schon länger, während der Pan-
demie sind sie aber immer mehr
Menschen geläufig geworden. Bei
jüngeren Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern mit hoher digitaler
Affinität hat vor allem das mobile
Arbeiten stark an Beliebtheit ge-
wonnen. Welche rechtlichen As-
pekte sind hier zu beachten?
Die wichtigsten Fragen und Ant-
worten:
Wie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobiles
Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?
„Mobiles Arbeiten ist im Gegen-
satz zum klassischen Homeoffice
ortsunabhängig.
Das bedeutet konkret, dass An-
gestellte ihren Arbeitsplatz theo-
retisch jeden Tag aufs Neue frei
wählen können“, erklärt Roland-
Partneranwalt Frank Preidel aus

Bei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem das mobile Arbeiten stark an BeliebtheitBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem das mobile Arbeiten stark an BeliebtheitBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem das mobile Arbeiten stark an BeliebtheitBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem das mobile Arbeiten stark an BeliebtheitBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem das mobile Arbeiten stark an Beliebtheit
gewonnen. Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comgewonnen. Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comgewonnen. Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comgewonnen. Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comgewonnen. Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.com
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der Hannoveraner Kanzlei
Preidel.Burmester. Die Men-
schen könnten im Park, im Café
um die Ecke oder sogar in einer
anderen Stadt arbeiten.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-
lem lem lem lem lem Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?
Dienstvereinbarungen dieser Art
ermöglichen in erster Linie eine
selbstbestimmte Arbeitsgestal-
tung. Zusätzlich können Freiräu-
me für die Angestellten geschaf-
fen werden, indem etwa lange
Wege zur Arbeitsstätte entfal-
len oder die Vereinbarung von
Familie und Beruf nachhaltig po-
sitiv gefördert wird. „Arbeitgeber
wiederum erhöhen durch das An-
gebot von flexibel vereinbarten
Modellen ihre Attraktivität gegen-
über den Beschäftigten und de-
ren Bindung zum Unternehmen“,
erläutert Frank Preidel. Dazu kä-
men wirtschaftliche Aspekte wie
die Einsparung von Büroflächen.
Welche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an das
mobile mobile mobile mobile mobile Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?
Die Bedingungen sind in den meis-
ten Unternehmen in sogenannten
Zusatzvereinbarungen einver-
nehmlich zwischen Firma und Mit-
arbeitern festgeschrieben und
verbindlich geregelt. Beispiel 1:
Die Arbeit darf nur an bestimmten
Wochentagen mobil erledigt wer-
den. Beispiel 2: Der Angestellte
muss während der Arbeitszeit
jederzeit über die zur Verfügung
gestellten Kommunikationsmittel
erreichbar sein.
Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet, mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar-----
beiten,beiten,beiten,beiten,beiten, wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber
dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?
„Im Infektionsschutzgesetz ist
festgelegt, dass Beschäftigte im
Regelfall das Angebot des Arbeit-
gebers annehmen und zu Hause
bleiben müssen“, berichtet Frank
Preidel. Diese gesetzlichen Rege-
lungen beträfen aber nur das Ho-
meoffice - beim mobilen Arbeiten
seien weiterhin individuelle Ab-
sprachen zwischen Arbeitgeber
und Arbeitnehmer notwendig.
Gesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards gelten
auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
Auch im mobilen Office muss ein
gewisser Gesundheitsstandard
eingehalten werden. „Der Arbeit-
nehmer darf auch hier weder phy-
sischen noch psychischen Gefah-
ren ausgesetzt werden“, so Frank
Preidel. Doch dies zu gewährleis-
ten sei nicht immer leicht - etwa
wenn das Office auf die Wiese im
Park verlegt wurde. (djd)
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Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen
RSK ist folgendermaßen be-
setzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

02241/72381
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-Sieg
eeeee.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-
milien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/2347022
esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza

Beratungs- und Hilfenetz vor,
während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-
tet das Motto (nicht nur) un-

serer Selbsthilfegruppe. Wir
wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell über-----
tragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionen

Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexualität
und Gesundheit, Hippolytus-
straße 48, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexualität
und Gesundheit, Hippolytus-
straße 48, 53840 Troisdorf
Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-
sundheitsundheitsundheitsundheitsundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it - Bera-
tungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße
48, 53840 Troisdorf, Telefo-
nisch: 02241/2656993

VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentrale NRW eale NRW eale NRW eale NRW eale NRW e.....     VVVVV.....
Wir bieten Rat und Recht zu
Alltagsverträgen:
Kölner Platz 2
53840 Troisdorf
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag: 13 - 17 Uhr

Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
Wilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-Apotheke
Wilhelmstraße 68, 53721 Siegburg, 02241/65950

Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
St.St.St.St.St. Rochus  Rochus  Rochus  Rochus  Rochus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 53-55, 53721 Siegburg, 02241/381855

Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
Engelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-Apotheke
Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241/592040

Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
easyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApotheke Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dr..... Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e.K..K..K..K..K.
Neue Poststraße 1-3, 53721 Siegburg, 02241/8663620

Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241/73100

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen. Die-
sen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund),
0151/1278 3508 und 02241/8982321 (Stefan), Hennef@anonyme-
alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha), 0151/1278 3508 und 02241/8982 321
(Stefan), Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg
Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:
11.30 Uhr Troisdorf-Spich, Pfarrer-Werr-Straße 54, Pfarrsaal St. Mariä-
Himmelfahrt, 53842 Troisdorf, Kontakt: 0179/1237310 (Carlo)

Dienstag geschlossen
Mittwoch: 13 - 17 Uhr
Donnerstag: 9 - 13 Uhr
Freitag: 9 - 13 Uhr
Tel.: 02241 1495301
E-Mail: troisdorf@
verbraucherzentrale.nrw

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14
bis 16 Uhr, Fußpflege am ersten
Dienstag im Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf

02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Montag und Mittwoch
9 bis 14 Uhr
Donnerstag 11 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 201429602241 201429602241 201429602241 201429602241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
- 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.
Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-
sieg-kreis.de
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Der Ausbau von Photovoltaikanlagen auf städ-
tischen Dächern ist seit Langem ein GRÜNES 
Herzensanliegen. So stellten die GRÜNEN be-
reits Anfang 2024 einen entsprechenden An-
trag, der zum Ziel hat, den Ausbau auf allen 
kommunalen Dächern vorzunehmen, sofern er 
sich nach zwölf Jahren amortisiert.  

Thomas Möws, Fraktionsspre-
cher der GRÜNEN, sagt: „Der 
Ausbau von Photovoltaikanla-
gen auf städtischen Dächern 
ist ein zentraler Baustein der 
Kommunalen Energiewende.

Auch die Stadt Troisdorf hat 
zwischenzeitlich erkannt, dass öffentliche 
Gebäude wie Schulen, Rathäuser und Sport-
hallen aufgrund ihrer großen, oft ungenutz-

die eigene Stromerzeugung bieten.

Arnd Burgers, GRÜNES Mit-
glied im Umweltausschuss, 
ergänzt: „In den nächsten 
Monaten ist das Dach des 
Rathauses an der Reihe. Es 
wird saniert und anschlie-
ßend mit einer Photovolta-
ikanlage ausgestattet. Der 
Ausbau von Photovoltaik-

Anlagen auf städtischen Dächern stellt eine 
zukunftsweisende Investition dar, die sowohl 
ökonomische als auch ökologische Vorteile 
hat und der Stadt Troisdorf hilft, ihre Klima-
ziele zu erreichen.“

PV-ANLAGE JETZT AUCH
FÜR DAS RATHAUSDACH

GRÜNE FÜR TROISDORF
gruene-troisdorf.de

GRÜNE INFORMIEREN: PHOTOVOLTAIKAUSBAU GEHT WEITER

Wir bleiben dran. Versprochen. 

Thomas Möws

Die Vorteile von Photovoltaik: 

•  Kosteneinsparungen und größere 
Unabhängigkeit von schwankenden 
Strompreisen 

•  durch Sonnenenergie wird der 
CO

2
-Ausstoß nachhaltig reduziert 

A

 

Arnd Burgers


